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Der künstliche See.
Ei» Roma» von Ktaldnin Krosser)

„Ich Lin nicht so genügsam."
„Und wenn das Schicksal nun doch nicht will ?"
„Dann wird man es zu zwingen wissen!"
„Das ist ja recht großartig gesagt, also zwinge zu!"
„Das will ich auch, alter Mauracher. Bevor ich aber

damit beginne — eine schüchterire Anfrage : Kannst Du
pir noch fünf Gulden pumpen ?"

„Das wird sich machen lassen."
Ganz einfach war die Sache aber doch nicht. Als

nämlich Mauracher daran ging, der: Stand seines Ver¬
mögens zu überprüfen , stellte es sich heraus , daß er zwar
noch immer sehr reich sei, daß aber der sofortigen
Theilung ein Hinderniß int Wege stand. Der Reichthum
bestand in einer großen Note, auf welcher die Oester-
reichisch-ungarische Bank dem etwaigen Ueberbringer in
blauem Druck zehn Gulden österreichischer Währung in
gesetzmäßiger Münze garantirte . Die Note hätte also
erst gewechselt werden müssen.

„Ich schicke hinunter und lasse wechseln", erbot sich
Mauracher.

„Es wird vielleicht nicht nöthig sein", entgegnete
Riemer abwiegelnd. „Nicht etwa, daß ich nicht bereit
wäre, die ganze Note zur uugetheilten Hand zu über¬
nehmen."

„Entränn ' sie jetzo kraftlos meinen Händen, ich hätte
keine zweite zu versenden", gab Mauracher zu bedenken.

„Das ist eine Sache, die Dich angeht, für meinen
vorliegenden Fall ist sie ziemlich belanglos . Ich meinte
es airders. Wenn es Dir recht ist, können wir dieseir
letzten blauen Mohikaner genteinsam verputzen."

„Ich sage nicht nein."
„Ich wollte den Nachmittag zu einen: kleinen Ausflug

benutzen, etwa nach Purkersdorf fahren und von dort
aus einen Marsch nach dem deutschen Walde unternehmen.
Willst Du mit von der Partie sein?"

„Mit Vergnügen !"
III.

Die beiden Freunde trafen sich, wie verabredet wor¬
den war , nach Tisch an der Haltestelle „Währing " der
Stadtbahn . Vor dem Schalter — thatsächlich war trotz
des große,: Andranges , dem geduldigen Wiener Publikum
darf man ja Alles bieten, nur ein einziger Schalter ge-
öffnet, — staute sich eine dichte Menge, die sich gutmüthig
das ganz überflüssige und so leicht zu vermeidende Ge¬
dränge gefallen ließ.

„Gieb nur das Geld", rief Niemer. „Du bist der
bessere Jurist , aber in der Ellenbogenarbeit traue ich mir
mehr zu."

Mauracher gab ihm den bewußten Zehner und
Riemer stürzte sich in das Gewühl. Er bedauerte es nicht,
diesesmal von seiner Gepflogenheit, die gröberen
Arbeiten seinem Kollegen zu überlassen, abgewichen zu
sein. Denn nach kurzem Ringen sah er eine junge Dame
unmittelbar vor sich, deren Anblick ihm für seine weiteren
Bemühungen eine gewisse Reserve auferlegte. Das Ge¬
sicht hatte er freilich noch nicht gesehen; wenn es aber

hielt, was die feine, graziös» Gestalt, die tadellos
elegante und gut sitzende Sommertoilette einschließlich des
reizenden Hütchens und natürlich der goldigen Nacken-
löckchen nicht zu vergessen, die aus solcher Nähe seinen:
Auge so liebenswürdig schmeichelte,:, versprachen, dann
hätte er es entschieden für eine Gcmüthsrohheit gehalten,
auch sie mit den: Ellbogen zu bearbeiten odex. gar über
den Haufm zu rennen. Er war ein Gemüthsmensch und
daher edlerer Regungen fähig. Eine besondere Be¬
mühung seinerseits und eine zufällige Kopfwendung
ihrerseits verschafften ihm die wohlthuende lleber-
zeuxung, daß es ein braves, ein ehrliches Gesicht war.
Es hielt in freigebigster Weise Alles, was die Begleit-
umsiättde versprochen hatten, und mehr noch. Die blauen
Augen sahen fast noch kindisch in die Welt, und doch lag
soviel Ernst und Würde in dm jugendlichen Zügen, daß
Riemer förmlich begeistert war von dem Ergebniß seiner
Forschungen. Er sah ein, daß es unverzeihlich gewesen
wäre, diese Dame zu demoliren oder auch nur , sie nicht
in Schutz zu nehmen, und er begann auch sofort, ihre
Interessen mit mehr Achtsamkeit wahrzunehmen, ale seine
eigenen.

„Treten Sie etwas mehr nach links, Fräulein ", redete
er sorglich auf sie ein. „so werde ich Sie noch etwas besser
vor dem Andrange schützen können."

Sie befolgte den Rath und dankte mit einem leichtm
Nicken. Nur langsan: gerieth die Menschenmenge nach
vorwärts . Wiederholt fragte Riemer:

„Stehen Sie so gut, Fräulein ?" und sie nickte immer
dankend, mit dem Kopfe.

„Ich möchte um Alles in der Welt nicht lästig fallm !"
Sie hatte inimer nur zu danken und zu versichern, daß

sie wirklich ganz beguein stehe.
„Ich belästige Sie also wirklich nicht?"
„Aber nein, wahrhaftig nicht!" riet sie unf* lachte

über Riemers mütterliche Besorgniß.
„Ich wäre trostlos", beteuerte er. „Sie sehen, oder

eigentlich Sie sehen es nicht, aber wahr ist es : ich gebe
mir Mühe, Sie auch vor anderweitiger Bedrängung zu
schützen."

„Ich habe es bemerkt und ich danke nochmals."
„Sie dankt mir - - unglaublich! Es ist dock- die

natürlichste Sache von der Welt !"
Sie wurden immer näher zum Schalter geschoben

und nun endlich sollte die Dame an die Reihe kommen.
Da mußte aber etwas nicht in Ordnung iein. Das
Geschäft am Schalter gerieth ins Stocken, die Dame
suchte nervös mit der Hand in der Kleidertasche, und
Riemer sah deutlich, daß ein zartes Roth der Verlegenheit
selbst die weiße Haut unter den Nackenlöckchen deckte.

„Ich habe nicht Zeit, länger zu warten ", rief rauh
der Beamte hinter den: Schalter . „Der „Nächste!"

„Dian hat mir meine Börse gestohlen", rief die
Dame in höchster Verwirrung aus.

„Wohin wollen Sie fahren, Fräulein ?" fragte
Riemer.

„Nach Weidlingau."
„Zwei zweite nach Weidlingau-Hadersdorf !" rief

Riemer in befehlendem Ton in den Schalter . Er wollte
dem Beamten den Herrn zeigen, weil er nach seiner
Meinung nicht sanft und höflich genug mit der Dame

gesprochen habe. Er kam aber selbst zieinlich übel dabei
weg, da der Beamte sich mit Recht darüber aufhielt , daß
man ihm bei diesem Andrange zuiuuthe, einen Zehner
zu wechseln.

„Hatten Sie viel in der Börse?" fragte Riemer theik-,
nehmend die Danre, als er glücklich von der Kasse weg--
gekommen war.

„Ach, der Betrag ließe sich verschmerzen: es ist nur dig
Verlegenheit; ich soll zur bestimmten Zeit eintrefsen, und
ich weiß nicht — "

„Sie wollten nach Weidlingau. Ich habe mir er¬
laubt, für Sic die Karte zu lösen, und da ich zufällig
auch die Absicht hatte, nach Weidlingau zu fahren", log er
weiter, „so kann ich Ihnen zur Verfügung stehen, bis Sie
wieder in sicherer Hut sind. Zweckmäßig wäre es
übrigens , jetzt sofort die polizeiliche Anzeige von dem
Diebstahl zu erstatten. Auch darin kam: ich Ihnen an die
Hand gehen, Fräulein !"

„Ich möchte es nicht. Ich glaube nicht, daß es etwas
nütze:: würde und es würde mich zu lange aufhalten ."

„Wie viel hatten Sie in Ihrer Börse?"
„Gegen vierzehi: bis fünfzehn Gulden, ein Zeichen

für Handschuhe, die ich zun: Putzen gegeben, einige
Abonnementskarten für das Dianabad — "

„Fräulein belieben eine Schwimmerin zu sein?"
„Ich schwinunc sehr gerir", erwiderte sie lächelnd.
„Und sonst war nichts an Schätzen vorhanden ?"

forschte er weiter. Sie dürfe,: mir meine Neugierde nicht
übel nehmen, Fräulein , aber ich meine, es könnte doch
vielleicht von Nutzen sein, die Anzeige zu machen." -

„Nein, bitte nicht! Es war außerdem nur noch dis
Adresse einer Schneiderin drinn , etivas Nähseide und
einige Nadeln. Ich würde daun vorgeladen werden,
hätte Laufereien und Scherereien, müßte Verhöre be--
stehen, und davor fürchte ich mich."

„Man soll aber sein Recht suchen und verfolgen. Das
ist eine sittliche Forderung !"

„Sehr richtig, ich bin aber keine Michael Kohlhaas«
Natur ."

„Uebrigens, mein Fräulein , haben Sie nicht Alles,
gestanden."

Sie sah fragend zu ihm auf.
„Sie hatten auch ein Spiegelchen in der Börse !"
„Ein Spiegelchen hatte ich auch drinn ", bestätigte sie

lachend.
Plötzlich schlug sich Riemer an die Stirne . Himmel,

der Mauracher ! An den hatte er gar nicht mehr gedacht:
Seit einiger Zeit sckion hatte sich Mauracher um sie herum¬
geschlängelt, um zart anzudeuten, daß er doch auch aus
der Welt sei. Als ihn Riemer nun bemerkte, eilte er aus
ihn zu, drückte ihn: die Hand, um von ihn: Abschied zu
nehmen und sagte mit einein Blick des tiefsten Bedauernsf

„Du siehst, es geht nicht anders ."
Dann ließ er ihn verblüfft stehen :ind führte seine-

Danie auf den Perron hinaus . In der nächsten Minute
rollte der Zug heran, er half ihr beim Einsteigen, und
wieder eine Minute später war der Zug neuerdings in dev
Fahrt begriffen.

„Sitzei: Sie beguein, Fräulein ?" fragte Riemer seine
schöne Reisegefährtin.

(Fortsetzung folgt.)

Seidenbaus Bock & C
G. Wilhelmstrasse G.

Grosser Saison -Ausverkauf
vom 2 . Ms 18 . September.

/

Restcoupons
schwerer Demasses und Brocats

für Jupons und Futterzwecke

besonders preiswert !!.

Blousen

Jupons.
Wir bitten hofB. um Beachtung den Schaufenster.

121751



ertcbeint am1. Moder.

Anreigen-Vekeliungrn
mlä  Anreizen-Andang

erbitten wir uns umgebend.
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Heute!
Mittwoch!

Großer

Kche-Tüg
bei

Guggenlieim&Iarx
Marktstrahe 14,

am Schießplatz.
Zum Verkauf kommen:

Säinmtliche Kleiderstoff-Reste unter
3 Meter pr. Meter 50 Pf.

Sämmtliche Kleiderstoff-Reste von 3
bis « Meter, Meter 75 Pf.

Kleine Stoff-Reste pr. Rest 20 Pf.
Sämmtliche Seiden-Reste, Foulard,

Bengalin ic., Meter Mk. 1.—.
Sämmtliche Lama-Reste Meter7«Pf.
Sänimtliche Oxford- «nd Biber-Reste

Meter 3« Pf.
Sämmtliche Bettzeug-Reste Meter

88 Pf.
Reste weißer Flockpiqû Meter 35 Pf.
Reste weißes Hemdentuch Mtr. 25 Pf.
Rest« graues Taillenfntter Mtr. 2v Pf.
Reste Moir^-Rockfntter Meter 16 Pf.
Sämmtliche Handtücher-Rrste Meter

20 Pf.
Reste Betttücher-Halbleinen ohne Naht

Meter «0 Pf.
Reste weißer Bett-Damaste, 130 CIT1

breit, Meter 75 Pf.
Neste von rosa Federleinen Mtr. 80 Pf.
Reste von in Atlas-Barchent Meter

60 Pf.
Reste in Menble-CrSpe Meter 62 Pf.
Reste in Schürzendruck Meter 50 Pf.
Sämmtliche Tuch-Reste Mk. 1.—.
Sämmtliche Gardinen-Reste in breit

30 Pf ., in schmal 10 Pf . 12388

Zeiten billig
empfehle

zum bevorstehenden Umzug
mein großes Lager

Möbel, Betten «.
Polsterwaare».

Mk. 18.-
,, 82.-
"
„ 80.-
,, 26.-

Meiderschränk«, 1-th.
„ 2-th. . . .

Bücherschränke(Rußb.) . .
Spiegelschränke(Rußb.) . .
Küchenschränke.
Berticows mit hohe« Aus¬

sätzen .
Eieg. reichgeschnitzte Büffets
Schreibtische.
Ausziehtische.
Wascheonsoleuu. -Kommode»
Sophas .
Ottomanen.
Eleg. Salongarnitur , Sopha

U. 4 Seffe», in Plüsch . . „ 100.-

Beile« i« reicher AitSnxchl.
Comvl. Einrichtnngen, Tische, Stühle,

Spiegel, Luxusmöbel re.

Der 30 -jährige Bestand
meines Geschäfts bürgt für
die GÜ re meines Fabrikats.
Anferttgung sämmtlicher Polsterwaare» u
Bette», tu eigener Werkstätte.

Fcrd. iarx Nachf.,
8 . Rirchgaffe 8 . 12735mm &mmmmwmmmms

Winter - Ausgabe

Gelammt-Verbreitung
25,000 Stück,

rr

Verlag des yyymy
Wiesbadener Tagblatts
Kontore: ftanggaüe 27.

W 1901/01»

vorzlglicbes rrmr
VeröffentiiLungs-Mttet
für Gescdstts-LndSndig-
»itflen aller art.

g. ScdeUeuberg' lcbe
g>otbucbtlruciterei r*
Letepbon 2266. yyy*

Ausverkauf
wegen Umbau des Lokals.

I!
Taiel-ö.i

Tassen und Trinkservice,Römer.

Fantasie -Artikel

in
Porzellan.

t
13199

K Tausende Auerkennungsschreibe» von
8 > Slerztenu. A. ^8)1/1 Sch. (12 Stück)2Mk.. 2/1 Sch.3.50 Mk.. K
W 3/1 Sch.5Mk., 1/2 Sch.1.10 Mk. PortoMPf. ~
(§) Auch erhältlich in Drogen- und Friseur-
Mi qesckästeu. Sllle ähnliche» Präparate
H>find Nachahmungen. (B.a.g.2369)F144
M) s . Schwi -itzer , Apotheker,
S ) Berlin «»., Holzmarktstraßc 69,̂70.
Ai Preislisten verfchloffen, gratisu. franco.
8>N8xz>OKOKKOGOO<KG>GGOKOK

ver besten Zechen empfiehlt vor Eintritt der
Lerbstsaison noch zu den jetzigen äußerst

mäßigen Preisen. 12507

Gustav Bickel,
Geleuer »strake 8 . Telephon 2212,

Besonders empfelslenswertk für Wirthe nnd Pensionen.

Carl Hoppe , Langgasse 15a.
Machen Sie einen Versuch

und Sie werden mein ständiger Kunde bleiben. Die stetig wachsende Nach¬
frage ist der beste Beweis für die Vorzüglichkeit meiner Maaren.

Größte Mwahl in Sdjitfpßöteit
von den einfachsten bis zu den feinsten Sorten. --11621

Billige , streng feste Preise.

Gustav Jonrdan,
Wiesbaden , Michelsberg 32.

Ecke Schwalbacherstratze.
Lager: Parterre und 1. Stock.

Telephon 2438 . Telephon 2428.
Niederlage der Mainzer Mech. Schuhfabrik**li . Jourdan.

TMWsen,
Speeialität:

Sanitäts - Pfeifeu.
Größtes Lager anr Platze. / -

Wilh . Bapth , Drechsler,
Reugaffe 17, a. d. Marktstraß«.

Ankertiauna sämmtlicker Reparaturen. 13181

r äih.  ehemals Kutscher weiland
Ihrer Königl. Hoheit

Prinzeß Luise, empfiehlt sich in Monats -Fuhr¬
werk (Rappen-Gespann, Carosse)._ 12108

Drucksachen aller Art liefert schnellU.billig
IllUjCll « dsL'sche Bnchdrnckerei,

'Kleine Schwalbacherstrabea. 11830

Ballhaus zum Kranz,
iiSin ^ ^ asse 50 ) Kcke Hran/, | ilatz.

Thermal-Bäderä 60  Pf.,
ganz neu eingerichtet . 11831

Möblirte Zimmer I. Etage.
- -Ä  Gcflügelhof

4# W M. Becker, ®«2? ’
beste 11. btü. Bezugsquelle für

Zucht- «. Legehühner.
Ist, «ataloa aratis und postfrei. B
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Taimusstrasse 4.
JSbr äut wenige Tage Ausstellung der

Sixtinischen Madonna
nach Rafnel ’s weltberühmtem Gemälde (Dresdener Gallerie ) in niadelmalerel,
Originalgrösse.

Yon tust allen Allerhöchsten und hoben Herrschaften , als auch von hervor¬
ragendsten Künstlern als die vollendeteste Copie anerkannt . Auf der Pariser Welt-
Ausstellung ; 19UU mit der für einzelne Ausstellungsobjecto höchsten Auszeichnung,
der Goldenen Medaille » prämiirt.

Kintritts | >reis 50 Pf.

Für Schulen und Vereine ermässigte Eintrittspreise.

B eetlioven -Conservatorium,
Friedrichstrasse 48.

Dir . Hans Georg Gerhard.
Erste Lehrkräfte für Clavier -, Violiu - , Cello -Spiel , Gesang , Theorie . —

Neuaumeldungen zum beginnenden Schuljahre werden täglich entgegengenommen . — Günstigster
Zeitpunkt für den Beginn von Anfangs - tintei -richt . 13282

Für mein Detail -Geschäft in Köln suche ich eine feine gediegene
Yerkäuferin mit perfecten
en ^ lisclieia und französischen

Sprachkenntnissen . (Ka 8038) F 122
fcrd . Mülheiis , Köln,

Glockengasse 4711. .

Engl . Gummi-Regenmäntel
und -Capes

für Herren und Damen
in den nenesten und elegantesten Facoiis sind eingetroffen. 13182

Eine Parthie znrnckgesetxter , aber tadelloser HHsund ! "

Regenmäntel wird unter Selbstkostenpreis abgegeben.

1®. A.  Stoss,
Taunusstrasse 2. Gummifabrikate.

Lanesen & Gawliti
Laden : Telephon 539 . Zugang zur Fabrik:

Gr . Burgstrasse IO . „ Dotzkeimerstrasse 55
Annahmestellen :Moritzstr .l3 w» und

und Sedanstr . 6 . Verlängerte Blücherstr,

für »amen - und Herren -Gnrderobeo , Teppiclie , Bühel - und
ISeco rat io ns -Stoffe etc.

Sardinen-Wasch- nnd Spannerei. — Deeatier-Anstalt.
Schnellste Bedienung '. jSIiässige Preise#

11834

Hodc § .
Hierdurch die ergebene Anzeige, dass ich mein PutZ - liild Mod 6 -

waarengeschäft von Mellmnndstrasse5 nach meinem Laden
Wellritzstrasse 20

terlegt habe . Ich empfehle alle Meifilielteil «lei * § ai § OÜ
nnd mache auf die Ausstellung fertiger Hüte besonders aufmerksam . 13195

Hochachtungsvoll Beruh . Kobbe.

ÜSTur noch kurze ^ eit?

GrosserAusyerkauf
eleganter Herren-Hosen

bedeutend unter dem reellen Preise.

F5äKre3fi -equBfm ~3ui

Jlerjinn de* neuen
Schuljahre * :

1*. Oktober 190t.

r I . Drei Jahres-
| Massen für Zöglinge1von 13—20 Jahren.
I Gediegene kaufmänn. [
| und allgemein wissen- J

flchaftl. Ausbildung.
- .. .. — - i ii. Einj .-Exaiaon. .

. 11. Zwei  halbjährige Handolskurso für heute aus kaufmänni¬
schen, industriellen und gewerblichen Kreisen. Alter 10—SO Jahre.
_ Viele Absolventen in hervorragenden kaufm . Stellungen.

J Pensionat : Gute Verpflegung und gewissenhafte BeaufSieli-
| tlgung . I

Prospekte nnd Referenzen durch dio Direktion Karr.
~9 gepr . Fachlehrer.

Höhere

Handelsschule!
Landaui. Pfalz. ,

(Staat!.anerkannten. beaufsichtigte Fachschule.)!

(F.a. 2058/8 g)
Ft21

MIIm -LersleMW.
Heute Mittwoch, de» 18. September, Morgen» 9'/. nnd Nachmittag» L'/, Uv»anfangend, versteigere ich

1 Stiftstraße 1,
„Zu den drei Kaiser",

nachveizeichnetes Mobiliar, als:
1 Garnitur best.: 1 Sopha, 2 Sessel, 2 Stühle, 2 Tapprets, 1 Spiegel mit Trümeaii,
1 Etagöre, 2 Säulen, 1 Verticoiv, 1 Damenschreibtisch, 1 kleines BouleschrLnkche«,
;1 Piano , 1 nußb. Büffet, 1Ausziehtisch, 12 Speisenstühle, 1 großer Paneeldivan, 1 Servir-
!t>sch. 6 nußb. hochhauplige Betten mit Sprungrahme» und Haarmatratzen, 2 Spiegelschränke,
4 Waschkommoden mit Toiletten. Nachttische, nußb. Kleiderschräiike, 1 Ankleidetoilette,
mehrere einzelne Sessel. Sopha, 1 Schlafsopha,! Chaiselongue. Kommoden, Consolschränkchen,
Blumentisch, 1 altdeutscher Tisch nnd 4 do. Stühle. Kleiderstöcke. Sopha- und Nipptische.
Stuhle, 1 Kinderbett, 1 Kinderbadewanne mit Stuhl, Deckbett, Kissen, Dienstbotenbett,
Kuchenschrank, Tisch. Stühle, Hackklotz, Treppenstuhl rc. ic., 12 Fenster elegante Gardinen
und Gallerten, 3 Fenster antike Portiören und andere. Weißzeug, als : Tafel-Tischtücher
lind Servietten, Handtücher, Ueberzllge und Kopsbezüge, 3 große Zimmcrteppiche, 1 Smyrna,
1 Nolle Linoleum-Läufer, Linoleum-Vorlage, Bettvorlagen, Fell, Frauen- und Knaben-
kleider, I Spciseservies für 12 Personen, Bestecke, div. Silber, Krystall, Porzellan und ein»
faches Kuchen- und Kochgeschirr

öffentlich mcistbictciid gegen Baarzahlung.
» '«rck. Müller,

Auktionator nnd Taxator.

Deiuricli Mm Civil- und Militar¬
ia Schnhniachermeistcr,

Ecke Rhein - und Moritzstrasse,
empfiehlt

Sc huhwaaren für Damen u. Herre n.
| Dauerhafte Schulstiefel fiir Kinder.

Turnschuhe— Gummischuhe.
Grösste Auswahl erstclassiger Fabrikate von vorzüglicherjPassform

zu anerkannt billigen Preisen!
Anfertigung ' mich llnass Vorschrift * massiger Militär-

Stiefel unter Garantie guten Sitzes.
13142

Restaurant Christmann,
WeSiergasse ©.

Traubenmost
43221

rrcsM -»
_ » £
~li

s

h
8
v

Di ® Hausfrau täuscht sie 'Ia.
beim Einkauf von Waschseife in Carton-Packung, wenn sie glaubt
zum Preise von 25 Pfennig ein volles Pfund zu erhalten.

N«V 320 —840 Gramm enthalten derartige Cartonpackungen! Für 32 Pfg.
— bei größerer Abnahme billiger — erhält man dagegen eilt vollwichtig gen
presttes Pfund _

—. Flanimers Ideal- Seife . --------- ---—
Diese anerkannt beste Waschseife ist also ca. 7  Pfg . das Pfund billiger.

AaSrikanlen: Krämer& Flammcr, Heilbronn.
Hterkaufjlellen in den meisten Spezereiwaaren- und Seisengeschäflen.

'S*

von

Serie I.
Buckskin-Hosen,

hell und dunkel,
früher 4 Mk.,

jetzt A,85 Mk.

Serie II.
Cheviot-Hosen,

dunkel gestreift,
früher 7 Mk .,

jetzt 3,90 Mk.

Serie III.
Reinwollene

Cheviot-Hosen,
früher 8,50 Mk.,

jetzt 5,80 Mk.

illPefersfciiE
C öln.

ärztlich empfohlen,
die V» » t Ult . 1 . 35 , 3 — , 3 .35 , 3 .50 , 3 .—, 1 .—, 5 . —

die 7t Fl . Mk . 1 — bis Mk . 3 . 30.

^nriindfit Id<peure , Spirituosen, Punsche,
; Frnchtsäfte, Siidweina

empilelilt 5058

Xtidwigr Fischer^
Sedanstrasse 1.

C. W . » ernster (Inh.Fr.Haarstick Wwe.),
, Oranienstrasse 12 .;

Neuherrichtung achter Spitzen.
(Waschen , Ausbessern , Reapplicfren etc .)

Eigene Ateliers in Brüssel und Wiesbaden,

129171 Louis Franke , Wilhelmstrasse 22.12781



Walhalla-Ttieater.
Vom 16.- 30. September:

Black Troubadours
die grossartigen Negersänger.

Kikuta,r
japanischer Jongleur.

Dandy -Trio,
engl. Damen-Gesangs- und Tanz-Terzett.

Amanda Harold
mit ihren dressirten Möpsen.

Carl Bernhard,
Humorist.

3 Ravafs
mit ilirem sensationellen equilibnstrschen

Kraftakt.

Hedy Stanway,
Soubrette

Wiesbadener Taqbl att ( Morgen -Anögabe ). "Verlag : rranggasse S7.

, Die neuesten Herbst-n. Winterstoffe
für Anfertigung von Herrenkleidern sind in grösster Auswahl

emgetroilen . ^ Auerbach , Herrenschneider,
Friedriflistrasse 8 . 12702

» « . Jahrgang.

Seftflütolioi!Mdcheiner
empfiehlt 12729

Dilmn relüBaelttiterttn MImiii.

Wecker
und Taschen-Uhreu

(nur daS Bette) allerbilligst bei 12278
l ?r . fiappler , Michelsberg 30.

Telephon 2297.

öounrene. m « m

La Roland llReelle Gelegenheit
in Folge ihres ausserordentlichen Erfolges

auf einige Tage
fSy - jirolongirt.

Droese’s Biomatograph
mit neuen interessanten lebenden

Photographien.

Im Hauptrestaurant:

Frei -Concert
der beliebten 13300

jSenmaun ’sclien liapelle,
■■

Große, leistungsfäh., auswärtige (süddeutsche)
Möbel-Fabrik

liefert frachtfrei au zahlungsfähige Privat-lente und Beamte
DLöl,«I .jsKlrelrsr Art,

coinpiete Ketten,
sowie ganze 'Ausstattung - n gegen monat¬
liche od. Vierteljahr!. Ratcnzahlnngeii ohne
Aufschlag des wirklich reellen PreneS
u. gewährt volle Garantie für Vol »dit «it

^Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
C . V.  a » an denTagbl .-Verlag. Edl

Homöopath. Anstalt
FRANKFURT A. M.

Föugesgasse 33/3 5.
—— gegr. 1883 ——

fpec. für Geschlechts., Harnröhr-, Blafeni.,
Shphilis, Quecksilbermißbrauch, Hals- u.
Hautkrankh., Folgen jugendlicher Verirrung,
Nenrastenie, Nerven!., Schwäched.Männer rc.
mit »achweisl. großem Erfolg. Broschüre,«.
Dankschreibengeg. 70 Pfg. in Briesinarken.

Briefliche Behandlung

Kaiser -Panorama. wollen Sie gute 12506

IO
u

*3 o*
tZ <n 88
=3 SJäCÖ P , r -S  ̂r"

Ausgestellt vom 15. bis 21. September:
Merrl . Wanderung im malerischen§chwiirzwald.

Eintritt 30 Pf. Schüler 15 Pf. Abonnement.

MMlMlhllW
Heute Mittwoch,

18. September er. , Nachmittags 27 » Uhr
anfangeud, versteigere ich in meinem Auctions-
lokale,

47  MrWch 47,
lachverzeichncte Gegenstände, als:

Eine Parthie sehr guter Herrenkleider-
staffe für Anzüge , Paletots re. ,
garnirte und ungarnirte Dameuhüte,
Hntfcdrrn, 10,000 Cigarren , fünf¬
hundert Flaschen Weißwein n . dgl . m.

öffentlich nieistbietend gegen Baarzahlung.

wilh. helfrich,
Anetionator «. Taxator.

Wohnungs -Wechsel.
Meiner werthen Kundschaft, sowie dem ver-

hrten Publikum zur qefl. Kenntniß, daß ich mein
Zuhrgeschäft von Friedrichstraße 44 nach

Dotzheimerstraße 49
»erlegt habe, und bitte ich, mir das bisherige Ver
irancn auch dorthin folgen zn lassen.

Hochachtungsvoll A.
zu verkaufen eine Spezerei-

WMtg Einrichtung «. 2 Büffels
Näh. Schlachthausstraße 17—23. » lmn.

Offenbacher Lederwaaren und Reiscartikcl
zum billigen Preise kaufen ? So benützen
Sie den reellen GelegetthettsraNs
und bemühe « Sie fich nach Grabenstratze 9.
Da finden Sie Alles in größter Auswahl.

Keinen Mch inehr!
2000  Mml!Belchmilz

Demjenigen, welcher beim Gebrauch meines Bruch¬
bandes ohne Feder— im Jahre 1901 mit 3 goldenen
Medaillen und 3 höchsten Anszeichnunge» „Kreuz
vom Verdienste" bekrönt— nicht von seinen, Bruch-

| leiden vollständig geheilt wird.
Auf Anfrage Broschüre mit Hunderten Dank¬

schreiben gratis und franco durch das
Pharmacentischc Bnrealt Battenberg,

Holland No . 11.
Da Ausland — Dopvelporto.

Für Deutschland: « rast Wnir , Drogerie
Osnabrück No . 11.

Badhaiis„Zum goldenen Ross“,
(. (ildjrasae 7 .

m Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
Iund mit sensationellen Erfolgen
}an ^ ewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien , Haut¬krankheiten etc.

Eigene Koclibrunnen-Quellc im Hause.
Garten - Restaurant.

(» utc Pension. 11828

Jcnjoppen mit wollenem Futter
von4 Mark an.

C. W. Deuster,
Ittli . Fr . Haarstick Wwe .,

Oranienstrasse 12.
12978|

Zur Teutonia,
Bleichstraße 14 . 13159

Täglich: Sicher AchlMsl.
Kelterei i», Hanse mit elektrischem Betrieb.

Gartenrestaurant und Cafe
„Zur llostermiilile“

in 10 Min. durch die Lahnstrasse oder durch de»
Wald bequem zu erreichen. 1300a

Täglich zum Kaffee frische Waffeln
Sommerfrische . — Radfahrerstation.

Jagdwesteii,
Arbcitswämsc— Walkjaeken.

Grosse Auswahl. Billige Preise.

Friedr.Exner,
Wiesbaden , Mciisasse 14.

12777

Anznndehvlz , ItänÄ 'K
|$8vemtl )o4 h Etr . 1.30 Mk.

liefern frei ins Haus 11875
«tzbr. Neûebauer, Dampf-Scbreinerci,

| Telephon 411. Schwalbachcrstr. 22. Telephon 411.

MA
Mohen-GlanM.

schnell trocknend, große Deckkraft,
höchster Glanz, 11466

[ in allen Farben vorräthig , emvsteblt
per Pfund Mk « —.60,
bei IO Pfund „ —.50,

LlWien-Irogerie
Robert Sauter,

Oranicnstraße 50, Ecke Goethestraße.

Thermal-Bäderä ŜÔPf
Heise-, Wff- ». herrelWmer.

, eleg. Büchcrschr., Schreibt., Verticow, Portiören,
Toilettet., Betthim., Tepp., Vorplatzioil.. d,v. Mob.
w. Umz. bill. z» vk. Bahiihofstr. 6, 2 links. 12766

ftoljleiilpMui
|J. L. Krug,

Lnisenstraße 5,

faitppu 128— ffitltttira 128
Iempfiehlt nur la Qualität Kohlen,
Coaks , Briquettes von den ersten
Zechen, sowie Breunholz , Lohkuchen

j n. s. w. zu billigsten Tagespreisen. 12782
Reelle und prompte Bedienung

Hotel vlmzler,
* Godesberg a. Rhein,

feinstes Hans , einzigstes Hotel im schönstrv
Lillen-Viertel. (Bwg.93l) EU?

Besitzer: II . BS. Scliorn . Hoflieferant.
Die Direction.

Fetroleum-Heizöfen
„Ardent“,

anerhnnnt bestcsEabriUnt,
unter ( äarnntie,

rauch - und geruchlos
h rennend,

überraschend schnell heizend.
Auf Wunsch zur Probe.

AlleinvcrUauf
bei 12823

L. D. Jung,
Telephon 213. Kirchgasse 4

Die Maschinenbau- Anstalt und
Mechanische Werkstätte

von

Franz Yetterlini Nacht
Inhaber:

Arnsberger&Seiliel,
empfiehlt sich zur Anfertigung von Maschinen
und Maschinen -Reparature » aller Art sowie
Neparaturcn an Fahrrädern aller Shstemt,

Lager in Mutiiiluier WI
als rühmlichst bekannte Marke.

X Köhlen. ^
Beste Qualität Nußkohlen , Stück¬

kohlen, letztere fast ohne Grus, Anthraeit,
alle Sorten Briquettes u. s. w. zu billigen
Preisen. 13112

C. Stahmer,
Kohlenhandlttng,Friedr»chstrcks;e45, 1.

Garant,naturreiner Wein!
‘/j-Stückfass Hildesheimer (Berg

Burg Orleans-Auslese) zu massigem Preise
zu verkaufen. Näheres Schwolbachei’-
strasse 30, Hinterhaus, Bureau. 12219

13120

Porlland-Lemenl
n„ d Thonwerk Gewerkschaft Mirke

Zollhalls (Nassau) .
Wir liefern langsam- und schnell-

bindenden Portland -Ccment in la Qualität
für alle vorkommeuden Arbeiten—Cement-
waaren, L»och- und Ticsbanten, Faoaden-
pntz rc. — Feinste Mahlung, höchste Festig¬
keit und Bindefähigkeit. Absolute Volum-
beständigkeit. Für mit unserem gement
fachgemäß ausgeführte Arbeiten übernehmen
wir weitgehende Garantien.

Lager nnd Bertretnngr

l-udwig Usinger Nachf.,
Wiesbaden.

Boden- und Wandplatten. Baumaterialien.
Farben nnd Lacke. 8609

1901 er neuen MMling
vers. in zarter fetter Waarc , wie solcherm
dort-a-r Gegend feiten zu haben, das ca. 10-Psd.t
Faß mit Inh ., ca. 40 Stück, ftamo^Nachtmhm^3 Btark.

tj.  Drohen , Häringssalzerei,
Greifswald a. Ostsee.(PTClTvH'tuv u. ^ uiu . _ .

-Zwetschen p. Psd. 6 Pi ., E'-rzwetschen dtM,
tägl. fr. v. B . Aiainzerstraße 6b. 1298s



2. Anlage ;um Mestiaüener Tagblatt.
No. 435 . Morgen-Ausgabe. Mittwoch, den 18 . September. 49 . Jahrgang. 1901.

Handelstheil des Wiesbadener Tagblatts*
Von der Entwickelung des Welthandels.

D. 8.-0 . Die Umsätze im Welthandel , unter
«reichem im allgemeinen Sprachgebrauch der gesammte
Aussenhandel der einzelnen Länder verstanden wird,
haben sich in dem letzten Jahrhundert in gewaltiger
Weise entwickelt . Verschiedene neue Produktions¬
gebiete wie die südamerikanischen Staaten , Australien
und Kapland , die südafrikanischen Republiken u. A.
fingen an sich zu entwickeln , eine andere Reihe von
Ländern , welche bereits eine gewisse Höhe zu Anfang
des vorigen Jahrhunderts erreicht hatten , machten
grossartige Fortschritte , wie die Vereinigten Staaten
von Amerika , auch Kanada und Britisch Ostindien.
Die Entdeckung von Goldfeldern .in verschiedenen
Theilen der Erde brachte einen weiteren Aufschwung.
Dazu kam die technische Entwickelung der Verkehrs¬
mittel sowohl zu Lande wie zu Wasser . Die Eisen¬
bahnen haben allmählich die grösseren Länder er¬
schlossen und sind nach und nach in den Kulturländern
bis in die entlegensten Winkel hineingedrungen . Der
Schiffsverkehr nahm durch die Entwickelung der
Schiffsräume sowohl wie der Schiffsmaschinen einen
sehr grossen Umfang an und ermöglichte vor allen
Dingen den Transport von Massenartikeln , während in
früherer Zeit im Allgemeinen der Transport kostbarerer
Süter stattfand.

Alle diese Umstände trugen dazu bei, den Welt¬
verkehr sehr umfangreich zu gestalten . Während der
esammte Welthandel für den Anfang des vorigen
ahrhunderts auf ca. 6 Milliarden Mark an Werthen

geschätzt wird , betrug er um die Mitte des vorigen
Jahrhunderts ca. 17, und am Schluss desselben 80 bis
90 Milliarden . Namentlich in der zweiten Hälfte des
letzten Jahrhunderts ist ein ungeheurer Fortschritt in
dieser Weise hervorgebracht , und von diesem letzt¬
genannten Zeitraum haben besonders die letzten Jahr¬
sehnte an diesem Aufschwung theilgenommen.

Die wichtigsten Länder , welche sich an dem Welt¬
handel betheiligen , sind Gross-Britannien , Deutschland,
äie Vereinigten Staaten von Nordamerika , Frankreich,
die Niederlande , Russland , Oesterreich -Ungarn , die
Schweiz, Australien , Japan , Britisch Ostindien,
Argentinien u. s. w.

An der Spitze der am Welthandel betheiligten
Länder steht Gross-Britannien ; dieses Land zeigt
jährlich eine nicht unerhebliche absolute Zunahme in
der Gesammtsumme , aber der procentuale Antheil
Gross-Britanniens am ganzen Welthandel hat sich in
den letzten Jahren vermindert , ebenso derjenige Frank¬
reichs , während der Gesammtantheil Deutschlands und
der Vereinigten Staaten von Amerika ein grösserer
geworden ist. Im Jahre 1882 betrug die Summe der
Ein - und Ausfuhr in Gross-Britannien 12 Milliarden
Mark , d. h. 19,7 pOt. des Gesammtwelthandels . Im
Jahre 1900 war die Summe auf 15,3 pCt . gewachsen,
aber vom Gesammtwelthandel betrug der britische
Theil nur 17,4 pCt . Für Deutschland steigerten sich
diese Umsätze in demselben Zeitraum von 6,3 auf

10,4 Milliarden, d. h. nach Procenten von 10,3 pCt.
auf 11,8 pOt. des Gesammtwelthandels . Die Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika steigerten ihre Um¬
sätze von 6 auf 9,6 Millionen, nach Procenten von
9,9 auf 10,9 pCt. des Gesammtwelthandels . Frank¬
reich zeigt in der Gesammtsumme einen Stillstand;
dieselbe betrug 1882 6,8 Milliarden, ist verschiedentlich
nicht unerheblich unter diese Summe gegangen , stieg
aber im Jahre 1900 auf 6,9 Milliarden ; nach Procenten
war dieses Land 1882 mit 11,1, dagegen 1900 nur mit
7,8 pCt. am Gesammtwelthandel betheiligt . Das Deutsche
Reich ist demnach nächst Grass-Britannien das am
stärksten betheiligte Land und zeigt auch die stärkste
procentuale Zunahme , wenn es auch in beiden Theilen
von den Vereinigten Staaten von Nordamerika fast
erreicht wird . ,

Die Gesammt-Ein- und Ausfuhrzahlen setzen sich
bei den verschiedenen Ländern in verschiedener Weise
zusammen. Bei einigen überwiegt die Einfuhr , bei
andern die Ausfuhr . Eine Handelsbilanz mit über¬
wiegender Einfuhr , eine sogenannte passive Handels¬
bilanz, zeigen z. B. England , Deutschland , Frankreich,
Italien . Eine sogenannte aktive Handelsbilanz indessen,
bei welcher die Ausfuhr die Einfuhr übertrifft , zeigen
unter Anderem die Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika , Russland , Oesterreich -Ungarn.

Es ist vielfach die irrige Meinung verbreitet und
man begegnet diesem Gedanken in sehr vielen Be¬
richten über Versammlungen u. s. w., dass eine sogen,
passive Handelsbilanz für ein Land etwas Uebles sei
und allmählich zum Ruin führen müsse. In Wirklich¬
keit liegt die Sache, wenigstens für uns, ganz anders.
England und Deutschland sind Gläubigerländer , d. h.
sie haben grosse Werthe in Grund und Boden, sowie
in industriellen Anlagen in fremden Ländern , aus
welchen die Zinsen gesandt werden müssen , welches
in Gestalt von Produkten aller Art geschieht . Die
Anlagen Grossbritanniens im Auslande sind auf etwa
40 Milliarden Mark an Werth geschätzt worden,
während sie für Deutschland auf über 12 Milliarden
zu schätzen sein dürften . Aus dieser Kapitalanlage
fliessen die Zinsen vom Ausland wieder zurück . Dazu
kommen die Einnahmen , welche die für das Ausland
beschäftigte Rhederei abwirft und welche für Deutsch¬
land bereits vor einigen Jahren auf ca. 200 Millionen
Mark geschätzt wurden ; für England ergiebt sich da¬
nach ein entsprechend grösserer Gewinn . Es ist des¬
halb absolut kein schlechtes Zeichen, wenn die Ein¬
fuhr die Ausfuhr überwiegt ; sobald nur in anderer
Weise Deckung vorhanden ist, muss eine solche Bilanz
als eine günstige bezeichnet werden , weil dadurch
Zeugniss davon abgelegt wird, dass die betreffenden
Länder zu Wohlstand gelangt sind.

Man kann verschiedene grössere Bevölkerungs-
centren unterscheiden : Europa , Ostasien (China und
Japan ), Ostindien, Nordamerika , die La Plataländer,
Australien u. s. w. Zwischen diesen einzelnen Be-
völkerungscentren liegen nun die Haupt wege des Welt¬
handels . Es ist daher erklärlich , dass der Haupttheil

allen Aussenhandels aus Seehandel besteht , und zwai
schätzt man diesen Theil des Welthandels auf viel
Fünftel des gesammten , während ein Fünftel auf den
Landverkehr entfällt , der sich in der Hauptsache in
Europa abspielt.

Wenn man denVerkehr der ganzen Länder unter¬
einander betrachtet , so ergiebt sich die in den letzten
Jahren häufig betonte und wiederholt hervorgehobene
Thatsaclie , dass gerade zwischen den Hauptkultur¬
ländern der stärkste Waarenaustausch stattfindet . So
kommt z. B. die Einfuhr Deutschlands über die Hälfte
aus den Vereinigten Staaten von Nordamerika , Gross¬
britannien , Oesterreich -Ungarn und Russland , während
ungefähr die Hälfte der deutschen Ausfuhr nach diesen
vier Ländern geht . Auch für die anderen grossen
Kulturstaaten liegen ähnliche Verhältnisse vor.

Wie von dem Welthandel überhaupt gesagt wurde,
dass derselbe in der Hauptsache aus Seehandel besteht,
so trifft dieses auch für Deutschland zu ; für den
Gesammtaussenhandel Deutschlands umfasst der See¬
handel ca. 70 pCt . Der Werth der zur See ein-
und ausgetauschten Güter beträgt für Deutschland
ca. 7 Milliarden Mark, und der Antheil des Seehandels
vom Gesammtaussenhandel nimmt von Jahr zu Jahr zu.

Bei diesem Umfang und der steigenden Bedeutung
des deutschen Antheils am Welthandel ist es durch¬
aus erforderlich , für den Schutz dieser grossen Inter¬
essen sowohl eine grosse Kriegsmacht zu haben , als
auch die bestehenden Verbindungen durch den Ab¬
schluss von Verträgen nach Möglichkeit zu sichern.
Ein Rückgang unserer Ein - und Ausfuhr würde für
unser ganzes nationales Wirthschaftsleben , besonders
aber für die Schifffahrt, von grossem Schaden sein.

Süddeutsche Kisenbahn - Kcsellschaft , Harm-
Stadt . Aus den Betriebsresultaten der Gesellschaft sei nach
dem Geschäftsbericht angeführt:

Betriebslänge(Kilometer)
ReineBetriebs-

Einnahmen|
ReineBetriebs-

Ausgaben

3

11
W

Nach D
Ern .-
verft

1900/01

otirung
î onds
gbar

1899/00
km Mk. Mk. Mk. Mk,

Wiesb . Strassen-
bahnen:

n) Beausite-
Biebrich ... . . 7.87

b) Pferdeb . Al- ^427544 297,748 129,796 114,648 108,508
brechtstrasse-
Nerobergstr . . —

c) Bahnhöfe-
Kochbrunnen 1.48)

d) do. Emserstr. 1.79 128,628 87,469 36,159 29,791 53,399
e) U. d. Eiehen . 3 49
0 Nerobergbahn 0.43 32,160 11,952 20,198 20,063 22,706

Kisenliahn - Hüiniialiinen . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz -Heinrieh -Eisenbalin in der ersten September-
Docade betrugen aus dem Bahnbetrieb : 113,886 Franos
— 19,344 Frcs . Gesammtsumme seit 1. Januar : 2,817,048 Eros.
(— 536 .379 Frcs . gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres ).

StroH-Berdmgrmg.
Zur Verdingung der Lieferung von ca.

420 Ctr . Roggcnrichtftroh findet am
Zfreitag, den 27 . September d. I .,
früh IO Uhr , im Geschäftszimmer der
Garnison-Verwaltung. Rheinstr. 47, Termin
statt. Bedingungen liegen aus. F270

Bekanntmachung.
Freitag , den 20 . September

d. Zs ., Nachmittags 1 Uhr, wird das
Obst auf dem Gemeinde-Baumstück von ca.
5 Aepfel- und 1 Birnbaum an Ort und
Stelle öffentlich versteigert. F293

Hestloch, den 17. September 1901.
Der Bürgermeister.
Stubenrauch.

Von dem Herrn Colonnaden-Aufseher
Christmann 15 Mk . „Finderlohn"
für den Verein der Kinderhorte erhalten zu
haben, bestätigt bestens dankend F209

Der Vorstand.
Ans einem schiedsmännischen Vergleiche

°-dd-, Poliklinik 40 Mk.
durch Herrn SchiedsmannF . Weyrauch
mgewiesen worden, wofür bestens dankt F461

Q. H . I .iigenhuhl.

Heute Mittwoch,
Notmittags 9 '/- tt. Nachmittags 2‘/s Uhr:

Ache Spezmiummi-
lilid EiWrcen-Becsteigecmg

in dem L>aale zu den

3 Kronen 3 , Kirchgasse 23.
Karl JXey9

Auktionator.
Maaren aller Art kommen zum Ausgebot.

Mobiliar-
verpeigerung

Wegen Umzug versteigere ich im Aufträge am
Donnerstag , den 19. September er. , Nach¬
mittags 2 '/, Uhr anfaiigend, int Hause

5 UMM 5, Port.,
folgende Mobiliar-Gegenstände, als:

1 Nnstb. -Schlafzimmer -Einrichtung,
best, ans 2 Betten , Spiegelschrank,
Waschtoilette , 2 Nachttischen, Hand¬
tuchhalter , ferner1 schwarz. Berticow,
Toiletten -Tisch, 1 Ecksopha, 1 große
und t Kinder-Badewanne tt. dgl . m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Wilh. Helfrich,
Auetiouator und Taxator.

Vom  der Reise zurück.

Homoeopathischer Arzt,
Taunusstrasse 25 . 182 34

|on ki  Meise \mk
Frau JSIise Gaiekes,

kicpr. Masseuse , Röderstraste 41 , 2.
Kaffenschrank 126, « üchcnschrank 16,

Kameltaschengarnitur 100, Spiegelschr . 78,
Betten au vcrk. Walramstr . iS 2 r. 12397

(Jesiiudlieits-I
Binden,

I. Qualität,
p . Dtzd . lMk,,|

p . s/a Dtzd.
60 Pf.

4,%%
%

Imgaleiire
nach Professor Ksmarch,

complet mit Schlauch , Mutter - und
Clystier -Kohr

von Mk . 1.40 an.
Grosse

Auswahl in

Suspensorien
C ly stier-
spritzen

von 50 Pf . an. V

§ 5637

Chr.Tauber, Artikel zur Krankenpflege,
HircligaMic G. Telephon 313.

Ein Flaschcnbiergeschäft billig zu verkaufen.
Offerten tt. A. »4 . int » ntt den Tagbl.-Bering.

Ein alles gutes
Plaerrnngs -Bnrean

unter günstigen Beditignngcn zu verkaufen,
unter iE. A. 5 an den Tagbl.-Berlaa.

Off.

Gin Pferd zu vk. Adoiphsallce 40. Bileher.
Gin sehr wachsamer Hofhund,
Lconbergcr, ist billig zu verk.

Nab. Kapellenstrnße 82. _ _
Junger ssox-Terricr , mäunl., zu verkaufen

Pbiiivpsbergstr. 4l , 3._
Gin Amazonen - Papagei , spricht, singt,

lacht, mit Käfig billig zu verkanscii. Näh. im
Taabl.-Verlas. 13257

Für Taubell-Liebhaber!
Ia Brieftauben, Wiener Tümmler, Schwarz-

fchild-Tnrbits , weiße, schwarze, rothe und gelbe
Deutsche Mövchcn, Schwarzschild-Anatoiier wegen
Aufgabe der Zucht zur Hälfte des Wcrthes. Näh.
Bismnrckriug 20, 3 l.

Harzer Roller und Weibchen bill. zu
verkaufen Moritzstraße 36, Wirthfchaft._ 12166

Fenier schwarzer Tnch - und Fratk -Anzug,
billig zu verk. Näh, int Tagbl.-Verlag. 23156

MGpsimIe SÄtr ““Ä
K . Kiössner , Wellrihstraße 6.

Etne Pan hie alter Waffen » sowie noät fast
neuer Amerik . Ofen zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verlag._ 1328°

Ein noch fast neuer Artillcrie-
Waffenrock ist billig abzugebew

Näh, im Tagbl.-Verlaa. 18308
Umuif.ä Halver abzng. schöner Regulator iitii

Schlagw., Consolschraiik(in Nußb.), Gardinen-
spanuer, Holzgeländer mit Thür , 4 m I., 1 m h.
Oranienstraße 56. 2,_ 13180

Gespielte Pianrnos
itt den verschiedensten Preislagen werden billig
abgegeben bei 10626

l ' rauz Sei « *,Hemberg -, Kirchgaff « 33.
Ein gutes Piano Umzugs halber zu

verkauien KarUiraße 14. 1._
Wegzugs halber sind zu verkauien ein vorzügl.

erhalieues Piano , ein mittlerer Kasfenschrant
(Ade, Stuttgt . ) m. Tresor tt. doppelten Lcrschlnß-
thiiren, 1 GaSlnstre » 1 Sopha und 4 Sessel,
1 Chaiselongue , Kleiderschränke, 1 Eis¬
schrank, 1 einfacher Bücherschrank, «tehrere
Tische, Stühle , Spiegel , Vorhänge,
Portieren , Magdbetlen nebst Wasch- und
Nachttisch, Fliegcnschrank , Obststellagcn,
soivie sonstige Hausgeräihe. Anzuiehcn von 3 bis
5 Uhr Nachmittags Goetlieftrastc 2 , 1 Tr . 13171

«es Jliauino gfSfl\S
unter 11. A.  3 an den Tagbi -Verlag._

Btolme,
gutes, altes Instrument (David Hopff), preiswert
ru verkaufen. Näheres im Taabi .-Verlag. 13334



(Siu gut erhaltenes Harm »,»turn zu ver¬
kaufen Goethcstraße 16, 2._

Gediegene WOiMer-AnrWW.
verschiedene andere Möbel , 2 Oelgemälde werden
lillig verkauft 13342

Albrechtstratze 22,
Hinter ». Part.  _

Möbel — Bette«.
Empfehle mein Lager in Möbel » , Bette»

»t« d Polsterwaareu (eigene Anfertigung), sowie
eomplctte Wohn- und Schlasziminer-Einrichtnuge»
zu wirklich reellen und billige» Preisen. 1328t

Bürgerliches Möbel- Magazin
Willi . BKeuiuaiiu,

_ Ecke der Bleich- und Helenenstraße 1.
Hermannstr. 24,1, sind zwei gut ery. Betten

«vd ein Kinderbett prcisw. zu »erkaufen. 13263
E. Bett, 1 Kam., Küchenschr. Goldg. 10. 13101

lÄinii
Ich suche„Rößler . Geschichte der nassauischen

Truppen". Mnrltz Spie »», Buchhandlung,
Elisadethstraße. Marburg a . d . Latin

^N- unä Verkauf
von Antiquitäten und ulten
litücliern . J » se | ili AVagner,
Antiquar , Crnbrnstrane 3a.
An - , t. « erkauf v . Antiquitäten , alt.

Münze « , Oelgemälde » , Kupferstichen , Por-
zcllaines , Perlen . Edelsteine »» bei .

A. Chr . « liiclllicl », W »thcl »nstr . uv,
_ Wiesbaden. _ 12161

A. Geizhals, MetzgcrMc2;\
i8SUÄ¥ « ga mSi

Ein wenig gebe. Bett billig zu verkansen.
Mb . Ädlerftraße 47, HihS. Dach '

Ballst.Dienstv.-Bkit 22, 2 Bettenk 30,1 Steh-
pult 8, 1 r . Tisch4 Ml. Mctzgera. 18, 1. 13290

Schönes großes Kinderbett billig zu verk.
Kl. Bnrgstratze 1, 3 links.

N. Schiffer, MetzmMk 14,
kauft getragene Kleidungsstücke, Schuhe u. Möbel
Bei Postkarte komme ins Haus.

Frau Lange, Goldgasse 15,
bezahlt den höchsten Preis für getragene Herren-
Dnnien- und Kinder- Kleider, Schuhwerk. Mobei,
Betten, Gold n. Silber . Auf Bestell, k. in's Haus

Mittelgroße Billa , möglichst in Knrlage, zu j
kaufen gesucht. Offerten mit billigst. Preis - ,
migabe an Schult », Reubauerstrajze 10.

Ein schöner Bauplatz in guter Lage für
Etagenhaus od. Billa gegen Baarzahluug
zu kaufen gef. Off. « . •*. ® a. d.
Tagbl .-Ber>. 13349

Gcldvrrlrrßr

Geld!

2-schläfr. g. Bettst. z. vk. Feldstr. 22, H. P . l.

« IBei sehr guter Bezahlung,
PlÜmeanx , 2 Kiffen» säst neu, für 18 Mk.

zu verkaufen Wellritzstraßc7, 2.  _
Schöner dreisitz. Moquet -Divan 106, mit

Rips 75, zwcifitz. Divan 65 Mk., Michelsberg9
fri Kbtl . herdt. _ 131 68

loDerne PIWzmiw,
neu , Sopha und 4 Seffel , feyr preiswert»
zu verkaufen Kirchgaffe 13, 2._ 12040

Eleganter Taschen-Dtvan , neu, billig zu
verkaufen Helenenstraße7, Hth?. Part . Daselbst
werden alle Polster- u. Tapezirer-Arbeiten sauber
«ud billig ausgeführt. __

Sch. gut erh. Canape, sow. 1 neue Ottomane
Wig wegen Umzug zu verk. Frankenstr. 20, Part.

Sccr., Berlic., Kl.- u. Küchenschr., Wajchk., v.
Hellen, Tische rc. b. z. vk. Sedanstr.9,1 r. 10427

Herrnschreibtisch v. 42—105, Damen-
schreibt. v. 2» - ««, Secretär v. 42- 80,
Waschkommode «». Spiegel 68—90, ohne
Spiegel 13—40, Kleiderschrank 14—75,
Küchenschr. 14, Garnitur , Plüsch , Kamel¬
taschen, Gobelin 75—180, Sophas 14,
Betten 20 , Spiegelschr. 78 , Anszicht . v. 25 ,
z. ». Hermannstr . 12, 1. St. _ 13223  |

Ein Spiegel-, ein- u. zwerlhür.
KIcidcrschränke, verschiedene

Kommoden, Sopha und Tische und sonst noch
verschiedeneMöbel zu verkaufen.

A . Ciörlac li , Metz gergasse 16.
Umzugs halber zu verkaufen: Schränke,

Tische, Bettstellen , Kinder - Bettstelle mit
Matratze u . s. W. Dambachthal5, Hof, 1 Tr.

Ein Küchenschrank, Bett mit Sp nngr.,
ovaler Tisch, polirt, Nachttisch mit Waschcinricht.
billig zu verkaufen Ncrostraße 22, Stb . r . 13207

Spiegel, Kücheubr., Plüm. z. vk.Stiststr.21, h.
2 Küchentisches. d. z. vk. Bismarckr. 31, 3 >.
Ein Gardinen-Spannrahmen, p. f. Wäsctzerei,

^u verkaufen Hellmundstraße 51, 3 l._ 13075

Laden-Einrichtung,
geeignet für Cigarrengcschäftc, sowie eine noch
«euc Marquise billig abzugeben bei 18329

Iionis Wieg Sohn , Wilbelmstr. 14.
Eine Theke, 2,60 Mir. lang, 65 Cmtr. breit,

45 Mk., eine Theke, 1,60 Mir . lang, 60 Cmtr. breit,
20 Mk., verschiedene große und kleinere gebrauchte
Eisschränke Schwalbacherstraße 27, Stb . 13348

Theke und Erkergestell zu verkaufen Moritz¬
straße 12, Laden._

Ein gebranchres leichtes Halbverdeck billig zu
Verkaufen Lehrstrabe 12._ 11862

Halbverd., abn.Bock, Doyheimerstr. 69. 12806
Gcbr. geschl. Geschäftswagen , als Milch- o.

Bäckerwagen geeignet, billig zu verk. Schachtftr. 5.
Ein gebr. Koylenkarrcn billig zu verkaufen

Eleonoreustraße6, 1._ 12792
Ein ganz wenig gebrauchter feiner Kinderw.

pnt Gummireifen zu verk. Hartingstraße9, Part.
Ein gui erhaltener Krankenwagen mit

Gummirädern zu verkaufen Michelsberg 28, Hth. 2.
Dameu -Rad , gut erhalten, für 55 Pik. zu

verkaufen Walramstraße5. 1._
Damen -Rad Abreise halber sofort zu verk.

unter d. Hallte d. Kaufpreises. Röderallee 26. 13057
Einige gebrauchte, gut erhaltene Fahrräder !

billig zu verkaufen Sedanplatz4, Mttlv. P . 12248  ]
Grober vernickelter Amerik . Ofen zu ver

saufen Schlichterstraße 15, Part._
Fast neuer Amerik . Ofen u. 2 Gas -Lüster

find billig abzugeben Adelheidstrabe 60, Part.
Drei Regulir -Füliöfcn zu verkaufen

Westfalia Sonneuberg. _
Kl. Gasbadcofcu , Wellenvadschaukel,

Tisch (oval) und versch. getr. Kleider zu verk.
Vorm. Kaiser-Friedricki-Riug 80, 2 l._

Luftre
(Gas ), 10-fl., gebraucht, äußerst billig zu verkaufen.
Näheres Cteorg Steiger & Sohn , Fricdrich-
straße 11. 13215

nur gegen Kaffe» kaufe ich alle Arten Möbel.
Betten. Waffen, Fahrräder.

Wze MihnmW-EiirVtUM.
Fuhrwerksulcnsilicn, Reit- u. Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergl. mehr. Gekauft« Sachen werden
sofort abgeholt. ^Jacoli Fuhr , Goldgaffe 12.

Telephon No . 858.

Kasienschrank
zu kaufen gcsuchi. Off. mit Preisangabe unter
tj.  1 ». 637 im Taabl .-Verlag abzug . 18345

Eine gebrauchte FederroUe zu kaufen gesucht
>Adolphsallce 40. Mleber

Gut erhaltener AMriKllUel GstU
zu kaufen gesucht. Offerten »uh re . “ •
postlagcrud Postamt 4.

Ankauf v. alt .Eis., Fl ., Papier . Lump., Metall.
Bei kl. Best, k. i. LmnS. Stemaasie 7. Sch. Still.

Capitalie « r« verleihe « .
Für gute Hypotheken, Restkaufgeldcr, For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer Siilacberger , Bahnhofstraße 16.
Telephon 524. Sprecht, v. 3—5 Rm . 11982

Wer Darlehen od. Hypothek
sucht, schreibe an § 152

_ RI. Ilittner & Co . ,
Hannover , Heiligerstraße99.

Hypothckeugelder von Privaten wie Instituten
zu jedem Benage stets zur Hand. Näh. 5634

Curl AVollF , Bertramstraße 6.
Großes Privateapital

von ca. 350,000 Mk . möchte ich ganz oder
qethcilt auf gute Hhpotheken ausleihen.
Off. nnt. re . s . sos an d. Tagbl.-Berl. erb.Mk.

iud gcg. 2. Stelle ü 57 » anszul . Direkte
Off. u . T.  A . Va. 507 a. d. Tagbl .-Berl.

Auf 2. Hypothek
wünsche ich 15—17,000 Mk. anszuleihen. Off.

unter 'R' . S . 370 an den Tagbl.-Berl. richten.
80 .000 Mk. möchte ich in kleineren Beträgen per

Januar auf gute 2. Hypotheken ausleihen. Off.
unter ff*. re . SIS au den Tagbl.-Verlag erb.

15- 25,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth . zu
4',.—4h, °/° anszul . Off. u . « » r an
den Tagbl .-Verlag . 13351

25.000 Mk., auch gctheilt, auf gute 2. Hypothek
v. Darleiher per Oktober zu verleihen. Offerten
unter re . W . »53 au d. Tagbl.-Verlag erb.

OAJA  Mk . zum1. Oktober aus-
w " ‘iWjvW zuleihcn. Dirccte Offerten

unter RR. » 3 an den Tagbl.-Verlag.
120—150,000 Mk. auf gute 1. Hypoth . zu

4'/« > (60 “Io d. Taxe ) anszul . , auch
gethrilt . Offert, n . c . A. o an den
Tagbl .-Verlag . 13352

Wofferflafchen,
Helenen-, Fachinger und Seltcrsqnclle ; sowie
Bordeaüxstaschcn werden fortwährend gekauft.

ff»u . i . ted , Ädlerftraße 27.
Telephon Ro . 765. 13265

Volle Milch,
täglich 100 Ltr ., auch mehr, gesucht. Offerten unter
p . js . h . 4190 an den Tagbl.-Verlag.

MF^ Pony
und gebr . leichtes Federrollche « zu kaufen
gesucht. Off. n. Preisangabe u. A . » ’A.  418®
an den Tagbl .-Verlag. 13208

Für diese Wintersaison sind 2 Plätze1. Rang»
Gallerte, links No. 2 und 3. Trauer wegen zu
vergeben. Nähere« Lnisenstraße6, 1. St. _

s/„OlchcstcrMI IK5Ü
(9 Vorst.) abzugebeu. Md . Wilhelmstraße 9, 2.

1. Rliiiggallcrie, 1. Reihe,
Eckplätze, fast Mitte . 2 Slchtel -'klbonnement C,
abzugeben Schöne Aussicht 28, 1 Tr. _,

Ein Viertel 2. Rang, 3. Reihe. Mitte, abzug.
| Querstraße 1, 3 Tr . 1„ bis 12 Uhr Vormittags,

Zwei Viertel1. Rang,
Mitte, Abonnement A, Abreise halber abzugeben.

!Näheres Adelbeidstraße 76a , 1. ltJ 324
Ein Achtel-Al »onne »»»e»»t Serie re, Part.,

>abzugeben Körnerstraße 2, 3 rechts. _.

König !. Theater.
Zwei Achtel , zweiter Rang, in einer Serie

gesucht. Anr liebsten nebeneinander, doch auch
getrennt. Vorgez. 3. Reihe etwas seitwärts. Nah.
im Taabl .-Verlag._ __ 13278

Für Vereine.
Vereinszimmer noch zwei Abende in der

Woche frei. A“**8
Restauration Nodenstetner , Hellmnndstr.

Mill-Sanil ll. -W.
Von April nächsten Jahres ab wird ein

regelmäßigerAbnehmer groß. Mengen am h'-swen
Platze gesucht. Angebote unter l » >» « - »
an den Tagbl .-Verlag. __

Umzüge per 'Rolle werben prompt und billig
besorgt «Jto ner , Schiersteinerstraße1. 1-1161-

SUnlirnt Wichsen. Reparat N-uans-n.
A>lllIIl . ll , aller Schreiuerard. 12157
Riurl », Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

aller Art werden billigst
geflochten, ravarirt n. polirt

j h, i »i>. Iturh , Stublmacher, Saalgasse 4/6. 9584
Sämmti . Tapezirerarveiten werden gni u.

bill. besorat. « ehr . RtHnig . Franke nstr. 20,P.
Polster - und Tapezierarveiten , vieu-

anfertigung wie Aufarbeiten, werden sauber und
billig ausgeführt Bleichstr. 4. reich . Wuvid.

Immobilie « f« verkaufe «.
Billen

(neu). Hochelegant und mit allem Comfort aus¬
gestattet. Sllwinenstr . 6 n. Gnstav -Freptag-
straße 11. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer
Albrechtstratze6, 1. , 12703

PST“ Villa , vord . Nerothal , mit schönem
Garte», Wegzugs h. für 70,000 Mk. zu verkd

3.  Inland . Luisenplatz 1. 12788

Zu verkaufen Wn»ag.k?m
Alleinbewohne», mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar . Zuschriftenu. Sf. C. aoo
an den Tagbl .-Verlag. . .

Herderstr., 5 Zimmer in d. Etage,
MaUk !- , zu verk. Offerten u. re . re . 584

an den Tagbl .-Verlag. 11176

Capitalien r« leihe« gesucht.
20,0«« Mark Hypothek

an 1. Stelle ans größeres Banterrai « gesucht.
Off. u. C. T . SOS an d. Tagdl.-Verl. 13087

Ein gut sitnirter pünktlicher Zinszahler sucht auf
ein prima Hans (Neubau) sofort oder später
eine2. Hypothek von 60,000 Mk. zu 5 °/, hinter
50 “Io der feldgerichtlichen Taxe. Geldgeber wollen
ihre Offerten unter F 1. U . 633 im Tagbl.-
Verlag niederlegen. 13185

Aus prima2. Hypothek
werden 20 - 30,000 Mk . zu leihen gesucht. Off.

unter S. S. 369 an den Tagbl.-Verlag erb.
22,0<M>Mk.

an zweiter Stelle nach der Landes-
bank auf prima Zinshaus gesucht.

Jos . Rtuuduitzhy,
H Wevergaffe 3, 1.
6- 7000 Mk. 2. Hypoth. n. d. Landesb. gesucht.

Off. u. »l. Ta. »75 an d. Tagdl.-Verl. 131942000 Mk.
von schuldenfreiem Geschäsismann zu leihen gesucht.

Sicherheit vorhanden. Offertenu. F*. W . ASS
an den Tagbl.-Verlag.

80,000 Mk. 1. Cl. für meinen Neubau auf
1. Januar gesucht. Vermittler verbeten. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 13296

»AJhtt re M)[%£ werden von tücht. Kaufm.
m. \y nHI gegen gute Bürgschaft zu

remabl. Unternebmen sofort zu leihen gesucht.
Off. unier Ta. 25. 559 an den Tagbl.-Verlag.

12- 15,000 Mk. geg. prima Nachhypoth.
z>»5—5'/- °/» ans ein sehr rentabl . vefferes
LSohnhans in guter feiner Lage von
vermög . Eigenth . ges. Gef . Off» unter
IR. A. 8 a. d. Tagbl . -Berl . 13350

Villa zu verk. o. zu verniiethen,
^ 8 Zimmer. 4 Maus, und

Zubeb., schöner schattiger Garten , 5 Min.
vom Walde und Kochbruinien. Kaufpreis
65,000. Mk. Näh. im Tagbl.-Berl. 11607

Villa , 7 ,
50,000 M

ebene feineZimmer,
ik. zu verkaufen.

. , Wegzugs halber ist eine noch wenig
gebrauchte franz. Badewanne zu verkaufen
Luxemburgplatz1, P . r._.

Zwei gußeiserne gr. Schwungräder
billig zu verknusen Lleichstraße 14. 18162

Neun frisch geleerte Vs«StüS -Wein-
fäffer billig abzugeben bei 13226

C . W . lieber,
__ Bahnboistr. 8.

Zehn weingrüne Halvstttckfäffer und
2 Stückfaßbütten zu verk. Rheinstr. 91. 11934

Fässer i. a. Größen z. vk. Iorkstr. 6, Küferei.

Lage, für
13347

Jnmnd , Lnisenplatz 1.
Prachtv . modernes Hotel -Restaurant mit

14Logirz., beim Babuhof großer Stadt Bayerns,
im stotle » Betrieb (Gebäudeversicherung
60,000 Mk., Inventar 40,000 Mk.), soll, weil
nicht entiprechender Fachmann, mit Inventar
für 85,000 Mk., bei 8—10,000 Mk. Anz.
verkauft werden. Ausgez. Gelegenheit für
Oberkellner re. Näheres und Ansichtskarte
3 . Im and , Lnisenplatz 1. 13136

Niederselters.
Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Hauptstraße;

Nähe des Bahnhofs und Kgl. Mineralbrunnens
gelegen, neu herqerichtet, enthaltend 5 Zimmer,
Mansarden, Waschküche nebst Hofraum, Thor¬
einfahrt, Stall u. Hausgarten , in Folge Todes¬
fall sofort billig zu verkaufen. Nähere Auskunft
ertheilt der Tagbl.-Verlag. 13202

Schöne Villen -Bauplätze in feiner Kurlage zu
verk. Ban-Capital wird evtl, dazu gegeben.
Näh. C . Schmidt , Zimmerinannstraße 4. __
-n «-er — " n . verschied.Größe,

an sert. Straße,
io i r 12066

VM/üiS - ' lSf resr «4 ©olniiftr .* 112  Ruth.zu verkaufen. Aus¬
kunft im Bureau . Wilhemstraße54. 12067

Näh. C . Schmidt , Zimmerinm
Billenbauplätze:

zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr.

Miere Ulfeg. KMßMmlg.
Stift Magdeburg, Breiteweg 116.

Otzbilä. sxraoülcuuä. Ilaukm., im Ausland

gewesen, sucht BßthGÜiCJliriCj an
nachweisl. rent. Unternehmen, ey. Vertrauens-
Stelle mit Einlage. Gef. Off. sub W. C . 863
an RIaasenstein & Vogler A .- Cr. ,
Wiesbaden , Adolphsallee 7. 13218

I . intell. Mann, verh., mit g. Nebenbejchästig.
und großem Bekanntenkreise , möchte die Filiale
eines Cigarrengeschäfts übernehmen. Caution kann
gestellt werden. Offerte» unter A. S . IO«
postlag ernd Wellritzstraßc.

Gesich. Existenz für Damen . Gut
renom. Fremden-Pensioii in 1. Lage, 14 Zim.
rc., nachweisl. sehr rentabel, wegen Familien-
verdältnisse abzugeben. Zur Uebernahme ca.
15,000 Mk. erforderlich. Offerten erbeten u.
14. 14. 538 an den Tagbl.-Verlag.

. ^ remden-Pension
tu guter Lage, 14 Zimmer, Krankheit halber
sofort zu übergeben. Offerten unter re . A . 18
an den Tagbl.-Verlag.

Gipsfignren"Si3S
Dotzheimeruraße5 bei Schill. _ ^3132

Gekittet w. Glas , Porzellan und Alabaster
Kunstgegenstände, fehlende Stücke ergänzt bei
Meuter , Fanlbriinnenstraße 13, 2 St . 1227a

Gekittet wird Glas , Marmor Atabaitcr,
Kunstgcgcnständc aller Art (Porzellan feuersest, nn
Wasser haltbar). IIhImann,Lmsenplatz2 . 12114

werden gründt. geklopft
eL ^ pprtvk und gereinigt ans meiner

extra gelegenen Wiese. Bestellungen zum Abholen
in meiner Wohnung Riehlstraße 8. Hth durch -me
Postkarte, oder auf meiner Bleiche, obere Luxem-
burgstraße. _Vr . Vlnel .-

Schneider f. Reparatur aumr dem Hause
su cht 3 . Schmitt , Kl. Burgstraße. 13292

lürlutnirUvr empfiehlt sich zum Anfertigen
g>ö]HC10Et von Herren-Anzügeii, auch Aus»

bessern von Kleidern bei billiger Berechnung.
W-rit - « riinier , Römerberg 8. H. 2. Et.

«Ist« , IMkts,KchUideidwer
werden nach neuester Mode gulsitzend angesertigt.
Modernisirung prompt und billig. Wiener und
Pariser Journale . . „CU . Meyrer , Damen-Confection,
_ 9, 2. Müblgasse9, 2.__

Erfahrene Schneiderin , verschied.Jahre in
ersten Geschäften von Berlin und hier, sucht Arbeit
in u. oufeer dem Hause. Schwolbacherstr. ob,  1 r.
- 'Eine anständige Frau , u» Stnsveffern der
SJäsche und Kleider , sowie auch in neuen
Sachen durchaus erfahren, hat noch einige Tage
in der Woche frei. Schwalbacherstr . 3« , P . l.

Neue Hüte werden «leg . anfgepntzt , getr.
modernisirt Adelbeidstr. 34, P . l., in u. a„ß. d. H.

! Wäicvez. Bügeln w. ang. Weiistr. 12. H. P.
-Handschuhe werden schön gewaschen und
gesamt bei Veit » Strenseh , Kirchg. 37. 12163

Handschuhe”•IS ?“a"'S
_ «aiov . Scappini . Michelsberg 2.

I - Wäsche zum Waschenu. Bügeiii wlro ange-
^nommcn, gut n. pünktlick des. Steingasse 27. 1 r.

>sebmerrbafte Ilernüaut , vervaedsene Eägel etc.
entfernt in wenigen Min . schmerz - u. gefahrlos
3 . Muhl , gepr . Heilgehülfe , Weberg . 44 2.

Zu sprechen ron 12—1 u . von 3—4, ah 4 0 tu
b. reehtzeit . Beste ]lg. a . ausser d. Hause . 121bd

Dame s. geg . Sicherheit 600 Mk. zu teihen.
[ Off, erb, unter ■». W . C». 1 «»Q haiiptpostlag.

300 Mk . gegen Sicherheit, gute Zirtsin und
vünktl. Rückzabiungaus sofort gesucht Offerten
unt er A. II . 397 an de» Tagbi.-Pcrlag._

Mk. 800—1000 fl. größte Sicherheit zu 6">
vr. a. mit ' /i-jährl. Rückzahlung von Mk. 125
vom Selbstdarleiher ges. Adr. sub C . C . 531
an be» Tagbl.-Verlag. __

Wer leiht oder vermittelt einem GOchasts-
mann 1500 Mark gegen Accept ». Ia Sichcrb.
ans 1 Jahr zu 5- 6 °'°? Off. unter A . V. 518
an den Tagbl.-Verlag._ _ _

l - Disting. Herr in miltl. Jahren (Nenlner̂ kur.
aast), würde gern mit vornehm, geistreich. Dame
in Correspondenz treten. Gefl. Off. unter Chiffre

l I». 199 vostlaaernd Berliner Hot._ _

Königliches Theater.
Ein Achtet Abonnement II . Rang, 2.Reihe

(Mitte) abzugeben. Näh. Ndolphstraße9. Part . l.,

itbensluftigc iunp WiNve,
1 ssat 'i

einem vornehmen und reichen Herrn zwecks
jHeirat » zu machen. Off. erb. u. « •*- 2MW
[^ niptpostlagerndWiesbaden.
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Ein Handwerker
vom Laude, Witiwer, 37 Jahre alt, in guten
Verhältnissen, mit drei Kindern von 10, 8 und
8 Jahren, wünscht sich wieder zu verheirathen.
Mädchen, nicht nntcr 25 Jahren, Wittwe ohne
Kinder nicht ausgeschlossen, wollen, wenn ernstlich
aesonucn, ihre Offerten unter IV. IV. 541 an
den Tagbl.-Berlag einsenden. _

Disting. Herr, kalh., Ende 30er Jahre,
imposant. Figur, Rentner, mit bedeut. Vermögen,
sucht aus dies. Weged. Bekanntschaft einer verm.»
Häusl, erzogenen, schönen Dame (Wittwe ohne
«nh. nicht ausgeschlossen), von vollend. Bildung,
Herz und Gemüth. behufs Verheirath. zu mach
Gleiche Relig. erwünscht, aber nicht Bedingung.
Anonyme Anfragen werden nicht beantwortet, da¬
gegen offene Darleg., aber m. Bild. Strengste
Discretion verlangt und zugcsichert. Gefl. Offerten
Unter „ Herz und Verstund 20 “ post¬
lagernd Berliner öof. _

•Io G»
k. I. a. g. d. w. a. a. E. d. B. i. n. g. u.
v. o. l. m.

Pension Villa Suisse,
Abi -ggstrasse 2,

dicht am Kurhaus und Kochbrunneu.
Ruliiges Haus mit Garten u. Balkons, Bad.

Vorzügliche Hüche . 6350
Ab 1. Oktober, möblirte Etagen mit Küche.

Ludwig ISahlsen.

M >SKta« . Ä -J-Ä
kkurlage, modernster Comfort, Garten, elekir. Licht,

vorzügl. Küche, gicbt Jim, n. Etagen ab.

Pension Schumacher.
Villa Abeggstratze8, a. Lcbcrberg,

8 Min. v. Kurhaus. — 1 Min. z. elekt. Bahn.
Eleg. möbl. Zimmer mit und ohne Pension,

Vorzügl. Küche, mäßige Preise, Bäder, Garten.
On parle frangais. — Enlish spoken.

Schüler und junge Kanstente erhalten
»nt bürgerliche Pension in besserer Familie zu
mäßigem Preis. Bleichstraße3, 1 St . 5877

Frantfurterstr . 10 eleg. möbl. Zimmer mit
si. ohne Pens. Bolle Pension5 Mk. p. Tag.

Ponc Ponl/or Mcrotlial 24 , 1.
iCliO.  DGOKOl , v. Kriegerdenkmal,

«leg. m8bl. Zimmer mit voller vorz. Verpflegung,
T. 47j Uhr an tägl. Table d’höte. 6488

Schüler finden Pension, ev. mit Bcaussicht.
der Arbeiten.  Müllerstraße 4, Part.

Billa Hohenlohe,
Neuberg 10 und Dambachthal, möblirte Süd-
siiumer mitu. ohne Pension zu mäß. Winterpreisen.

findet geb. Damez. mäß
-fSeNfio » Pr . i. g. Hanse. ~ “

Pff. n. IV. H . iv. sic an den Tagbl.-Berlag
Heim, eleg., behagl, vorz. Pflege. Nähe Kurh.,

her alleinst. D. Off, u. ». «. S4S Tagbl.-Verl
Guten bürgert. Mittags - und Avend-

tisch, auch ganze Pension. 4977
Frau Winter , Blüchcrstraße 11, P.

| WM
Wohnung gesucht,i»fort oder per1.Oktober,von5—6Zimmern,i Mansarden rc., Hochparterre, 1. oder2. Etage,

iähe der Rheinstraße bevorzugt, zum Preise von
000—1500 Mark. Offerten mit Preisangabe und

iiufacher Grundrißzcichnung und O. SK, 4 3«
pl den Tagbl.-Vertag erbeten.  6452

Wohnung
^on2—3 Zimmern nebst Zubeh. (ohne Mansarde)
Huf1. Okt. zu miethcn ges. Offerten mit Preis¬
angabe unter Q. A. 14 an den Taabl.-Verlag

Eme sd,öne Wohnung, 2 Zimmer und Küche
kür drei Personen gesucht. Offerten mit Prcis-
»ngaden. Chiffre2 » V. « . an d. Tagbl.-Verl.-- ... - »̂ —» nn v.

^^21«».jung.Stamm.|.per1.Rov.ind.RäheBahnhofstr. ein eins. möbl. Z. mit voller Pens
i mittl. Preise zu miethen. Off. mit Preisang.

Puter>». A. 4 an den Tagbl.-Verlaa
*iirinf fnfnrt mnhl Uimmor «5fc>aine sucht sofort möbl. Zimmer mit Pension,

Ungestörtu. nicht zu weit vom Kurhaus. I. Etage
oder Part . Bevorz. Wittwe od. alleinige Mietherin.
Offerte» n. W . w . S4 » an den Tagbl.-Berlag.

Eine geb. Dame sucht sch. möbl. Zimmer.
Off, u. M. A. 40 an den Tagbl.-Vcrlag._

P ö̂bl. Zimmerf einen Herrn, mögt. Nähe b.
Launurstraße, p. 1. Okt. zu miethen gesucht. Off.
pnter»>. » postl. Gotha .!

Gesucht Zimmer mit 2 Betten, ev. Wohn- u.
Cchlasz., auf8—14 Tage, auch Sonneuberg. Angeb.
Mit Preis C. V. C. 520 an den Tagbl.-Verl.

Herr sucht zum 1. Okt. gut mov». Wohn-
tt. Schlafzimmer zu mäßigem Preis. Off. mit
” ' u. K. E . 588 an den Tagbl-Verl

Kaufman« W-SSi;
Llngabeuu. A. SB. A. 528 an den Tag bl.-Verl.

Frt . sucht1—2 gut möbl. Zimmer. Off. m.
Preisang. unt. I -. 4 . 44 an den Tagbl.-Verlaa.

05 *1 +0 Dame(Offiziersw.) jucht in■v4v44vlv ruhigem feinen Privathause
.^ochp. oder1. Etage) 2—3 leere Zimmer mit oder
öhne Pension. Nähe des Waldes und Garten
erwünscht. Offerten mit Preisangabe unter
V . S . v . 523 an den Tagbl .-Berlag.

Größ. Parterre-Raum auf 1. Okt. zu miethen OAttAiSAkkA Qö
ftefucbt(auch Hinterhaus). Offerten mit Preis an ^ 44l4j ) " 44ffv ÖO
» • Wellrjhstraße 11. Part ., abruaeben. 4, Oktnu-e au ruhtaeLtlUc

Ein heller Lagerraum, Mitte der Stadt,
zu miethen gesucht. Offerten unter «t. I». «23
an den Tagbl.-Berlag._ 6486

PSF*  Suche Hof für Kohlengeschäft,
1—2 Waggon, Westend bevorzugt, sp. Hauskauf
nicht ausgeschlossen. Offerten an

August Becher , Röderstraße 18.

Das

MchUtllMMtyMlS-ßiitCttll
Lionk Lie..

Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten-
freien Beschaffung von

Familieu -Wohuungen,
Geschäftslokaleu,
möblirte « Zimmern.

-Uermirthlmgen
Villen, Kanter rtr.

^T “ Villa für Fremdenpenston, am Leber-
bcrg, 12 bis 15 veriniethbare Räume, perjöfOi't zn veriniethen. Es kann auch ein
Theil Möbel dabei bleiben. N. IP « Müclt,
Bahiihosstraße 20. 6536

Nerothal 24, l. v. Krieger-Denkmal, ist die eleg.
möbl. Villa, best, aus 9 Zimmern, Küche, Bad,
Mansarden, 2 Balkons mit herrlicher Aussicht,
für d. Wintermonate sehr preisw. zn bin. 6487

Klein«Parkstratze3, gegenüber der Dietcnmühle,
ist die hochherrschastlicheVilla , euthaltend zehii
große geräumige Zinnner und Salons, sowie
reichliäie Nebenräume, zn vermiethcn oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediteurw . michel, Taunnsbahnhof. 6373

Im Vorj. erb. ^ slll ^ m. 8 Zim., Bad n.
Zub., Centralh., el. u. Gasbel., im schönst, und
gesündest. Th. d. St ., nahe a. Wald gcl., in ca.
12 Min. m. el. Bahn v. Bhf. z. err., a. 1. Okt.
bezdr. zu verm. oder zu verr. Auskunft ertb.
Herr Arch. « . «cl. linh , Oranieustr. 15. 5847
In erster

Pensions-Villa sofort zu vermiethcn. Auflagen u.
■*. SB. 464 an den Tagbl.-Berlag.

Geschastslakale etc.
Bahnhofstr. 5 Laden zu vm. Näh. 1 St. 5870
Bahnyofstraste 10 Lade», sehr geeignet für ein

Blumengeschäft, zu verm. Näh. 1 St . 6537
Dotzhcimerstraßc4», am Ring, großer Eck¬

laden mit 3-Zimmer-Wohnung zu vermicthcu.

Langgasse IS,
beste Lage,

drei große Helle Zimmer, eine Stiege hoch, ^strBüreau-
vorzüglich geeignet, per I.Okt.

zii vermiethen. Näh. daselbst. 6372
43 eine schöne Werkstätte für

14 M. lang, 4,50 M. breit,
1 Treppe hoch, billig zu vermietheu. Näheres
Walramstraße9. Hein . Wiegand.

Laden Taunusftratze 4
mit 5 Zimmern, Küche rc. zu vermiethe».
Auskunft Büreau Hotel Block. 5865

Schöner Laden mit Wohnung, pass. f. Friseurs,
per 1. Oktober ab für 500 Mk. zu vermiethen.
Näheres im Tagbl.-Berlag. 6528

Neubau Thelemannstraste, Biebrich, Part .,
großer Laden, zwei Zimmer, Küche, Bad rc.,
1. und 2. Obergesch., Wohnung, 4 Zimmer,
Küche, Bad u. Zubeh., Dachgeschoß, Wohnung,
3 und 4 Zimmer, Küche, per 1. Oktober zu ver-
mietheu. Auskunft daselbst. 6526

Ae ^zte °bet*#
zwecken
zu vermiethe».

« »roritzstratze 43
4V4 Tapczirer rc.,

Mohnnuge«.

In meine», Neubau Adelheidstr. 80
sind hochherrschastliche Wohnungc», bestehend
aus 7-Zim.-Etagen, 3 Balkons, mit allem
Comfort, der Neuzeit entsprechend, nebst zwei
gr. Mansarden, 2 Kellern(2 Stiegenhäuser,
2 Closets), Vor- und Hintergarte», per
1. Oktoberd. I . zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Walluferstr. 6, Part. l. 5769

Adlerstratze3 Zimmer und Küche zu vm. 6429
Bleichstratze 27, 1. Stock, eine Wohnung bo»

3 Zimmern und Küche mit oder ohne Balkon
aus 1. Oktober zu vermiethen. 6348

Dotzheimerstratze 18 Drei-Zimmer-Wohnuug p.
1. Oktober zu verm. Auzus. Nachm. 3—6 Ühr.
Näh. Mittelb. Part . 6416

Emserstraste 35 Frontspitz-Wohnuilg. 3 kl. Zim.
und Küche mit Elasabschluß, per 1. Oktober an
nur alleinstehende oder ruhige kinderlose Leute
zu vermiethcn. Preis 360 Mark. Näheres bei
John Vrietlricli Fraenhel , Wiesbaden,
Rheinstraße 48, P., Abends7 Uhr. ^

Grabenstr. 9, 2 St. r., eine Wohn. v. 3 Zim.,
Küche, Mansarde zum1. Oktober zu vermiethen.

89' schönste waldnahe
«OUf ’lrUvIl Höhenlage, eine 5-räumigeSochparterre-Wohnuug,clektr. Licht, Bad undartenmitdenutzung, per 1. Oktober für

1150 Mark zu vermiethen. Näh. daselbst Erd¬
geschoß, sowie Schivalbacherstraße 49, im Laden.

Fharlstratze 40, Vdh. 1 St. l.. ist eine schöne
v » Wohnung, zwei Zimmer, Küche, mit Glas¬

verschluß, per 1. Oktober zu vermiethen.
H., groß.Zimmer

> und Küche per
ruM^ Leut« ohnê stiber. 6082

Mainzerstraste 34 drei ineinandcrgcbcudcZim.
nebst Zubehör zu vermiethen. Näheres im
Laboratorium daselbst. 6343

Marktstr. 12 äWäJT
Ne rostraste 35/37 eine Wohnung, 2 Zimmer u.

Küche, auf 1. Oktober zu verm. HolTaiaan.
Nicolaöstratze 33, 1. St ., stud6 Zimmer, Bad,

Küche, 2 Balkons auf Oktober zu verm. 6342
Oranienstraste 54, Part ., 2 Zimmer, Cabinet,

Wasseru, Closet im Abschluß, an einzelnen Herrn
per 1. Oktober zu vermiethcn. 6433

Riehlstraste 21, Hochpart., sep, Eingang, Stube
und .Küche sofort zu vermiethen.

^Ltiftstratze 5 schöne Wohn., 3 Zim. und Zub.
auf 1. Oktober an kl. Fam. zn verm. 6521

TaunnSstr . 23 eine Wohnung(1. Et.), 7 Zim.,
Kücheu. Zubehör per I. Oktober zu verm. 4459

Taunusstraste 43, Hinterhaus, kleine Wohnung
an ruhige Leute zu vermiethen.

Möblirte Wohnungen.
Elifabethenstratze 17 elegant möblirte Wohnung

mit oder ohne Stäche zn vermikthen.
Geisbergstraste5 gut mbl. Wohnungm. Küche;

auch einzelne Zimmer zu vermiethen. 5934
Kapcüenstraste 10, 1, gut möbl. 8—6-Zimmer-

Wohn. mit o. ohne cinger. Küche zn vm. 6496
Ricotasstraste1 möbl. Etage mit eingerichteter

Küche für den Winter zu vermiethcn.
Nicolasstraste 18, Bel-Etage, möblirte5 Zim.,

Küche, Bad und Zubehör auf sofort zu ver¬
iniethen. 6323

Möbl . herrschaftl. Wohn.,
8 Raume mit Küche, per 1. Oktober preiswcrth
zu vermiethen Sonnenbergerstraste 31.

Tmilsstlche 51/53,1r..
elegant möbl. abgeschlossene Etage,6 Zimmer, Küche,

Bad, elektr. Licht, Gas, ganz oder gethcilt, für
den Winter billig zu vermiethen.

Emserstr. 10

Zimmer und Mansarden.
Schlafstellen etc.

Adlerstr. 24, P., möbl. Z. an r. Arb. zu verm-
Adlerstr. 01, 1St. r., erv. r. Arb. g. b. K. u. L-
Sldolpbstr. 5, 1 r., g. möbl. Zim. zu vm. 6523
Lllbrcchstraste 13, 1. Etage, gut möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zn vermiethen. 5705
Albrechtstr. 23, k,£ ; ”»“■
Alvrechtstr. 30, P., gutm. Z. tsep. Eing.). 6095
Albrechtstratze42, 1, möbl. Z. a. b. Herrn zu

vermielhei.. Näh. Part ., im Laden. 6356
Aivrechtstraste 43 ein sch. gr. möbl. P.-Zimmer

auf 1. Oktober zu vermiethe». 6512
Bertromftroße0, 2 r., möbl. Z. in. Pens, zu v.
Bertramstr. 20, 8 r., prachtv. Mans,. möbl.,

an nur allst. Person zu vermielhe». 6534
Bleichstratze3, 1. Stck., gut möbl. Zimmer mit

2 Bett, (ganze Pension) an beff. j. Herren. 6370
Bleichftraste 15», 1, schön möbl. Zimmer zu v.
Bleichstraste 21, 1, gut möbl. Zimmer zu venu.
Bleichstratze 37, 2 l., ein möbl. Z. zu v. 6494
Bliichcrstr. 3, 2 r., hübschm. Zim. zu vm. 6524
Bliichcrstr. 0, 1 I., großes feines möbl. Zinimer

mit Pension an zwei bessere Herren zn verm.,
cvent. auch einzeln. 6176

Blücherstraste0, 1 kann junger Mann oder
besserer Arbeiter Theil an schönem Zimmer mit
Kost haben. 6177

Blücherstraste7, Mtb. 1. Et., ein möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen.

Blüchcrstr. 11, 2 r., m. Z. 1. Okt. zu v. 6100
Castclistr. 10, 2, m. Z. m. Pens. 45 Mk. 6440
Dambachthal 20, Hochp., gut in. Z.anb. H. 6337
Dotzheimerstr» 10, 1, gut möbl. Zimmer. 5862
Dotzheimcrstr. 44, G. 1 r., m. Z. b. z. v. 5928
» rudengtrasse 41 freundl. möbl. Part .-SBimmer gleich od. später zu vm. 6339
Ellenbogengaffe15, V. 3 r., Schl. W. 2.50 M.

2 ineinaudcrgehendc
gut möbl. Zimmer

zu vermiethen.
Emserstratze 20 gut möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension. 6102
Felvstrast« 4, Part., nahed. Rödcrstr., sch. möbl.

Zimmer billig zu vermiethen. 6535
Fetdstr. 7, 2, erh. j. aust. Leuteb. K. u. Logis.
Feldstratze 10, im Laden, inöblirtes Zimmer

mit 2 Betten zu vermiethen.
Frankenstratze3 frdl. möbl. gr. Part.-Zimmcr

mit 2 Betten und guter Pension sofort zu vm.
Frankenstr. 13, H. 2 r., erh. 2 r. A. Log. 6456
Frievrichstr. 36, 1, sä), möbl. Zim. mit Bad u.

Ceutralheizuiig, ev. Pension, zu vermiethcn.
Grabenstr. 30 frdl. m. W.- u. Schlafz. zu vm.
Häfnergaffe5, 2,1 in. Z. mit sep. E. sof. 6278
Helenenstr. 6, H. 11., aust. M. b. K. u. L. 6508
Helenenstratze 18, Part., ein möblirtes Zimmer

mit Pension zu vermiethen. 6478
Helenenstr. 29, 2r., möbl. Frtsp.-Z.sos.z.v. 6128
Hellmnnvstratze5, 3 r., f. sch. möbl. Zimmer

zu vermiethen. 6476
Hellmundstr. 15, 2, möbl. Maus. m. K. 6515
HelUnundstr. 18, 2, erh. j. M. K. u. L. 5977
Hellmrtndstr. 39, 2, m. Z. a. e. H. zu v. 6531
Hellmundstr. 40, 2 r., möbl. Z. zu vm. 6465
Hellmundstr« 56, S . 2, e. r. A. K. u. L. 6080
Hermannstr. 10, 2 l., g. m. M. b. z. vm. 6363
Hermannstrahe 12, 2, schön möbl. Zimmer mit

zwei Betten und guter Pension für zwei bessere
Herren (» 40 Mk. p. M.) auf 1. Oktober
zu vm. S . g. Empfehlung , ev. früher. 6503

Hermannstr. 23, 1, Ecke Bismarckr., mbl. Zim.
mit Pension per 1. Oktober zn vermiethen.

Hermannstr. 24, 2, erh. j. M. K. u. L. 6860
Hermannstr. 26, V. 2 l., möbl. Zim. zu verm.
Herrngartcnstr. 14, 1, eieg. m. Z. zu vm. 5726
Jahnstr. 36 (Gartcub.) schön möbl. Z. zu verm.
Kapellenstr. 6, 2. schönes möbl. Zim. nach der

Straße v- 1. Oktober, ev. sofort, z. berm. 6497
Kapellenstr. 14, 2, eins. möbl. Zim. mit guter

Pension zu verm. Rlonatl. 60 Mk. 6522
Karlstr. 2, P., erh. Herren Kostu. Logis. 5912
Karlstraste2, 1 St., erhält aust. junger Manu

oder Geschäftsfräul. schön möbl. Zinimer. 6279
Karlstraste 16, Bel-Etage, ist möbl. Wohu- und

Schlafzimmer zu vermielhe». 6406
Karlstr. 33, 1, 1—2 hübschm. Z. zu vm. 6443
Karlstraste 37, 2 l., möbl. Zimmerm. e., a.tJ» zwei Beiten, event. mit Küche, zu vm. 6466
Karlstraste 37, 2 l., möbl. Maus, zu vm. 6467
Kirchgafse 17, 2. Et., freund!, möbl. Wohn- u.

Schh>lLim>ner. Näh- Part, bei Hu »s. 6522

Kirchgafse 19 elegant möblirte Zimmer, einzelut
ii. mehrere, auf 1. Okt.zu vm. Näh. 1. St . 5563

Kirchhofsgasse7, 1 St . I., schön inöbl. Zini. »i,
1 auch2 Betten sofort zu vermiethcn. 6529

Langgaffe 19, 3. Et., ei»hübsäics möbl.Zimiucr
mit Peilsion per sofort zu vermiethen. 6510

Luisenplatz2, 1, schönm. Mans. zu vm. 6509
^HHAainzerstraste 70, 1, möblirtes Zimmertu vermiethen. 6346
Marktstr. 12, H. 3 l., erh. reiul. M. b. Schläfst.
Manergaffe 8, 2 r., möbl. Zim. zu vm. 6454
Mauergaffe 14, 2, ein möbl. Zimmer zu verm.
Manritiusstr. 7, 3 l., möbl. Z. zu verm. 6431
Moritzstr. 30, Hlh. P. l., fr. g. m. Z. zu verm.
Moritzstrastc 34» Mainzer Hof. eihaltcn rcinl.

Arbeilcr Sdstafstclle. 6399
Moritzstraste 39, 1, möbl. Zim. mitP. 6401
Moritzstr. 43 möbl. Maus, zu v. Näh. H. 2 r.
Moritzstraste 43, Hth. 1 St. r., erhält anstäud-

j. Herr schönes Zimmer mit Kost.
Müylgaffe 9, 3, möbl. Z. sof. o. spät. b. zu st
Nerostr. 15, 1, möbl. Z. m. o. ohne Pens, zu v
Ncroftr. 39 möbl. Zim. per Woche3 Mk. 602ä
Neugaffe 17, 1, eine möblirte Mansarde an foL

jg. Mann zu vermiethen. 6533
Oranienstr. 2, P., möbl. Mans. m. Kost zu vm.
Oranienstraste2, 1 St., schön möbl. Z'mme,

mit Pension zu vermiethen. Zu erfragen Part
Oranienstraste 6, 2 St . r., fein nlöbt,

Zimmer auf sofort zn vermiethen. 5500
Oranienstr. 8,1 , g. m.Wohn- u. Schlasz.sr. 686?
Oranienstraste 17, 2, gut möblirte Wohn- und

Schlaszimmer, ruhig gelegen, in s. Hause zu vm.
(30 Mk. pro Nionat mit Frühstück.)

Oranienstr. 36, 3. in. Z. m. o. o. Pens. 6394
Oranienstraste 54, Hth. 1 l., 2 möbl. Ziiiimc,

au zwei Personen zu vermiethen. 6317
Philippsvergstr. 21, Fr. I., m. Zim. z. 1. Okt,
Sthcinstrahe 24, 2. Et., elegant möbl. große,

schönes Zimmer zu vermiethcn. 6463
Riehlstr. 4, 3, erh. jg. aust. LeuteK. u. L. 5841
Riehlstraste 11, Vdh. 1. Et. r., schön, groß. möbl.

Ziinnicr an einen oder zwei solide Herren auf gl.
oder später abzugebeu. 6432

Röderallee 16 1 auch2 mbl. Zim. sof. zu verm.
Röderallee 26 sind möbl. Zinimer mit Pension

von 50 Mark an zu vermiethen. 6419
Röderstratze 11 ein sch. möbl. Zimmer zu ver-

mielheii per 1. Oktober. 6352
Röderstratze 22, 1. Et., gut moburtes Zimmer

zn vermiethen. 6062
Römerberg 21, 1 r., ein wobl. Zimmer zu vm.
giömerberg 34, H., m. Z. a. 1. Okt. z. v. 6123
Saalgaffe 4/6, 1, sch. möbl. Zimmer frei. 6490
Saalgaffe 24/26, P., sch, möbl.,Zim. zu verm.
Saalg . 24/26, H. 2 r., mobl. Zimmer(E. sep.).
Scharnhorststr. 17, 3 l , «r. fnu m. Z. zu vm.
-chulberg 17, Htrh. 1 l., modl. Z. (stp. Emg), - .. . . .. - Schlafstelle6453

5746
Schulgaffc 6, 2 St. links, reim

zu vermietheu. , „ .
Schulg. 6, 1. Et., erh. H. Ko stu. Logrs.

Für Einj.-Freiw. Nahe der Inf .-,
sowie Art.-Kaseruc Wohn- u. Schlafzim. od.
zwei einzelne Zim. zu verm. Schwalbacher-
straße7, 2 bei Arnold . 6o38

Sedanstr. 3. 1. schön möbl. Zim. bill, zu verm.
Steingaffe 3, 2 l.. ein gr. g. mobl. Z'mmer mr

16 Mk. zu verm. 6513
Steingaffe 6, 3 t e. a Madch. Schlasst. 6451
Steing . 6, 3, frdl. m. Z. m. sep. E. sof. 6397
Steingaffe 13, 1 links, hübsch möblirtes Zinimer

für gleich oder später zu.vermiethen.
Steingaffe 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu

üerinltthen vivo
Weberaaffc 41, 2 l.. möbl. Zimmer zu vm. 6141
Weilstr. 19, 1, schön möbl. Zim. bill. zu v, 5o86
Weistcnburgstraste4, im 2. St. b. K.aiser,

ein schön möblirtes ungenirte, Zimmer an cmen
besseren Herrn zu vermiethen. 64^

Wellritzstr. 8, 2 Tr. l., m. sch. Zim. z. v. 6502
Westendstr. 4, 1 St. l.. möbl. Balkon-Zimmer

mit 1 oder2 Belten zu vermiethcn 6530
Westend Kratze 28, 1 r., fmdet anst. Herr b,ll.

freundl. möblirtes Zimmer.
4, 1 TI ., erhalt ein

anständiges Fräulein ein schön möblirtes
Zimmer(per M. 15 Mk. mit Kaffee).

Zwei möbl. Zimmer aufi . Scpt. m. od. obn,
Penfion zu verm. Näh. Herderstr. 26, 2. 5963

Elegant n. bequem einger.
möbl. Zimmer ^SNnÄ."g7n!
möbl. Wohn.) in fein. ruh.Hailse guter Lage zu v.
Näh. Wallliferstr. 8, P .. au>Kaiser-Fi ledr-Rmg

Restaur. „Blücher" m. Z. m. Lk. W. 10 Mk. 6430
Bessere Herren ob. Damen

s. a. alleinig. Miether in e. Billa in ges. staubfr.
Höhenlage2 frdl . möbl. Zim . zu maß Pr.
Off. unter O. V. 37V  an den Tagbl.-Berlag.

zecre Zimmrc, Mansarde« .
Kammer«.

Bahnhofstraste3, Vdhs. 1. St., zwei»nmöbl
Zimmer zu vermiethcn. . 6154

Bleichste. 14, H. P., sch. leeres Zimmer zu vm.
Grabenstrahe 28 zwei Mansarden zu vermleth.
Hartingstr. 4, 2. Stock, leeresZ. zu vm. 60o8
Roonstraste5, 1. Stck. l.. ist ein leeres großes

Zimmer an eine ältere Frau oder Fraulem zu
vermiethen. Event. Kücheubenutzung. 652»

Roonstraste 16, Part., ein Zimmer(14 Mk.
monatl.) per 1. Oktober zn vermiethcn.

Ncmisc«. Stallungen . Scheunen.
Keller etc.

ß . tf mit Lattengerüst Gr. Bnrgstr. 3
iHvUVV zu vermiethen. Näh. bei Herrn

dar ! Croli , Kaiser-Fricdrich-Platz 1, Hotel
Vier Jahreszeiten. . . ^  ® 228

Wellritzstraste 19, Pt., cm Keller für Flaschen¬
bier oder als Kartoffelkeller zu vermiethen.

nt . A f- ein Pferd, eine große Hallt
SttlUUUg (cementirt) mit Wasscrbajstn

per sofort oder1. Oktoberc. zu verm. 6297<Ä. Bartinann , Wellntzstraße 25.
zn vermiethen. Iiäheres Friedrich;

>9414 " straü« 4L. 'M Laden^
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Fremden -Verzeichniss vom 17. September 1901.
ESer.

Öliger, Geh. Bergrath,Saarbrücken.
Schmidt, Berg - Director,

Zwickau.
Rentzsch , Dr. , Dresden-

Blasewitz.
Kraaz, Fr. Geh. Oeconomie-

rath , m. Tocht., Osmars-
leben.

Reinartz,C.,m.Fam.,Neuss.
Ebeling, C., Fabrikbesitzer,

Emskirchen.
Steinbach, R., Fabrikbes.,

Wittgensdorf.
Landau, D., Lodz.
Rittershaus , m. Fr., Elber¬

feld.
Dornheim, Karlsruhe.

Aegir.
Bodenburg, A., m. Farn. u.

Bed., Grunewald.
Korn, Amtsrichter, m. Fr.,

Cottbus.
Schindler, Baden.

Haliniiof -Hotel.
Thiele, Frl., Bonn.
Binckerank, Frau, Mühl¬

hausen.
Lauter , Kfm., m. Fr., Köln.
Lange , Kfm., m. Frau,

Kreuznach.
Müller, Sekret.,Kreuznach.
Rieger, Kfm., m. Fr., Würz¬

burg.
Rieger, Frl., Würzburg.
Hümacher, Kfm., Dotzheim.
Schaefer, Chemiker, m. Fr.,

Krefeld.
Kelle vuci

Herzfeld, Dr.,m. Fr., Berlin.
Dorn, Director, m. Frau,

Berlin.
Noyer, Paris.
Noyer, Fr., Paris,
Ton Buxhoeveden , Frau

Baron u. Rittergutsbes .,
Riga.

Florke, Director, m. Tocht.
u. Bed., Amsterdam.

Falter , Rent, w. Frau,
Amsterdam.

Halkier, G., Consul, m. Fr .,
Kopenhagen.

Livermann, m. Farn., Salz¬
burg.

Müller, Dr. med., Bingen.
Clark, London.

Hotel Bender.
Murmann,Adjkt.,München.
Bender, Kfm., Trier.
Boergen, Kfm., Trier,
Wolf, Fr., Leipzig.

Block.
Cohn, M., Dr. med., m. Fr,

Lodz.
Cohn, N., Cand. d. Rechte,

m. Fr ., Petrikau.
ßrobnwaldt , W., Director

München.
Lehmann, 0 ., Prokurist , m

Fr., Düsseldorf,
r .Oppenheimer,A.,Excel!.,

Dr. med. n. Geb. Rath,
m. Fr., Petersburg.

Raepscret, Senator, Amte-
marde.

Franckben.Stnd.,Oldenburg
Knoche, Frl., Oldenburg.
Aschoik, Director, Aachen.
Kummers, Director, South-

bampton.
Gardner. London.
Wiegand,Architekt, ns. Fr.,

Amsterdam.
Rosensteyn, Bankdirector,

m. Fr., Amsterdam.
Zwei Böcke.

Süttner,A„Kr.,Sch war.ortensen, König], Hau¬
inspector, m.Fam.,Katto-
witz.

Hege), Kfm., m. Fr ., Ham¬
burg.

Einkorn.
Kreyenberg, Kfm., m. Fr.,

Halle.
Eschweiler, Frau Rent., m

Sohn, Bonn,
ftottfuchs, Duttweiler.
Dietrich,Registrator,Berlin
paus, m. Farn., Altendorf.
Falk, Kfm., Dresden.

Eisenbahn -Hotel.
Dazkowski, Berlin.
rSrotewold,Kfm.,Petersburg
Piper, Berlin.
Oehnike, Fr., Berlin,
äussow, Fr., Berlin.
Her , Berlin.
Mayer, Köln,
inlicb, Köln.
Esser , Bauunternehmer, m.

Fr., Iserlohn.
Brand, Kfm.,m. Farn., Köln
Brand, Frl. Rent., Köln.
Ruckmann,Kfm.,Frankfurt
Riemer, Ingen., Magdeburg.
Korn, Weingntsbes , m. Fr.,

Trarbach.
Keller, Kfm., Arlf.
Hirschfeld, Kfm., Berlin.
Fehling, Fr ., m. Tochter,

Berlin.
Müller, Frl ., Karlsruhe.
Gutmann, Frl., Karlsruhe.
Cunradi. Kfm,. Elberfeld.

van Hamm, Archit., Gand,
van der Groecht, Prof .,

Gand.
Judith, Bensheim.
Rink, Agent, Erfurt.
Heeren, Kr., Berlin.
Gies, Kfm., Köln.
Eckert, Kim., Mülheim.
Schmick, Kfm., Mülheim,
Kraul, Kfm., Mülheim.
Pf aff, Kfm., Neckargemünd,

Engel.
Faber,O..Kfm., Krankfurt.
Kühne, Rittergutsbes., m.

Fr., Stockhausen.
Kaestner, E., riockern.
von der Weppen, W„ Kfm.,

m. Fr., Essen.
Renner, Geh. Justizr ., Dr.,

m. Tochter, Kassel.
Englischer Hof

Koch, J ., Kbkli., Dresden.
Ravenswaay, IL, ra. Frau,

Rotterdam.
Ward, E., London.
Ward, Fr., London.
Hasskerl, Berlin.
Ottmann, Dir., Hochspeyer.
Emanuel, J ., Fr ., m. Sohn,

Krankfurt.
Pitscbel, Direkt., w. Fam.,

Hohenhonne.
Harnack, 11., Landwirth,

Kliugenburg.
Hotel Fuhr.

von Randwich, Graf, Herm-
stede.

Bierwann, Amsterdam.
Gottschalk, Mühlenbes.,

Hilden.
Wagner, Ingen., Rossen.
Müller, Hotelbes., m. Fr.

Swiuemünde.
Kern, m. Kam., Paris.
Wimmer, Haitauf.
Parmente, m. Fr., Paris.
Gottschalk, hfro., Marinwe.
Meyer, Fr ., Dortmund.

Br . Uierltck ’s
kurliaus.

Gering, Köln.
Wülfüng, Dr., Düsseldorf.

ftrüner Wald.
Mohns, Kfm., m. Frau,

Berlin.
Jäger, Kfm., Berlin.
Herriel, Kr., Düsseldorf.
Ellpring, Kr., Düsseldorf.
Hasse, Pfarrer , m. Frau,

Altroggenrahmede.
Röscher, Kfm., Dittendorf.
Buckers,2Hrn„Amsterdam.
Baum, Kfm., Essen.
Projaren, m. Fr., Duis¬

burg.
Ammann, Kaufm., Schw.-

Gemünd.
Levinger, Kfm., Frankfurt.
Wolff, Archit., München.
Schippers, Fahr., Rheydt.
Graf, Kfm., Würzburg.
Hoffmann, Kfm., Berlin.
Bruckhaus, Kaufm., M

Gladbach.
Mäten, Verwalter, Landau.
Abrahamson, Kfm.. Berlin
Thompson, Kfm., Köln
Höhl, Kfm., Nürnberg.
Schlesinger, Kfm., Wien.
Bosch, Kfm., Köln.
Drömer, Kfm., Dresden..
Dieten,m. Fam., Hertagen'

bosch.
Rupp, Kfm., Speyer,
von Hein, m. Fr ., Wien.
Bullrich, Major, Köln.
Salzmann, Direkt ., w. Fr .,

Magdeburg.
Emans, Ingen., Köln.
Heckmann, Kfm., Berlin.
Nimö, m. Fr., Poley.
Neuburger, Kfm., Paris.
Macher, Kreuznach.
Altenkirch, Kfm., Lorch

Happel.
Bork, Kfm., Köln.
Kaller, Kfm., m. Frau und

Schwester, Berlin.
Ritter , Kfm.,m. Fr., Magde¬

burg.
Schneider, Fr ., Kfm., m

Schwester, Mannheim.
Vogel, Kfm., m. Bruder,

Hannover.
Beste, Kfm., Leipzig.
Mager, Kfm., Leipzig.
Makaeser, Kfm., Nieder

lahnstein.
Hotel Holienzollern
Ketjen, Frl., Amsterdam.
Mauen, Hamburg.
Vier Jahreszeiten.

Karle, Frl., London.
Mackenzie, Fr ., London.
de Blauwe, m. Frau,

Courtray.
Herder, m. Fr., Köln.
LürmanD, Augenarzt Dr.,

m. Fr., Bremen.
Bodmer, Duisburg.

Haiserliof.
Countess of Charlemont,

m. Bed., London,
Lombart, Frl., London.
Erfurtsen , Rent., m. Frau.

Beyenburg.

Ivan Gulib , Surbiton.
Unger, Major a. D.t B .-

Baden.
Comte Dimitri Tolstoy , m.

Fam., 2 Hauslehrer,
Gouvern . und Bedienung,
Petersburg.

Himer , Köln.
van Kingelestyn , London.
Zwart , Rotterdam.
Stockvis , Rotterdam.
Osuchowsky, Petersburg.
Fossey, Paris.
Maristany , Ingen ., m. Fm.,

Barcelona.
Walz , Fr ., Dr., w. 2 Kind.

u. Bed., Heidelberg.
Becker,cand .pbil.,Göttingen
Eiermann , Commerz.-Rath,

m. Fr .. Nürnberg.
Calman, Dr., New-Vork.
Faust , Frl ., m. Bedienung,

Schwa!hach.
Hranz.

Witry, Fr ., Luxemburg.
Gustbal , Frl ., New-Vork.
Cohn, Fr ., New-Vork.

lironprinz,
Gubbay , Fr ., London.
Gubbay , 2 kr ]., London.
Lunsky , Kfin., liialystock.
Carkes, Kfm., m. Tochter,

Warschau.
Saalherg,Cantor ,Frankfurt.
Klebansky, Philadelphia.
Klebansky,Kr.,Philadelphia
Kriegsmann, 2 Frl ., Fürth.
Cohn, Kfm., Breslau.
Cohn, Fr., Breslau.

Metropole und
Monopol.

Uhland , briedrichshafen.
Goldschmidt, Berlin.
Menen,Amtsger.-Ratb ,Köln
Mey, Komin.-Rath , m. Fr .,

Bingen.
Mey, Buenos-Ayres.
Schnelling, Fr ., m. 3 Kind.,

Georgenborn.
Grub, Giessen,
den Tex Bondt, Dr., JB.

Fam., Amsterdam.
Strauss , m. Fr ., Bonn.
Rohde-Bagung,Fr .Dr.med.,

Hamburg.
Hunicke, Bramen.
Lucius,m.T ocht.u. Enkelin

Marburg.
Falk, Kahr., Berlin,
de Vries, Kfm., Herford.
Polysins . Dessau.
Bruch , Berlin.
Lührman , m. Tochter,

Wernigerode.
Koblenz, Kabr., Köln-Deutz
Philipps , Köln.
Sauer , Recbtsanw., w. Fr

Köln.
Spolding, Burton.
Bannester , Burton.
Michaelis, Kfm., Berlin.
Balke, Rent., m. Kr., Berlin.
Rons, Mannheim.
Kürkom, München.
Burggraf u. Graf z. Dohma,

Leut ., Mallwitz.
Putsch , Rittergutsbes ., Dr.,

Schloss Stettenfels.
Langeveld, Dr. med., m. Fr .,

Holland.
Haendel, Fr ., Berlin.
Haende), Frl ., Berlin.
Jung , Fr., Freiburg.
Dung, Fahr ., Freiburg.
Bowenschen, Dr., Berlin.
Hils jr ., Dr.,SchlossWineck.
Philipshorn,m . Kam., Berlin
Bermann, Fr., Paris.
Rödborn, Dir., Stockholm,
Theomin , Kfm., München.
Robinson, Hamburg.
Markmann, Archit ., Dort¬

mund.
Verbruaghen , m. Fam.,

Brüssel.
Jäger , Düsseldorf.
Gombertz, Kfm., Hamburg.
Bernicke.m.Fr ., Rotterdam.

Kationul.
Lounders, Dr. med., Eng"

land.
Glasde, Frl ., England.
Hehms, Hauptm., Magde¬

burg.
Bell, Fr ., Litmont.
Bell, Frl., Litmont.

äliiunenliof.
Capon, m. Fr., Lüttich.
Bauer, Dr. phil, Karlsruhe.
Becker, Kfm., Webersdorf.
Hoffmann, m.Fr., Ohernigk.
Kroeber, ltefer., Neuwied.
Fleischer, Prof., Kolmar.
Schrade, Kfm., Köln.
Pflugfelder, stud. phil.,

Giessen.
Thöws, Kfm., Koblenz.
Schwarz, Kfm., Mannheim.
Riegler, Kfm., Erfurt.
Ball, Fr ., m. Tocht., Sayn,
van Kmerick, Secret., m.

Fr., Hoorn.
Katzenstein,Kfm.,Elberfeld
Roth, Kfm., Landshut.
Fastenrath , Gummersbach.
Berberich, m. Fr., Hanau.

Pnrk -Hittel.
v. Gladischef, Frau, Rent.,

Petersburg.
Ekounine, Kr., Rent.
Haas, Buchhändler, Rom.
Hurliniann, m. Kr., New-

Vork.
Maas, Fr., m. Bed., Mann¬

heim.
Kuisisann.

Brügmann, m. Kr., Ostorf.
Alexander, m. Fr., Dublin,
von Baumbacb, Rittmeist,,

Stettin.
Wyckerheld-Bisdom, Frau,

Brüssel.

Minerva.
Blume, m. Kam., Lüneburg.

| Strauss , Kfm., Frankfurt.
Rasmus, Frau General,

Kissingen.
v. Baumbach, Rittmeister

Stettin.
Becker, Director , m. Fr.,

Berlin.
Giseke, Major a . D., m. Fr.,

Berlin.
Nassauer Hof.

Philipp, Hamburg.
v. Rotth, Frau Geb. Rath,

Berlin.
Arand, Frau Stadtrath,

NordhauseD.
Couringh Roessingh, Kant .-

Richter, Dr., m. Fam.,
Doetinchem.

Havelaar, Fr ., Rotterdam.
Movies, Rittmeister , m. Kr.,

Przemysl.
Mees, Rotterdam.
Havelaar, Rotterdam.
Tillmanns, General - Arzt,

Leipzig.
Klotz, Offizier, Strassburg.
Schützenberger ,Fabrikbes .,

m. Bed., Strassburg.
Benin, Fr., m. T„ Leipzig.

[MartücRecht^auw^Lcwzig.

Itliein - Hotel.
Copeland, m. Fr., Beverley.
Work, m. Fr., England.
Byass, m. Kr., England.
Foley, m. Fr., England.
Stonehouse, in.Fr.,England.
Rice, m. Fr., England.
Rice, Fr., m. Tocht., Eng¬

land.
Martindale,m. Kr.,England.
Mills, m. Fr., England.
Robinson, Frl., England.
Brigham, England.
Farrah , Fr ., England.
Sanderson, England.
Hy de, 2 Frl., England.
Simpson, 2 Fr!., England.
Hodgson, 2 Frl ., England.
Peacock, Kr., England.
Duckells, Frl., England.
Robinson, Fr., m. Tochter,

England.
Hyde, Fr .. England.
Bntters , England.
Barugb, Frl., England.
Simpson, England.
Haluane, Fr., England.
Fish, Fr ., England.
Proudlock, England.
Jefferson, Dr., England.
Harker , Fr., England.
Winstanley, England.
Scott, m. Tocht., England,
Loseman, Fr., m. Schw,

Amsterdam.
Thackery , Leeds.
Herz, Ober-Post-Inspector,

Kiel.
Wagner, Kfm., Berlin.
Diehl, Kfm., m. Fr., Mainz.
Enderlein, Oberlandesger.-

Präsidcnt, m. Fr., Augs
bürg.

Zeitsch, m. Fr., Bochum.
Pixley, m. Fr., Chicago.
Blindt, Fr., Paris.
Mnüer, Director, m. Fr .,

Hagen.
Rev. Hamilton Macdonald,

Priester, Rom.
Mac Leo, Fr., Rom.
Ruber,8, Dr., m. Fr., Frank

furt.
Gleasin, m. Fam., Boston.
Margotti, Italien.
Griese, Kfm., Berlin.

Riimriliad.
Earter , Major, England.
Riechers, Thierarzt, m. T„

Dierdorf.
Rosenthal, Kfm.. Lodz.
Kowpka Roland,Warschau,
von Chetminska, Fräulein,

Warschau.

Hotel ICoyal.
Guillnumc, Duisburg.
Pllssuer, Kfm., m. Fam.,

New-Vork.
Leu, Kfm., m. Fr., New-

Vork.
BcliützenHof.

Midy, Frl., Köln,
liuugarten, Ingen., m. 8.,

Bonn.
de Lemos, Kfm., Hamburg.
Hesse, Fr ., Godesberg.
Thelen, hraue*a>bes., m,

Fr., Köln.
Mackes, Krefeld.
Noll, Kfm., Dortmund.

Schwan.
Ilfiernd, Ober-Rechnungs-

Kammer-Vice-Präs. a. D.,
Potsdam.

Blaszszyk, Kfm., Wien.
Zaeuner,Baumstr.,Zwickau.

Scliweinsberg.
Virilos, Dr. med., Berlin.
Klemann, Kfm., m. xi,r au,

Vittau.
Hertier, Antwerpen.
Gemes, Köln.
Ualerl, Kfm., Köln.
Schenzer, Kfm., Köln.
Schötf, Frl., Köln.
Ahams, Fahr., Köln.
Menslerter, 2 Um., Apoth.,

Holland.
Hamich, Holland.

Spiegel.
Wagner, Forhacb.
Efinger, Fr., Warschau.
Störk, Fr., Barmen.
Krüger, Münster.
Stock, Barmen.

Tannliäuser.
Wolff, Klm., Berlin.
Goedwart, Colorado.
Fiesch, Bankass., Berlin.
Traub , Kfm., Lahr.
Mennen, Fr., Antwerpen.
Oerbrugghe, Frl., Brüssel.
Kühn, Kfm., Stuttgart.
Kekel, Apotheker Dr.,

Limburg.
Rode, Lehrer, m. Frau,

Dortmund.
Kissel, Kfm., Strassburg.

Rose.
Kimens, Warschau.
Kimball,Fr.,San Francisko.
von Wodianer, Redact., m

Fr,
Stewart, Frl., London.
Brown, Frl., London.
Johanny , Kfm., m. Frau,

Hückeswagen.
Neil Mackenzie, Fr., Fort-

william.
Mackenzie, Frl., Fort¬

william.
Kershaw, ra. Fr., Sussex.
Wunderlich, Kfm.,München.
Arning, Fr., Dr., m. Kind

u. Gouvern., Hamburg.
Blohm, m. Fr ., Hamburg.
Moloney, Dr. med., Mel¬

bourne.

Taunus -Hotel.
de Segundo, Dr. med., m.

Fr., London.
Prungalle, Kfm., m. Frau,

Blehenis.
Itüll, Dr. med., m. Frau,

Radevorwall.
Arnwandte,Kfm., Hamburg.
Ahn, in. Fr., Köln.
Stossmann, Brauereibes.,

Dr., Mährostrou.
Wolf, Architect, m. Frau,

Frankfurt.
Wesselhoeft, Dir., Düssei

dorf.
Mertz, Landgerichts-Rath,

Berlin.
Borgstedte, 2 Dam., Olden

bürg.
Meiraen, Fr ., Rent., Olden¬

burg.
Kämmerer, Frl., Rent.,

Höchst.
Beie, Chemiker Dr., m. Fr .,

Höchst.
Junkermann , Kfm., Düssei

dorf.
Neddelmann, Kfm., Mül¬

heim.
Weher, Kfm., m. Familie,

Trieb fs.
Rohrmann, Bürgermeister,

Schwerte.
Schlelein, Kfm., m. Frau,

Dillingen.
Scott, Rent., m. Frau,

Darwel.
van Suchtelen, Fr ., Rent.,

Haag.
Vassschulte, Kfm.,Neuwied.
Frischmann, Kfm., m. Fr .,

Berlin.
Droegmoeller,Rent.,Peters

bürg.
Dyllsiavicz,m. Fr., Bochum.
Katz, Rent., m. Fr., Gand.
Cruven, Fr ., Rent., Gand,
von Debern, Baron, Amster¬

dam.
Raede, Rent., Amsterdam.
Rieth, Director, München.
Rieth,Frl ., Rent., München.
Beltgenhäuser, Rent. Dr.,

Krefeld.
Redlich, Landricht ., Saar¬

brücken.
Enterlein, Kfm., Charkow.
Plagemann, Dr. med,, Ham

bürg.
Arnenherg, Rent., m. Fm.,

Berlin.
Lintz, Kfm., Hamburg.
Woerckmann, Kfm., m. Fr.,

Capelle.
Estner, Ob.-Ingen., Düssel¬

dorf.
Hollaender, Marine - Chef-

Ingen., u>. Fr ., Kiel.
Jaecht , Kfm., Bern.
Baron von Tiesenbausen,

Leut., Gnesen.

Berschang, Kfm., Essen.
Ehring, Altenessen.
Bern-Rüdele, Altenossen.
Dari, AltenesseD.
Kleemann,Capitain,Münden
Klaes, Sekr., Münster.
Pannengiesser , Assistent,

Münster.
Messing, Assist ., Münster.
Bahner,Kfm., Lichtenstein.
Barhtel, Kfm., Stettin.

Victoria.
van Bommel, Haag.
Sandberg , Haag.
von Forchenbach , Frau,

Aachen.
Oyen, Kreis - Thierarzt,

Haarlem.
Geyb , Stadt - Baurath,

Haarlem.
Morga Zedtwitz , Frau,

Gräfin, Duppau.
Zedtwitz , Frau , Gräfin,

Duppau.
ComtesseZedtwitz ,Duppau.
Joroms , in. Fr ., Zwolie.
Losent Vermeer, Fr ., Fer-

borg.
Abbing, m. Fr ., Guschede.
Rikkers , Kfm., Groningen.
Rikkers , Frl., Groningen.
Aders, Dillenburg.
Jaenich , Offiz., Saarburg.
Leves, m. Fr ., New-Vork.
Asmusher , Brennereihes.,

m. Fr ., Elmshorn.
Ottmann, ro. Fr ., Altona.
Excellenz von Winkler,

Kaiserl. Deutscher Ge¬
sandter , m. Fr . u. Bed.,
Athen.

Freiherr von Reitzenstein,
Offizier, Berlin.

Davis, m. Fam., Noit-
hampton.

Sandall, m. Fam ., Stam-
ford.

Kooy, Holland.
Orth, Fr ., Bürgermstr ., Dr.,

Kaiserslautern.
Gravemann, Rent , Bonn
Wuggermann, Offiz, a. D.,

Rochholz.
von Cuhe, Fr ., tu. Sohn,

Petersburg.
von KIü fiel, Wirkl. Staats¬

rath , Petersburg.
Ehlermann , Oberamtmann,

m. Kr., Salder.
Vahlbruck,Hauptm . m.Fr,

Köln.
Edler von Ittler , Hauptm

Wien.
Verone, Fr ., Rent., Char¬

lottenburg.
Weher, Hagen.
Thomson, m. Fam., Rotter¬

dam.
Hinten, Köln.
Mesler, Dr. med., m. Fr .,

Lenep.
Baron Puttkamer , Kammer

herr , Berlin.

Vogel.
Otterlsack, Kfm., m. Fam.,

Düren.
Kumpe, m, Sohn, Elber¬

feld.
Schunersahl , Barmen.
Joulis , Edinburgh.
Crol, Edinburgh.
Thoiburn , Edinburgh
Harthoorn, Haag.
Härle, Stuttgart.
Schwinghausen, Stuttgart.
Nanz, Stuttgart»
Haufert , Geisenheim.

Weins,
Klausner , Aachen.
Jükstock , m. Fr ., Ham¬

burg.
Dupuis, Quaregno.
Serurier , fioussü.
Atzert, Kfm., Kassel.
VollmanD, Dr. med., Berlin.
Lehn, Rent., m. Fr ., Godes¬

berg.
Ulbers, Frl., Oldenburg.
Stöver, Frl., Oldenburg.
Jonen, Staatsanwalt , Elber¬

feld.
Müller, Hotelbes., Mayen.

Westfälischer Hof,
Treis , Notar, Köln.
Wemmer, Kfm., Dortmund.
Lang, Dr., Lola.

Willselma.
Reitmeyer, Ingen., Offen-

burg.
Reckmann, Dr.med., m.Fr .,

Bad Oeynhausen,
von Kotelewsky, Kanzlei¬

rath , m. Fr ., Kaliscb.

In Frivathäuserm
Kuranstalt Dr. Abend.

Guillaume, Fr ., Duisburg,
von Zimmerer, Gen.-Consul,

m. Fr ., Desterro.

l ’nion,
Werner , Baumstr., Zwolie-
{leusione, Kfm.. Hildburg

Pension d’Andrae.
Hufnagel, Kfm., m. Fr.

Warschau.
Kühn, Fr., Dresden.

Villa Elisabeth.
Schulz, Fr . Hauptm., Prag
Doorjetz, Fr ., Minsk,

.ßpichlw, . Frau Dr, EftriT

Villa Frans.
Wehren, , Rent., m. Frftfty

Bern.
von Amborka, Frau Rent(

Galizien.
Heimaun, Kr., m. Tochte»

New-Vork.
Heimann, New-Vork.

Villa Garfield.
Heilbronn, Kfm., Krefeld»
Leyser , Fr ., Krefeld.
Abelsdorff , Frau Rent.

Berlin.
Villa Germania.

Pfistern, Frau , m. Fam,
Chicago.

Villa Helene.
Greis, m. Fr., Croneuuerg.
Schneider,Apotb.,Schwelm.

Christi. Hospiz II.
Daunenberg , 2 Erl, Berlin:

Evang. Hospiz.
Ertz ,Plärrer , m. Fr, Bitscb
Siegfried,Frl , Herbitzheim.
Bürgst dt, Steuersekretär

Altenessen.
Singhof, Barmen.
Scheffels, Frl , Barmen.
Sassenberg , Fr , Gelse®

kirchen.
Villa Irene. *

Stern, Frau Rent, Leipzig,
Lankhorst , Fr, Witten.
Unger, Frl, Kirchfeld,

Pension Kordina.
Franken , ro. Fam, Amster¬

dam.
Weiszfiog, Fr ., m. Tocht,

Hamburg.
Luisenstrasse 22.

Langen , Frl. , Lehrerin,
Bonn.

Wannovius, Bauinspector,
m. Fr , Königsberg.

Schulze, Rendant, m. Fr .,
Friedenau.

Privathotel Montreux.
Labandter , m. Fr , Mann-1

heim.
Kunz, Kfm, m. Fr, Offen*

hach.
Museumstrasse4, 1.

von Auleck, Leut, Ohlach
Nerestrasse 14.

Schenkel, Frl, Dresden.
Mohr, Kfm, Steinkircheiv
Köhler, Kfm, Moskau.

Villa Gianda.
Schoner , Frau Pfarrer}

Nieder Rainstadt.
Uge, Director , m. F’rat\

Kaiserslautern.
Brüderlein , Fr . Fabrikbes^

Poessneck.
Park-Villc.

Hülsenbusoii, Director, uf
Fr ., Elberfeld.

Mandel,Frau Dr,m .Toch^
Petersburg.

Preworska, Fr, Minsk.
Przeiskews, Fr , Minsk.
Wiutfer, m. Farn, üirschai}
EUstädter, Karlsruhe.

Pension Mon-Repos.
Agnelli m. Fr , Mailand.
Gill, m. Fr , Capstadt,
von Hartmann , Excel!.

Frau General,Darmstadt.
Anderson, ra. Fam, Exeter.
Robinson , Frl. , Rio de

Janeiro.
Röderslrasse 39.

Murowkin, Stud, S.-Russ*
land.

Pension Sonita.
Heine, Leut, Felgenau.

Taur.usslrasse 18.
Boronow, Kfm, Breslau.
Baer, Fr , Frankfurt.
Cuert, Frl , Frankfurt.

Taunusstrasse 19.
Priefs,Frl , Schauspielerin

Vetschau.
Taunusstrasse 34.

Schacht, Fr, Wismar.
Paetow, Cincinnatti.
von Matuschka, Kunst

maierin, Berlin.
Villa Teresins.

Coleman, Frau Rent., Bf
Tochter , London.

Forthuber,Stud .jur „SDeye»
Villa Victoria.

Lepuner , Rent, m. Fam^
Warschau.

Pension Westfälin.
Morgenstern, Kfm, Magde^

bürg.
Pension Kaiser Wilhelm,

von Ehrenberg, Frl., Soden.
Kayser, Frau Wirkl. Gety

Leg.-Rath u. Reichsger^
Präsid , Berlin. . )

Wygodski, hr„ m. 2 Töont^
Minsk. , , /*]

Neureck,Frl, Philadelphia!
Wilhelmstrasse 36. r'i

Goedecke, Rent, m. Fraw
Magdeburg. J

Pension Winter.
Marschall, Fr , m. Tacntei

Lyndon. . _ w.

>
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verloren Gefunden
Verloren wurde am Montag Abend in Schier-

stcin vom Bahnhof bis zum . Deutschen Kaiser"
oder in den„Drei Kronen" oder bis zum Bahnhof
zurück ein goldenes Kettenarmband (altes
Andenken). Dasselbe ist sehr kennbar und daher
für den Finder ohne Werth. Man bittet, dasselbe
gegen Belohnung abzugeben
Wiesbaden, Häfnergasse 16, 2 Tr.

Gründl.
, Gründl. Clavicr-Unt. crth. cons. ,
t Std . 1 Mark. Näh, im Tagbl.-Verlag.

Clavier-Unterricht z. m
Preis Bismarckring 16. 13388

geb. Dame.
13331

Verloren
eine blaue Emailuhr, mit Perlen besetzt, und
gleichem Anhänger. Abzugeben gegen Bclohnunq
Gerichtsstraße7, 2. _ _ _‘

Verloren ein gold.
Herren-Medaillon . Abzug.
gegen gute Belohnung Alexandrasiraßc8, 2 St.

Am Samst. gelbgrauerj.Spltzhttttd (Hündin)
rugelansen. Abzuh. b. »dh .n , Adolphsallee 15.

ZuschneiDe-Knrsus.
Unterricht im Maßnehmen, Musterzeichnc»,

Zuschneldeiln. Anfertigenv. Damen- u. Kinder¬
kleidern wird gründl. und sorgf. crtheilt. Die
Damen fertigen ihre eign. Cosillme an. welche bei
einiger Aufnierksamkeit tadellos werden. Sehr
leichte Methode.

Putz-Kursus
!zlir gründl. Ausbildung, Anfertigen von Hüten,
Fa^ons, Häubchen, Kindermützen, Helgoländer,

!L-ammethlllenn. Kappcii. Wasche» ». Krausen von
: Federnw. Material gratis. Kursus 15 Mk. An-
| Meldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein , Rengasse 11, 1.

AvvrilsmnrlO
Mine Smider-Ausgabe des „Arbeitsmarit des Wiesbadener

krichemt am Vorabrnd eines jeden Ausgabetags im
bw- 27, »nd enthält jedesmal alle » ienstgejuchs

ö"? S,1? "̂elchcm der »ächstcrscheinenden Nummer
£.' * ^ W Anzeige iielangcn. Bon S Uhraii Verlaus, das Stuck b Psa., von 6 Uhr ab außerdem
uusnW .tt'che.. Ein sich. ,,ahme. - Bei .. schriftlichen Offerten

Lehrerinnen-Verein Wiesbaden.
Stellenvermittl . Rheinstr. 84,3. Fr],Weber
Sprechet. : Mittwochs u. Samstags 12 —1. *

Herlitz School of Lanpages,
Hliein -trasse 18 , Hart.

Sprachlelirinstitiit für Krwaclisene.
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung Prof. M. 1>. Herlitz .

IPeiisioiiat Wortes
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension >,.Halbp. m.u. o. Arbeitsstunden
Sch, »laufgab . dis Prima incl.I

Beste Erfolge , sogar mit Prim ., seil etwa 10I .!
Persönlich erth. der U. Unterricht in allen

Schul- u. kaufm. Fächeriln. Sprachen, auch für
Ausländer, hält Arbeitsstunden auchf. Nicht-
p-nsionurc ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen, Schul, und Militär -Examina vor.
Worb », staatl . gepr. Oberlehrer . Luisenür . 43.

höhere Töchterschule
m vonLina Holzhäuser

Müllerstrafte 3 .
»egt «« des Wintersem cstersr 20,Sept„

Barmittags v Uhr. Anmeldungen werden in
dee Anstalt entgegengenommen. Für die6-jährigen
Mädchen ist ein Impf, und Geburtsschein, für die
ältere» das letzte Schnlzciignib erforderlich. 128 18

Fortbildungskurse für Damen.
Einführung in moderne Philosophie und

Uitteratur, Unterricht in Physiologie, Unterricht
Ueclamation und in dialectfreier Aussprache

des Deutschen, Moderne Sprachen.
KI . Wilhelmstr . 6 , 3.

Anmeldungen Ton 1—2 und von 3—6. B .

Evangel . Pensionat,
Oberlahnsteina. 8ih,,

für Schüler des Gymnasiums, Realprogymnastums,
der Realschulen. der höheren Privatschule. Porz.

Prolpecte durch Rector Hflngmacher.

Hffi « 3  P - nicht Orî :al-Z°̂ iIi°7s°nd-rÜVrm ÄS.
^usugeui sckr Wiedererlangung etwa bcigclegtcr

SSÄf" 1' fonfttaer Urkuud-u übernehme» wir
! kcmerler Gewahr. — Osferten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abüeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Wribtichr Uspssneu. die Stellungstude«.

Jlgeiiee Internationale
sucht u. empfiehlt nur erstclass. Pers. für Lehr-,

Erziehungsfach u. Hausbeamtin, f. In- u. Ausl.
Erl, Engelhardt , Frankfurt a. M. F5

Wirklich tüchtige

Verkäuferin
gegen hohes Salair gesucht. 11962

8 . MlrsclifelcS,
Magazin für Haus- n. Küchengerüthe,

Langgaffe 2.

,ür  hier in feines, eteg.
ni . l *! i ^ Confeetionsgeschäftein ge¬
bildetes junges Mädchen zur Bedienung

Verkauf, sowie Herausgeben der
Utciisilien. Offerten an niies -Schramctg,
Bad Schlvalvach. f67

SiAuIem ober junger Biusche mit sehr schöner
Handschrift für stnndenw. Abschreibcn». Diktat
gesucht. Off, n. ar, A. i« a. d. Tagbl.-Peri.

Mobes.
BrancheknndigeVerkäuferin sof.

gesucht. J . ^fanber , Webergasse.

Gesucht
sine Französin , sowie eine Engländerin , welche
m mehreren Nachmittagen der Woche ein junges
i7-,ahr. Mädchen in franz., resp. engl. Conversation
erfolgreich unterrichten können. Gcfl. Offerten
mit Referenzen und Honorar- Angabe unter
» . all an den Tagbl.-Verlag._

Tckchterchen, welches
fd)on 1 /- Jahre Privatunterricht gehabt hat, eine

Lerngefährtin
<m selben Llltcr, um den Unlerridit zu theilen.
Offertenu. I?» H. 580 an den Tnfldl.-Verlag.

Gründl. Nachy.-Nnterrtcht wirdb.ertheilt.
Nachfrage von4—7. N. Bismarckring 29, 3 I.
^ - WT, . ®««1- deutsch. Unterr. w. erth.,a^f^ 8lbend Hunden Geisbersistiatze 24.. . Engl . Unterrichtn.Eonversatton
bei »», . 8 tarne , Adclheidstraße 39, 1,_

©HflL, Deutsch giebt academ.
Lkhrcrm zu matz. Preis. 10  Jahre im Ans-

land. Goethtstraße 18. Part . I.
. Frz . Nntcrr . grdl. Stiftsrr . t), P . 117ZIItalienisch~e,irt

| Taille»»-, Rock- »nd Znarbeiterinne»» werden
noch gesucht von 12877

>r> , Ves ' VeI,Prec,i ' Wilhclmstrnße 12.
| Ducht. Taillen- 11. Rockarbeilerin für dauernd ge¬

sucht. Ui. »tiee , Häfnergasse 13. 13172
Eine Rockarbeiterin wird für dauernd

, gesucht Kirchgasse 29, 2. Et.
Angehende Taillen-, sowie eine tüchtige Aermel-

arbetterm sofort gesucht Adolphsallce6.
stiockarbciterinnen für dauernd, sowie Lehr¬

mädchen gesucht Albrechtstraße 23, 2. St
Znarbeiterinne,» für Röcke und Taillen gesucht

Delaspeestraße2, 1. 1807g
| Tüchtige Zuarbeiterinnen und ein Lehrmädchen

f. bessere Dciinen-Conscclions. Fran Wiliers,
Adlcistraße 45, 1.

Junge Mädchen, im Klcidermachcn geübt, w.
gesucht Feldstratze4, Part. '

l Nähmädchen zum Kleiderniachen gesucht bei
E . Schanze , Friedrichstraße8, 2 St . 13291

Zweite Arbeiterin sucht

Rheinstrassc 55,  I. Sprechz. tägl . 3—5 Uhr. I U.

Dirigent
übernimmt Leitung eines Gesangverein«. Näheres
Rönicrberg 30. 2._ '_ ;

Opernsangerincrtheilt Darnen Gesang-
unterricht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 13344

Clllvier-Untcrricht LÄ°'°L
Lehrerin an Kinder und tveiter Vorgeschrittene.
Mehrjährige Thätigkeit. Beste Referenzen. Näss.
Drudensiraße4, 2 rechts. 13328

Heaucellicr,
„ „ Marktstraße. 10326
Lehrmädchen aus achtbarer Familie gegen Ver¬

gütung per sofort gesucht. 12418
E . » iiiy . Wiesbaden, Bahnhosstr. 22.

tür Putz gesucht Kirchgasse1,
Pntzladen. ' 13167

Jnnge Damen,
18- 25 I . alt, mit interessantem Aenßern und

schonen»iguren, als Kopf-, Halbakt- und Akt-
modcll gegeng. Honorar ehestens gesucht. Vor¬
stellung täglich von 11—12  Uhr Vormittags
Dambachthal9.,Villa Viola, Atelier.

Gesucht eine Kaffeeköchin nad>Cannes, ein Haus-
niadchcn nach England, desgl. nach Dresden,
nach Frankfurt adrettes Alleinmädch. (30 Mk)
eine Hotelhaiishälterin nach Darmstadt, Fräul
zur Stütze für Hotel nach Boppard, Köchinnen
f. Hotels, Restaurants, Pensionenu. Herrschaits-
hai'ser für hier n. autzerhalb, zehn Kaffee- und
Beiköchinnen, fünfzehn Zimmermädd,. f. Hotels
u. Pensionen, Kinversranenn. Kinderfräulein
bessere Stubenmädchen, sünfzehn Alleinmädchen'
zehn Hansniädcheii, Verkäuferin für Metzgerei
Serviermädchens. Hotel, tüchtige Bnffesiränleiii
u. acht Küchenmädch. (hoh. Gehalt). I»ör, .«r ' 8
L Centr.-Büreau (Bürcau allerersten Ranges).
Manritinsstr. 4. Tel. 571. (Ueberall bekannt.)

Arbeitsnachweisf.Franen,tÄ:
Aht . I As Köchinneu(f.Privat),Allein-,Haus-,
ilinder -, Küchenmädchen. II : Wasch-, Putz-
Monatsfrauen, Näh., Bügl., Laufmädch. unentg!

n, s Hotelpers . 9068
®eN ‘ tur bald eine selbstständige Köchin und

M. i^ ^ ? "^ ^ ^ '" ^ U,ädchen. Zu meldenMainzcrstraße 14.

Sclbstst. Köchin sofort gesucht
_ „ Tannusstraßc1, 1.
Eine angehende »nd ein tüchtiges

HHUsMÜbiHeN bei gutem Loh,,
gesucht. E . W. Linke.

r . . Bahnhof -Hotel in Castcl.
Nicolasstraßel2, 2. ivird eine Köchin gesucht, die

auch Hausarbeit übernimmt. 13174
Frau Anna Müller , Stellen-Bür., Etten-

boge»»gaffe 7, Stb . P ., sucht fein bürgerliche
Köchinnen, Pensionsköchinnen, Attcininädchcnw
gut kochen, zu zwei und drei Personen, sowie
tüchtige Hausmädchen für sehr guted. Stellen

LLöchinne»», Haushälterinnen , Kaffee-
« «- »». Be»koch»nnen, bessere Hans »nädchen,

Znnnltrnladchcn, Küche,„nädchen sucht
U . SchmenKvi Weberaasse

Ei" fl-iß. Mädchen sof. ges. Friedrichstr. 15. 12308
Alleinmädchen, tücht br.,sofort

gesu cht Schwalbacherstraße 47, 1. 12317
WfT"Atteinniädche»» zum 15. Septcinbcr gesudit

llloderstraße3, 1 I . 12393

Ordentliches Aileinmädchen fllr kleine
Familie forort gejucht Gr. Burgstr. 13, 2.  12380

®o süchtiges Mädchen ans gleich gegen guten
Lohn gesucht Querstraße2. 12643

Ein braves williges Mädchen wird gesucht
Helenensiraße 15, Part , links. 12722*!Ä,riv, ” '•"*• «<mi

Hausmädchen fi ‘Ä
Tüchtiges reinliches Alleinmädchen, welches gute

Zeugnisse hat, wird zum1. Oktober geqen qüten
Lohn ges. Nah. Bismarckring40, 2. 12972

Ein tüchtiges Mädchen, welches nidfe» kann
gejucht  Hochstätle 18. 13072

Tüchtiges Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann, für kleine

Fannlie gesucht Tannnssiraße7, 3 links. 12802
Eins, fl. Mädchen ges. Gr. Burgstr. 7, 1 r 13143

Ein sauberes Mädchen gesucht Karl-
straße 41, Part , reäsis. 13144

Z»m 1. Oktober gesucht tüchtiges
kM- Stllciinnüdchen,

in jeder Hausarbeit gründlich erfahren. KochenmMm°
IS CS '! ni "»m»;a

Ein Mndch. s. Fr. » «eher , Gr. Burgstr. 5. 2.
Em t»icht. Alleinmädchen mit g. Zeug», f. kl.

Haushalt gemcht Kaiser-Fricdrich-Ring 10 1
En: Drenst«»ädchen gesucht Dotzheimerstraße IC
DiisblinCA sol'des Mädchen für Haus-,md Kudien- Arbeit sofort

Zesucht. Lohn 22 Mk. Kein Laden putzen.Marktstraße 14, Eckladen.
Mädchenf. leichte Hansarb. ges. Herderstr. 8 P r
Ein braves Dienst,nädchen sofort gesuchtNerostraße3, im Cigarrcnladen.
Ei» Mädchen bei güten, Lohn auf sofort oder

1. Oktober gesucht Wcbergasse 54, Part.
Jung . Dienst,,,, ges. Gnstav-Adolfstr. 16, 3 r
Ein steitz. Mädchen gesucht Bleichstr. 4. 13270
"anderes einfaches Mädchen mit guten lkeng-

nisscn für Hans- und Küäienarbeit auf 1. Okt
gesucht Rheinstraße 74, Part . 13259

Zum 1. Oktober ein gesundes kräftiges Allcin-
madchen gesucht, welches auch waschen kann
Friedrichstraße4, 1. 13237

Klein/flf f0 ^i * <iM  tüchtiges Hans-yttHj * ,nädchen, welches zu aller
Hausarbeit willig »st, nähen, bügeln
servieren kann. Mainzerstr. 16, 1. 13238

4 !h Jahrgang . 1901

Rach Mainz.
Perfektes Nicht. Mädchen

für Küchen. Haushaltung per sofort od. später bei
hohem Lohn gesucht. Adr. Fra », Schneider,
Rhemallee 13, Part., Mainz . F30

Nach Frankfurt
fleimrlit etu gesetztes, gut empfohlenes Allein»

Mädchen, das gut bürgerlich kocht und jede
ansarbeit versteht, zu Ehepaar ohne Kinder.

,ncolasstraße 27. 3 rechts.
Em braves Mädchen gesucht Schlvalbacher-

straßc9, im Laden. 13326
Braves Mädchen ges. Kaiser-Friedrich-Ring 6, P.
Eln anständiges Mädchen sofort gesucht. Näh.

Saalgasse 24/26, Part.
Eins,  braves Mädchen gesucht Nengasse9, 2 St . r.
Mx - Tüchtiges sauberes Allein»,»ädchen gesucht

Fnedrichstraßc21, 2.
Einfaches sanbe»'es Mädchen für Hausarbeit

gesucht  Emserstraße 44, 2. 13293
Ein tüchtiges Allem,nädchen bei

_ gutem Lohn zum 1. Oktober gesucht
Bahnhofstraße6, 2 Tr . r.

Einfaches Mädchen gesucht Kaiser-Friedrich-
Ning 106a, Part . r. 13295

Ein jnnges Mädchen vom Lande (ca. 15 I .)
in kleinen Haushalt gesucht Dotzheimerstr. 40, P.

Gls «lnA»H1ürädchen gesuchtloescii ’s Weinstuben.
Ordentl. Mädchen bei gutemL. f. Hans- u. Kllchen-

arbeit ges. Dasselbe kann dabei auch das Kochen
lernen. Hotel Reichspost. Nicolasstr. 16. 13330

» Jnnges starkes Mädchen für
_ jede Hausarbeit zum alsbaldigen

Eintritt gesudit Müllerstraße5, 1 St.
Williges braves Mädchen gesucht Scharnharst-

straße 20, 1 St . rechts. 13332
-..nganEEm»—

Ein braves zuverlässiges Alleinmädchen,
Idas selbstständig sein bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeit versteht, für kleineren Haushalt
gesucht, am liebsten auf gleich. Zu sprechen Vor¬
mittags von8—11  Nicolasstraße 31, 3 rechts.

Jüngeres braves Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Scdanplatz 6, 2. 13337

Nach Mainz
Mädchen sogleich gesudit, welches kochen kann u.

gute Zeugnisse hat. Näh. Friedrichstr. 41, P. l.
Tücht. znverl. Mädchen, weläies gut bürgerlich

kochen kann und Hausarbeit versteht, gefacht
Jahnsiraße2, 1.

Ein vrav. Mädchen ges. Dotzheimerstr. 70a, 3.
Ein Mädchen für Küä>e und Hausarbeit zum

1. Oktober gesucht Moritzstraße5, 2 Tr. r.
Dienstmädchen zur Aushülse auf ca. 14 Tage

gesucht Bismarckring 11, 1 I.
Gesucht Zimmermädchen, Hausmädchen, Allein-

mäddic». iMüUer ' s B ., Ellcnbogeng. 8, 1.
Tüchtiges Mädchen

für Hausarbeit sofort gegen guten Lohn gesucht
Kirchgaffe6, 1. St . 13343

Ein einfaches Mädchen ivird
w  gesucht Dambachthal 2,1.

Ein fleißiges sauberes Mädchen sofort gesucht
Marktst raße 26, im Cigarrcnladen.

Ein junges braves Mädchen vom
„ Lande gesucht Marktstr. 12, Laden.
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame gegen guten

Lohn Kleine Kirchgasse 1,  2 r.
3 &tlbCVCÖ 2lllei,unür >che»»«eg. hohen

em  Mädchen, welches selbstständig
"ISJv yimjl out kocht und Hausarbeit besorgt

zu zwei  Damen Franz-Abtstraße3, 2.
rfnl 1 * uni -*• Oktober

tSfMUWji : älteres befferes
Mädchen, welches selbstständig gut kocht
und Hausarbeit besorgt. Zweites Mädchen im
Hause. Mit guten Zeugnissen zu melden bis
1 Uhr und Nachmittags von 5 dis 7 1H--
Mainzerstrabe 28. 5

Ein reinl. ordentl. Mädchen, welches auch Liebe
zu Kindern hat, gesucht. Näheres Sceroden-
straße 27, Part, rechts. 13244

Einfaches jnnges Mädchen für kleinen Haushalt
gesudit Herrugartenstraße3, 2.

Ein jüngeres fleißiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit znii, 1. Oktober gesucht bei

Scherzinger , Emserstraße 4.
Bismarckring 32 bei Mütter , ruhiger Haushalt,

per sofort oder später eins. Mädcheii ges. 13268
Ein ordentliches Mädchen gesucht Ecke Herdcr-

nnd Riehlstraße 16, Laten. 13247
Für kl. Familie

z»m 1. Okt. ein Mädchen gesucht für sein bnraerl
Kücheund Hausarbeit Rheinstraße 95, 2.

MUMP«»» Tüchtiges Hausmädchen sofort ges.
Taniilisstraße 55, Laden.

Ein Mädchen ges. Helenenstraße 18, Part . 13225
Braves jüngeres Mädchen gesucht Sedanplatz4 2
fSgSgs ** Einfaches braves Mädchen sucht

Mul, «. Moritzstraße 32.
Gesucht ein junges Mädchen ans guter Familie

zur Beaiissichtigung von zwei Kindern von8 und
6 Jahren in den Nachmittagsstnnden. Nähen
und etwas Schneidern Bedingung.

Fran Hauptmann von Krüter,
Rheinstraße 92, 2.

Dienstmädchen SUÄ ,r
Ordentliches Landmädche», sofort gegen gut.

Lohngesucht Bierstadterstraße4. 13306
Solides anständiges Mädchen
für Küdic und Halikarbeit gesucht

Marktplatz3, 2.
Befferes Sllleinmädchcn mit nuten̂ ,„. .̂,,1,. ..

für kleinen Haushalt gesucht. Vorznstcllen bis
1 Uhr Adelheidstraße 34, 1.

Nach Biebrich ein Dienstmädchen per1. Okt.
gesucht. Areuds , Bitbrich, Reichsbank.

- . - — Lohn für kleinenf. Haus¬
halt gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 35, 1.

Eine perfeete Büglerin gesucht.
Färberei MUchof , Walramstr.

Ein Waschmädchengesucht Römerberg 34, Hintcrh.
Ein tüchtiges Waschmädchen auf sofort gesucht.

Näh. Blücherstraßc8, Mtb. 2.
Tücht ige Waschfrau ges. Seerobenstr. 9, M. 1 r.

Putzfrau zum Ladeiiputzcn gesucht. Näh.
Kaffer-Friedrich-Ring 86, 1.

Eine reinl . Monatssran oder Mädchen für
Vorm. ges. Karlsiraße 35, 2.

Ein Monatsmäddicn gesucht Oranieustr. 61, 3 s.
Monatsmädchenoder Fran sof. gesucht(Lohn

18 Mk.) Rheinstraße 92, Part.
Gesucht für 2—3Std. täglich ein beff. Monats-

»,ädchen, das nahe der Elisabclhenstr. ivohnt.
Off. n. V. W . C. siiA an den Tagdl.-Verl.

Monatsin. f. d. ganz.Tag ges.Philippsveigstr. 7,2.
Ansi. Monatsiiiädch. od.Fran ges.Bahnhosstr.2,P.
Reinl. Monatssran od. eef.Mädäicn für6 St.

täglich ges. Loh» 21 Mk. Manritinsstr. 7, 2 k.
Weckfran auf gleich gesucht Bleid)flr. 16. 13340
Zuverlässiges jnnges Mädchen tagsüberz» zwei

Kindern gesucht Häfnergasse 16. 12921
Mädch. r. Flasdicnsplllens. Hardt , Kellerstr. 17.

Lauf Mädchen für Vormittags ge¬
sucht Kaiser-Friedrich-Riiig 86, 1.

' Mädchen für Ansgüngc gesucht. 13242
Schirmfabrik, Äoldgasse 23.

Lanfmädche» gesudit Langgasse 53, Corsettgesch.
Lr^ . - emädchen gesucht.Johanna hipp « Langgnsse 28.

Werbliche Derlorre«. dir SteUrmg
srrchen.

Als Kindergärtnerin oder Gesellschafterin
suche für meine Tochter, 18 Jahre alt, welche
4 Semester in Pension >var, im Nähen,
Handhaben der Wäsche lind alle» Hand¬
arbeiten erfahren, in Musik ». französischer
Sprache etwas bewandert, bei katholischer
Herrschaft Stelle. Offerten unter T . »V. -S58
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Verkäuferin,
längere Zeit im Confectürengeschäft rhätig, sucht

ähnliche Stelle in Wiesbaden oder Umgegend
v. 1. Okt. Off. u. * . »V. postl.Ricderlahnstei«̂



Kette 14. US. September 1001.
Eine nach Fröbel auSßefailbete
Miudeigürtneri « sucht bi« 1. Okt.

"©teUim«. Antwort unter « • k» . l « o post-
'afternb Langenschwalbach erbeten.

junges griinleiit(Schwedin)?
welches bi« jetzt in Frankreich, Englandu.Deutsch¬
land thätig war, sucht Stellung als Verkäuferin
gleich welcher Branche. Zu ersrageu *'
Gnstab-Adolsstrahe3, P . l. .

»räulcin , flotte Schrift, smn m Schreibmasch.
^uud Stenograpbie. sucht Stelle, für Comptoir.

Näheres Gr. Burgstraße 4 bet «Je-rhardt.
Ein Mädchen aus anständiger

WWY Familie , 1» Jahre alt , mit
^schöner Handschrift , sucht Stellnng als

Kasstrerin in einem hiesigen Geschäft.
Näheres zu erfrage « Höchst,itte 12/14,
im Bäckerladen . ° .

Eine im Hansh . prakt . erfahr,
gedild . heit , unabh . Dame

Wiesbadener raabla « s »,r >.I- a.r,nsa »° k>. « erlag ! « a„»,a !te

Für Schneider.■*«*gÄÄ .Mn** «.

4 » . Jahrgang , vro . 48 S.

Erste Nockarbeiter finden
sofort Stellnng. 13305

W. ffiarxlieimer

reiferen Alt .,liebes LSesen,sucht Stell « als

Hausdame
bei aveinsteh . feiner, « Herrn oder j«
mutterlos . Kindern . Gest. Offert , unter
A . II . an Haasenstein & Vogler
A.-e . , Heidelberg erbeten . F67

MEWs -s» Erfahr , alleinstehende Wittwe
WWW sucht Stelle als Haushälterin, am

liebm b. einz. Herrn. Näh. d. Frau Welker,
Stellenbüreau, Koblenz, Kornpiortstraße7».

Sine perfect « Köchin, sowie ei» befferest ausmädchen suchen Stelle bis1.Oktober ininem Herrschaftshaus. Off. u. «--> *>-. 5S5
an den Tagbl.-Verlag. .

«»Mädchen, w. schon rn Hotel
2jtltllHCi u. Pension, zuletzti. Ausland

w., sucht Stellung. Römerberg7, 8 St.
MB » * » Ein Fräulein sucht Stellung als
ptSgjr Stutze ob. zu Kindern. Gute Zeugn.

Näheres Vismarekring 16,1 r.
Siit Alleinmädchen sucht Stelle auf 1. Oktober.

Zu erfragen Geisbergstrabe 18, Hths. 2 St.
P# ~ Aust . Mädchen , welches kochen, nähen n.

bügeln kann, sucht Stelle in gutem Hause. Näh.
Wellritzstraße9, im Laden.

Ein best. junges Mädchen
von auswärts , in Haus- u. Handarbeit erfahren,
sucht Stellung in kleinem seinem Haushalt.
Näheres Dotzheimerstraße 37. Frtsp.

Sin anständiges nette« Mädchen nt. guten Zeug¬
nissen sucht Stelle in tüchtigem Haushalt zum
1. Okt. Zu erfr. Dotzheimerstr. 8, 3, 4—6 Uhr.

ElettereS Mädchen sucht Stelle zu einz. Herrn
oder Dame per 1. Oktober. Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 28, P ., 4- 6 Uhr.

Sin Zimmermädchens. St . N. KirchhofSg. 7, 8 r.
Atädchen, w. fl. bfll. kochenk., f. Stelle in kl. Fam.

Offerten u. II. V. 5 « an den Tagbl.-Verlag.
FLmpfehle ein junges Mädchen vom Lande.
HS ' nuiler ’a Büreau , Ellenbogengaffe 8,1.
Einfaches jüug . Frl . sucht Stelle zu ein,.

Dame oder Herrn. Offerten u. Msi 5 » -»
an den Taabl.-Verlag.

Ein besseres Mädchen, welche« kochen
kann und Hausarbeit verrichtet und

Lenntniffe im Nähen und Bügeln besitzt, sucht
Stelle als Alleinmädchen in kleinem Haus-
halte per 1. Oktober. Offerten u. 4 . J . 58*
an den Tagbl.-Verlag.

braves williges Mädchen sucht Stelle al»fmuS-oder Alleinmädchen.Nähere»Markt-raße 28, Handarbeitsgeschäft.
Seffere» Mädchen, welches etwas nahen und

bügeln kann, sucht Stelle in kleinem Haushalt.
Friedrichstraße 28. , , _ „ r

Mn Mädchen, welches bügeln kann, sucht Stelle als
Hausmädchen. Helenenstraße4, 1 l.

Mädchens. W.. u. Putzbesch. Wellntzstr. 82, H. P.
»in Mädchen sucht im Waschen und Putzen Be.

schäftigung. Maue-aaffe8, Vorderhaus 3.
tzlnabh. Fr . s. W.- u. P .-B. Bismarckring 35, H. P.
Äff"- Frau s. kl.Monatestelle. Adlerftraße 29. 1.
tz/Frau w. Morgen» » eschäst., auch Brödchen-

auStrage». Nerostraße 42, H. D. Bing,
«onatöstelle gesucht. Steingaffe 31. Htd». P. l.
Hi« befferes Mädchen sucht für die Morgen¬

stunden Stelle, am liebsten in einem Herrschafts¬
hause. N^ eres Nerostraße 33, 8.

Frau sucht Monatsstelle. Aarstraße 14, Vdh. 2.

«Snnttch - Uerssnen. die Stellnng
finde«.

■wenn Sie schnell
und billigst

suchen, per Postkarte die
„Allgemeine Vacanzenliste

für das Deutsche Reich*, Würnberg 141.
Chefs inseriren kostenlos. F66

Wer bessere Stellnng
f . . j . i uerl. unsere neueste Vaeanzenliste.
fltUHt W . Holfmann & Co .,
Hotter, Heiligerstr. 80. (E. H.A2035) F152

ft » . a. jed. Ort . z. Verk. u.vtgent gef. reu.Cigarr.a.Gastw.re.
Vergüt, ev. M. 250 pr. Mon. u. mehr. F152

\ 11. Jürgensen & Co ., Hamburg.Schrerbhülse
ffir 2—3 Stunden des Abend» sofort gesucht.

Solche, welche im Baufach erfahren sind, werden
porgezogen. Gef. Offerten unter 11» K . 434
\u den Tagdl.-Verlng erbeten. 13210

Tüchtiger Schneidergel, , gesucht Lmsenstrabe 86
Wochenschneider auf Klein,tuck gen chi. 13065

’ <c . Baum , Hellmundsnaße 2.
Wochenschneidera. kl. St . gesucht FrankeustraßelE
Wocheuschn. a. kl. St . ges. Metzger«. 2, 2. 132/4
Tüchtiger Roekschneider gesucht . 16364■tVitliciin Höbe , Neugaffe 4.
^ >§»n. 4»keuner für 1. Hans nach außerhalb,
NNer Herrschaflsdietter,Comttt !!stonare,Lift-

junge und jüngere Restaurationskellner jucht
Dömcr ' s l . Central -B ., Maurtitussiraße 4.

für Abends gesucht 16346
,wellner Teutonia , Blcichstr. 14.
ßf “ Als Hausverwalter gegen freie Wethe
7m kinderloses ruhiges Ehepaar vom 1. Januar

1902 an gesucht. Angebole unter V . C . » . 50»
1 an den Tagbl .-Verlag.

Damen-tzknv, Tauiiusstraße 6. Geöffnet von
Morgens 10 bi» Abend« 10 Uhr.

Verein für Kusknust über Wohlsahrts -K»n-
richtnnge» und Wechtssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends i>» Rathhause im Bureau des
Arbeitsnachweises(Männer-Adtheilung).

Ärveilsnachweis des tzhisilll. Krbeiter -Veretns:
Schwalbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Arbeitsnachweis nnentgelllich für Männer u.
Ara neu : im Rathdan« von9- 12' ,- u. 3—7 Uhr.
Maimer-Abth. 9- 12'/« und von2' '--—6 Uhr. —
Franen-Abth. I : für Dienstbotenu.Arbeiterinnen.
Franen-Abth. II : für höhere Berussarlen und
Hoteipetional. „ _ ri „

Hemel«,«me Hrlskrantenkasse . Meldestelle.
“ Luisenstraße 22. . .
Krankenkasse für Arauen und Anngfranen.

Ateldestelle: Hellmundstraße 36. Part.

Herr Köchy.
Frl . Willig.
Frl . Doppelbaus

Frl . Santen.

Frl . Ulrich.

Herr Schwab,

Riegen-

sür mein Colonialw.-, Dettcateffen- und
Weingeschäst gesucht. 11o904 . Rapp KacUr .,

Goldgasse 2.

Lehrling gesucht_
für das Comptoir eine« hiesigen Fabrikgeschasts

mit kl Salair . Nur siinge Leute mit prima
Zeugnissen wollen sich m-ldkn Offerten mw
4 . 14 . «». 4 » » a. d. Tagbl .-Verlag . 13236

Hansdurschc
-tznnger Hansvnrschc gesucht Lauggaffe bö
Ein Bursche vom Laude wird für B'-rgeschait

gesucht. Rah. im Tagbl .-Verlag. 13222
Ein ehrlicher Junge als Auslamer gesE

s.  B . Wlllau , Michelsberg32. 13333

Wiesbadener Inßvall -Hluv. Abends
Uebungsspiel.

sturn -Aerei«. Abends8 Uhr: Turnen.
Männer -Lnrnverein . Abends 3 Uhr
~ fechten, 91/« Uhr: Gesangprobe.
Dirn -Hesessschast. Abds. v. si-9- 10 Uhr: Kur.

fechten. Gesangprobe.
Verein vom bkauen/trenz zurTrrnker -Aettnug.

AbendsSlh Uhr : Versammlung. .
Wiesbadener Mriefmarken - Sammler - Weret«

und Section Aiesvaden . 8'/- Uhr: Sitzung.
Vlattdutschcr Klub. Abends Klock9
Hhristlicher Verein junger Männer . Abds. 9 Uhr.

Posaunendlasen. , „ ,
ßvangelischer Männer - u . Zinngüngs -Verei «.

Abends9 Uhr: Bibelbesprechung.
Wänner -Hesangverein Union . 9 Uhr: Probe.
KaufmännischerVerein . 9 Uhr: Versamnilung.
Wiesv. Wadsahr-Verein 1884. 9 Uhr: Sitzung.
Havelsberger Stenograpßen -Verein . Uebuiigs-

Scharr' scher Männer -Hhor. AbdS.9Uhr: Probe.
Wänner -Hesaugverein Kriede. 9si. Uhr: Probe.
Stolte ' scher Ltenographen-Veretn . sOtniaungs-

^ Uebungs- und VereiiiS-Abeud

Venlangkn Sie,
Stellung

Laufbursche.
Ein solider stadtkundiger junger Mann mit nur

langjährigen besten Zeugnissen, findet sofortKtelluna
Conrad « rell , Tauuusstraße 13.

« » ' “ » »*' ai SS"

Herrschaftskutscher
mit fluten Zeugn. sofort gesucht Maiuzerstr. 6.
Ei» tüchtiger Kutscher gesucht. ,

August ott , Schierstemerstraße.
Ein Knecht gesucht Wellritzstratze 16 1 St . r.

Kräftiger Arbeiter mit gut. Zeugn. ges.
TaunuSftraße 9.

Männliche Veelouen . di- Atettungsuchen.
■Junger Kaufmann , militärfrei, mit allen

Comptoirarb. vertr., Kenntn. in Franz , u. Engl.,
z. Zt in e. Weinhdlg. thät . sucht P. 1- Oktober
ob. früher Stell ., gleichv. welcher Branche Gefl.
Off. u. H - 4*- 493 a. d. Tagbl.-Verlag.

i or * Junger Man » , welcher längere Zeit auf
I « nem Brauerei-Bureau thätig war, lucht v«

1. November Stelle . Off. u. >*- * • 500
an den Tagbl.-Verlag.

Für Maler u . TünÄermetster,
Bauunternehmer . Praktisch ge¬

lernter Maler und Weißbinder, der gegenwärtig
als Werkführer in einem der größten Getmaste
Frankfurt a. M. thätig, sucht hier am Plötze
gleiche Stellung, eveutl. auch als Vorarbeiter.
Zeugnisse stehen zur Verfügung. Offerten unter
B . x . 403 an DenT agbl.-Verlag._

Junger Man«,
welcher die höhere Schule besucht hat sucht
Lehrstelle in einer Weiuhandlung.
Näh. im Tagbl .-Verlag.

Versteigerung von Mobilien re. >... - .. ..
drei Kaisern". Stiftstraße 1, Vorm. 9'/- Uhr.

im Saale „Zu de»

(S . Tagbl. 435 S . 7.)
I Bersteikerlilig von Spezereiwaaren

im Saale „Zu den drei Kronen
und Cigarren

le"„Zu den drei Kronen", Kirchgaffe 23.
Vorm. 9si- Uhr. (S . Tagbl. 435 S . 9.)

garre
affe 21

Versteiaerunav. Herren-Kleiderswffen, Cigarren re.
im Auctiouslokale Friedrichstraße 47, Nachmitt.
2' t, Uhr. (S . Tagbl. 435 S . 8.) ,

Versteigerung des Ertrag « von 1 Apfel- u. 1 Birn¬
baum im Garten de» Paulinenschlönchen«; Zu-
sammeukunft Nachm. 3si, Uhr am>Eingang von
Sonneubergerstr. 3a. (S . „Amtl. Anz. No. 112
S . 2.)

Versteiaemiig de« Ertrags von 30 Zwetichen- und
3 Nußbäumen in den städt. Kuranlagen und >m
District „Tennelbach"; ZusammenknuftNachm.
4 Uhr in den Anlagen vor der Dietenmüdle.
(S . „Amtl. Anz. No. 112" S . 2.)

Mctter -Sprichtc
Meteorologische Keobnchtnngen

der Station Miesdaden . _

Königtichr Schauspiele,
Mittwoch, den 18. September. -

197. Vorstellung.
Akimsttls.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sndermauf
Regie: Herr Köchh.

Wersonen:
Schwache,Oberstlieuteiiaiiia.D.
Magda, t seine Kinder . .
Ptarie , I aus erster Ehe . .
Auguste, geb. von Wendlowski,

seine zweite Frau . . . - -
Franziska von Wendlowski,

deren Schwester
Max von Wendlowski, Lieuteu.,

Beider Neffe
>"S»»" s „, !!« ,,.

Dr. von Keller, Regierungsrath Herr Schreiner.
Prof. Beckmann,pcus.Oberlehrer Herr Andriana
vo» Klebs. Generalmajor a. D. Herr Rudolph.
^rau vou Kl-sbs . Frl . Schwartz.
Frau Laudger.-Direetor Ellrich Iran Baumali».
Frau Schumann . Frt . Tewitz.
Therese, Dienstmädch.l>.Schwache Frl . Koller.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt.
Zeit: Die Gegenwart.

Deeorative Einrichtung: Herr Oderinspector Schickt
Nach dem 2. Akt findet eine größere Pause statt

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9'/- Uhr.
Mittlere Preise.

Donnerstag, den 19. ©eptember. 198. Darstellung
Der Freischütz. Romantische Oper m 8 Akter
von Friedrich Kind. Mufik von C. M. v. Weber
— Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Freitag den 20. Sept .: Die Fledermaus.
Samstag, den 21. Sept .: Flachsmann ais Erzieh,
Sonntag , den 22. Sept .: Oberon. - —.

R-siden?- Theater.
Direct'on: Dr. phil. A« Ranch-

Mittwoch, 18. Sept . 19. AboiinementS-Vorsieuui»
Goralie ^ Cie.

Schwank in 3 Akten von Albin BalabrLgiie um
Mouriee Henuequin. Deutschv. Maurice Nappaport

In Scene gesetzt von vr . S . Rauch
Personen:

Jule « . . » «rĥ feletLucienne. seine Frau . . . . Mary Spieler.
Lanre, deren Tante . « uhihih.
Ernest Thommerel.

Clemeuce seine Frau . K̂ ene Kopmann
Leopold Versaauette, Advokat . MaxEngelsdorff
Madame Coralie.
©nenne, ihr Mann . <fül *' Tittmamf*1 Liane de Bougival.

SSg ? - } Bolizeieommiffäre g rans  Hiid.SW . . las
Joseph. I Dienstboten

im Hause DusanretS
Richard Schmidt
Käthe Eriholj.
Minna Agte.

Elly Osburg.
Emmy Rebe.
Jenny Berg.
Hermann Kunz.

16. September 1901.

Barometer*) . .
ThermometerC. .
DunstspaiiN. (nun ) .
Rei. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(inin)
Höchste Temperatur 17.3.

7 Uhr 2 Ubr 9 Uhr
Morg. Nachm. Abds.
745.8 747.7 749.4

12.6 16.3 9.2
9.4 9.2 8.1

88 66 93
SW. SW. SW.

— 3.5

747.6
11.8
8.9
62

Niedr. Temver. 9.2.

13354

Gesucht
aegen TageSbergütung ein Herr mit schöner Hand¬

schrift zum Schreiben von Offerten. Angebote
mit kurzer Angabe seitheriger Thätigkeit und des
gewünschten Honorars unter 4 . A. l an den
Tagbl.-Verlag. , . . . .

Xücht . selbstst. Gelbgießer für sofort sucht
B «».-rik-Z» Hrauie , Wkllntzstr. 10. 12942

Junger Küfer gesucht Frankenstr. 16. 18083
Lackirergehülse gesucht. « . 8tv »u , Montzstr. 64.
Düchtiger Tapezirergehülfe sofort gesucht.

Best , Feldstraße 21.
stM " Tüchtiger Tapeziergehülfe fof. gesucht.

»> . Br au », Biebrich , Rathhausstr. 65. F158

Tüchtige Rock«, Westen - u. Hosen-
Schneider per sofort gesucht. 18323

r . Braun , Wilhelmstr. 84.

Ein Mann , der längere Jahre in
einer Apotheke thätig war, sucht

ähnliche Beschäftigung. Magazin, Drogerie oder
sonst einen VertrauenSposte». Näheres im
Tagbl --Verlag. 1^602

Jntettig . Man « , etwas kausmänuisch gebildet,
^mit auten Zeugnissen, sucht Vertrauensposten.

Reflett. geht auchlus AuSl. als Herrschaftskutscher.
Off. unter B*- b . 54 » an den Tagbl.-Verlag.

*1 Die Baromeierangaben sind aus 0 " C.
Nonualschwere redueirl. _

Mett-r-Kericht
des „Wiesbadener Tagdlait .

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nackdruck verboten.»

19 September: halbdeitcr, Tags warm, meist
trocken, strichweise Gewitter.

Ans- und Untergang für Sonne (S ) nnd
Mond (£ ).

(Durch«-»» Set Sonnt durch Süden nach mittei-uro»sischer Zeit.

1901
Sept.

fettete,rancoiie,,
Double Blaue, schwarzeDieuerm

bei Coralie & Cie.
Vaulette. 1 Arbeiterinnen
Franeiue, } bei Coralie & Cie.
Erster Polizist. .
Zweiter Polizist . ®aTl  K»hu.

Ort der Handinng: Paris.
'Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt

Anfang 7 Uhr. Ende 9 '/. Uhr.

19 Sevt . 20. Adonnements-Vorstell.
Erst-Anfführmig: Moderner Dichter-Abend. —
Bildschnitzer. Tragikomödie armer Beute Don
Schönherr. — Die Hasenpiote. Tragikomödie in
einem Aufzug von Haus Bttmittt . - Teremt le.
Kustiviel in einem Akt von Emu Berti.

Kurtibus zu W iesbaden-
Mittwoch , den 18. September,

Morgens 7 Uhr:
Concert des Kur- Orchesters

in der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Concertmeister A. van der Voor^
1 Choral: „Gott des Himmels und der Erden.*
2.  Vorspiel zu „Pique Dame“
~ Serenata napolitana

im Süd.! Auig. !Unter«
sihr Min .jNdr Min .jUhr Min
±\2  21 I 6 9

Aufg. fUnter «.
ihr Min .jllhr Min.

32 H1249M-! 9 36 N.

rage s-v emnltaltunaen
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Kochbrunne» . 7 Uhr: Morgenmusik.
Marktkirche . Abends 6 Uhr: Orgel-Concert.
Königliche Schauspiele. Abends 7 llhr : Heimath.
Aesidcnz-Theater . Abends 7 Uhr: Coralie L Co.
vitzalhalla -Tkeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Weichshallen- Theater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee . Abds. 8'/, Uhr : Oeffentl. Versamml.

Wanger ' S Kunstsalon , TaunnSstraße 6.
Kaiser - Wanoraina . Geöffnet Vm . von ^0 — 1 Uhr

und Nachm- von 2—10 Uhr. . _ .
Kusstellüug der st.rlinischeu Madonna , in Lewe

gestickt, Tallnusstraße 4. ,
Volkslesehalle , Friedrichstraße4, Geöffnet tag-
^lich von 12 Uhr Mittags brs 10 Uhr Abends,

Soun - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9'/- Ubr. Eintritt f« i

WaUfirUa Theater . Mauritiusstraßel ».
Töcsiich große Specialitäten-Vorstellung. Anfang
" Abends 8 Uhr. _ _

ReichshaUen -Theatev . Stiftstraße 16.
Täglich große Svecialitäten-Vorstellung. Anfang

Ädends 8 Ubr.

Answävtige Theater.
| Frankfurter Stadttsteater . - Opernhaus

Mittwoch: Martha , ober: Der Markt zu
Richmoud. — Donnerstag: Der Postillon von
Lonjumea». — Schauspielhaus. Mittwoch.
Iohaniiisseuer. — Donnerstag: Minna von
Barnhelm. ,

Waimer Stadttheater . Mittwoch: Die meder-
— Donnerstag: Die Zwilliuasschwester.

Kuppe.
3. Zereüata uapolttana . . . . Paladilha
4. Laura -Walzer a. „Der Bettel-

Student“ . k -S
5 Barearole h uc»e,”;
6. La röveil du lion, Caprice . Kontsky.
7. Krüh am Morgen, Marsch . . Paust

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstr
Nachmittags 4 Uhr:

1. Marine-Marsch . . - • • • Modess.
2 Ouvertüre zu „Die Regiments-

8. L ° Finale ' aus „Robert der ^ rdoer.
4. llbumblatt : . . . . . . f  Tagner5. Die Pesther , Walzer . . . . Daimer.
6 Ouvertüre zu „Don Juan . Mozart.
7. Vergebliches Ständchen Sere- ^ Macbeth

Soldatenspiele, Marsch- Pot¬
pourri nach historischen, ös-ei-
reichischen Soldatenliedern,
alten Volksweisen u. Märschen
alter und neuer Zeit . .

Abends 8 Uhr:
1. Huldigungsmarscli #. • • •
2. Vorspiel zu „A.fraja . • »
3. Valse mdlancolique . . .
4. Balletmusik aus „Henry VU1.

a) Idylle ecossaise. b) Dans
de la gipsy. K

5. Ourerture zu „Athalia . • — . T,. „
Violine-Solo: Herr Concertmeister JimoJ
Posaune-Solo: Herr Frz. Richter.

6. Zwei ungarische Tänze . . . Brahms.
?. Potpourri aus „Der Zigeuner-

barob..vr_ —— - ^ • • • » w

8.

J . F. Wagnen

Liszt.
0 . Dorn.
E. German.
Saint-Saens.

mcndelssohn
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den Schlüssel des Lebens gesunden, so offnerer ihm Die
Thore des Todes. ^ °ung./JL/ijor6 oes A/Ooe». * w
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» . Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Uemefts.
Roman aus der russischen Gesellschaft von A. v. Laisin.
^bre Worte hatten in ihres Gatten Brust die wider-

<vreck«ndsten Empfinduitgen geweckt: Erstaunen und Ze-
lustiauna , Verlegenheit und Freude, Befnedtgung und
Mißbilligung bunt durcheinander. Jetzt antivortete er
mit ruhigem Ernst, durch den fannt merklich cm wenig
Bitterkeit durchklang:

„Das hätte er allerdings nicht thun sollen!
„Ah. es ist bewunderungswürdig , daß Dil so un¬

parteilich bist! Du weißt doch wohl, daß von Dir die
Rede war ? lind wie wirst Du Deinen Abgott belohnen,
daß er seine Lektion so trefflich gelernt ?"

„Du irrst ", erwiderte Harder mit ruhiger Abwehr
„Clemens hat ohne mein Wissen und Wollen gehaiidelt.
Ich iverde ihn zur Rede stelleii und ihm nceiii Mißfallen

Gluth . „Dein Mißfallen ? Gesprochen wie em Souverän!
Aber hier habe ich auch Rechte, und uh fordere mehr, ich
fordere Genugthuung für die beleidigte Majestät der

^Mein Gott , welch ein Aufwand von Pathos . Annette!
Dl'/ spielst ja jetzt nicht auf eineni Deiner Liebhaber-
theater. Nun fahr ' nrir nicht auf. ^ ch glaube. Dir lM
hierin ilicht Unrecht. lind — obwohl ich ihm das Denken
nicht verbieten kann — Du sollst Deine „Genugthuung
erhalten Aber — inach's dem Jungen nicht zu schwer
— bedenk', er ist kein Kind mehr — "

Aber eu ift mein Kind, und dns 1olt ct fügten . 9Jcu
diesen halb trotzig, halb triumphirend , gesprochenen
Worten wendete sich Annette und ging, einer hütenden
Geberde Harders nachgebend, in ihr Zimmer ; denn eben
ertönte die Glocke, und er hatte Clemens Klingeln er-

Etzarder inachte ein paar hastige Schritte durch, das
Zimmer, blieb dann stehen uild spitzte die Lippeir zu einem
leisen Pfeifen . „Und das Denken kanir ich chm doch nicht
verbieten", murmelte er nochmals zwischen den Zähnen,
.„was das Schlimmste ist. er hat ja Recht, er hat ja ganz
Recht— aber wie koinmt er nur darauf —

Clemens trat ein. Man sah auf den ersten Mick, daß
W abgespannt, ja fast erschöpft war . Auch m Wort und
Ton . als er den Vater begrüßte, sprach sich grenzenlose
Müdigkeit aus . Harder richtete auf ihn einen unruhig
forschenden Blick, sagte aber in seinem gewöhnlichen

0,1  ist spät, Clemens, fast acht Uhr ; wo warst Dil so

^ ./Jin Freien umhergestreift, Papa — " ,
„Und weit ; man sieht es." Er trat zu emem Wand¬

schrank, entnahm demselben eine Flasche alten Sherry
und einen kleinen silbernen Becher, schenkte densclbeii voll
und reichte ihn Clemens.

Da trink' . Und setz' Dich doch. Nun . wo bist Du
eiamtlich gewesm? Weißt Dri. daß ich Dich heute kaum
erwartet und darum halb und halb verjprocheir habe, m
dm Klub zu kommeir?"

Auf den LiPPeii seines Sohnes schwebt eine Frage,
eine Bille obee ee iinteubriitft fic; vielleicht fürchtet er
einen zweiten Mißerfolg . Harder hat sein Mienenspiel
beobachtet und fährt null fort : . . .

„Aber da ich einen so lieben Gesellschafter habe, so
wäre es am Ende höflicher, ich bliebe — ruh Dich aus
lind erzähle mir . was Du in der Anstalt getrieben hast;
und danii könnte man vielleicht eine Schachpartie machen;
Dil bist mir iioch Revanche schuldig."

Die beabsichtigte Wirkung bleibt nicht aus ; Clemens
abgespannte Züge beleben sich. Das lodernde Holzfeuer
im Kamin, der gute Wein, des Vaters sichtlich heitere
Laune haben gemeinsam daran Theil . Er giebt die ver-
laiigte Auskunft, plaudert augenscheinlich erleichtert
über Dies uiid Jenes ; dann bringt er ent Tischchen, schwbt
das Schachbrett zurecht und stellt die Figuren aiis.

„Rechts oder links? — Du hast die Weißen — bitte,

' Das Spiel beginnt. Und währmd Harder außer
gewöhnlich langsam seine wohlberechneten Zuge thut
erwägt er in seiiiem Geiste, durch welchen glücklichen
Schachzuq er jenes andere Spiel beenden könne, oas er
unbemerkt mit seinem Sohne spielt. Nicht, , daß er
fürchtet, auf Widersetzlichkeit zu stoßen; aber sein >wnge
thut ihm leid. Er weiß, daß er ihm etwas Schwere» zu-
inutheii muß. und er möchte ihn schonen — blickt
er wieder auf das Brett . — „Wie, bleibt da» so? Nimm
diesen Zug zurück."

„Warum, Papa ?" . , . , . ~
„Ilber. Junge , dann fällt ja Dem Thurm und ^ n

kommst unter Schach, unter doppeltes Schach, bist matt!
,(g a so — das ist wahr. Nini. so spazirt mein Lailfer

^'^ Und Deine Königin wird unbedeckt! , Clemens, seit
wann machst Du so grobe Fehler ? Du spielst zerftren !

Diese Beobachtungwar vollkommen richtig; ,aber weit
weniger richtig war die Schlußfolgerung , die Harder
daraus zog. Es war nicht der Streit Mit der Mutter,
welcher Clemens' Gedanken so beeinflußte. Wenn der
dadurch empfangene Eindruck ihn auch stundenlang ruhe-
los umhergetrieben und auch bei seiner Rückkehr noch
schwer auf ihm gelastet hatte, jetzt war er bedeutend ver¬
blaßt ; theils weil der Vater ja augensckjemlich nichts
davon wußte, theils weil eben dieser Vater ferne Ge¬
danken weit mehr beschäftigte, ^ n nächster Nahe ihm
gegenübersitzend, betrachtete er angelegentlich die lieben
Zuge Er suchte und fand mrt schmerzlichem Schreck die
Bestätigung von Maschas Worten. Ja der Papa war
furchtbar gealtert. Ein Mann , der die Mitte der vierzig
iioch nicht überschritten hatte, iind ivie ergraut wie hager,
wie krankhaft-alt selbst jetzt, wo nicht, das unbarmherzig
deutliche Tageslicht, soiiderii nur inilder Lampen- und
Kerzenschein ihn umspielt; lvo er weder „müde noch
„heftig" war ; wo er ruhig und sichtlich gut gelaunt m,t
dein Liebling beim anregenden Spiele saß! — Aber was
kann ich demi thun ? fragte er sich selbst wieder und
wieder in halber Verzweiflung.

Da weckte ihn aus semenl zerstreuten Grübeln
Harders Frage : „Sag ' doch. Clemens, kennst Du noch

ba* llcmcnf 't $ rt auf, helle Röthe im Gesicht und sein
Blick begegnet dein des Vaters betroffen und stolz, als
er vorwurfsvoll erwidert : „Papa ber Himmel weiß,
iw ebre und liebe Dich — "

Harder erhebt schweigenfordernddie Rechte, und ent¬
gegnt in tiefen ruhigen Tönen : „Ist in dem vierten Ge¬
bot nur von einem Vater die Rede?"

Es geht wie ein Erlöschen über Clemens' Gesicht,
das Auge sucht den Boden, er senkt , das Haupt - Der
Vater weiß es also doch! Beide schiveigeii. Endlich hebt
Clemens an : , u

„Papa , wenn Du ivüßtest. warum —
„Ich will und darf nichts wissen, als daß Du Deiner

Mutter unehrerbietig begegnet bist. Das sollte nie ge-
scheheu!"

Clemens kämpft kurze Zeit mit sich selbst; dann
nähert er sich dem Vater , ohne ihn aiizusehen. und bietet
ihm die Hand : „Tu hast Recht, Papa , wie immer ; ich
habe mich vielleicht in der Erregung vergessen. Es soll
nicht wieder Vorkommen, mein Wort darauf !"

Harder faßt des Sohnes Rechte und behalt sie in der
seinen; dann fährt er noch laiigsanier und gewuchtiger
fort : „Das ist etwas, aber es ist nicht genug. Wo wir
gefehlt haben, müsseii wir auch wieder - gut machen,
kliiterbrich mich iücht. Ich rede ilicht von Deiner Absicht.
Deine Absicht mag die besw geweseir fern. Aber in der
Form hast Du gefehlt, kliid deshalb wirst Dri gehen rmd
Deine Mutter um Verzeihung bitten."

Papa !"
Es war ein Ton der entschiedensten Abwehr. Clemens

hat seine Hand jäh ans der des Vaters gelöst und ist
eineii Schritt zurückgetreten. Der Kop> sitzt un Nacken,
die Augen funkeln. Harder erwidert nichts aber er sieht
dem Sohne fest ins Antlitz. Und bteicr BUck hat eine
seltsam zwingende Macht über den jungen Meiischen;
Clemens fühlt sie und sucht dagegen anzukampfm.

„Papa , Dil weißt nicht, was Du forderst - - Du
weißt nicht, um was- es sich handelte — — ich kann nicht
widerrufen, was ich gleich auf der stelle noch emma
sageii würde - Papa — ich kann nicht sagen, daß ich
bereue, ich würde eine Lüge sprechen— "

Noch immer kein Wort, noch immer der feste, klare,
tiefe Blick der den trotzigen Jünglingswillen in Fesseln
schlägt. In Clemens kämpfen Schani und Stolz . Er¬
bitterung iliid Liebe einen harten Kampf; sein Gesicht
wird abwechselnd roth imd bleich, die Finger offnen und
schließen sich krampfhaft ; endlich siegt der langjährige
Gehorsam. Er richtet einen müden Blick auf den Vater
und wendet sich langsam zur Thur mit den leisen Worten.

„Es ist schwer, was Du befiehlst, Papa !"
Auch jetzt spricht Harder nichts, aber das ernste Auge

leuchtet auf in unbeschreiblicher Innigkeit , und es will
Clemens auf einmal bedünken. als Ware es gar Nicht so
schwer, was der Papa befohlen. Als er, auf der Schwelle
noch einmal zurückblickt, svielt sogar em halbes Lächeln
um seine Lippen, als wäre ihm, ein glücklicher Gedanke
gekommen. Harder aber sieht ihm nach und murmelt
für sich: „Klar ivie Krystall und treu wre Gold, und mern,
mein, mit jeder Faser ! Das Schicksal ist gerecht,
Annette, wie die Saat , so die Ernte !"

Clenieirs war unterdessen znm Zimmer der Mutter
hinübergegangen uiid hatte die Thur verschlossen ge¬
funden. Er pochte. Keiiie Antwort.

„Maman ? ! — Bitte , lass' mich hinein, Maman !"
Alles still Er preßte die Lippeii aufeinander,

sich auf dem Stiefelabsätze unr und kehrte zum Vater
zurück. Dieser runzelt : leicht die Brauen . lachte dami
etwas gezwungen auf mrd meinte schließlich.

Du milßt ebeil Deiir Glück morgen bei goldenem
Tageslicht versuchen, da macht sich Alles besser.
Klingele, bitte, lass' das Mädchen -r.hee bringen.

(Fortsetzung folgt.)

Optisches
Specialgeschäft

I. Ranges.

Weitbekannt
als grösstes u . billigstes I .nger der besten

optischen Fabrikate.

R. Peiitpierre,
Lieferant des Königl . Hof -Theater »,

Wiesbaden,
5. Hätnergasse 5, - Ms

zwischen Webergasse uucl Bärenstrasse.

Academisch
ausgebildeter

Fachmann.

Renommirt
durch schnellste n. sauberste Ausfiihrnn

»1er Reparaturen. 12399

UM« Frauen-Verein.
Cer Laden des Frauen -Vereins, Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von 1- 2 Uhr geschlossen. F206

p ®r~ Palmen - Ml
natnrpräp., in allen Grötzen billigst, Herbstlaul»
in neuen Schattirunaen. stets Neulieiteu>n
moderiikil Blumen. Künstliches Blumengeschüst
b . V . Santen , Langgasse 4, 1.

Reise- und Bettdecken,
Stepp- und Daunendecken,
Spachtelu. Englisch Tüll,
sowie Pique-Bettdecken

"' ■** empfehlen

J . &  F.
Wie §liai ! cn , , 8186

Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3.

äSSSSSSnoSt******##**#*####*
» , . . i\ J *1 11*1* 1. 4#

Wegen Aufgabe der hiesigen Detail-Filiale
werden meine Bestände in

n
in
m

Fertigen Daisy -Handarbeiten, y
öaisy - Wolle , D

sowie

Aufzeidiiinngeu für Daisy -Stickereien*
xn  bedeutend reducirten Preisen verkauft und empfehle die ^
günstige Gelegenheit zum Einkauf von ^

Daisy-Arbeiten für Weihnachts-Geschenke. U

Daiüj ■Xadcl - Verkauf 8
8 « Friedrichstrasse 8.

30 t* X»X KXX » » XXX * X * * * * * * * * * * *

Jean Fix,
Damen -Schneider,

50 . Webergasse 50.
Special -Atelier für

Paletots». engl. Postumes
in künstlerischer Ausführung.

(Frülier Zuschneider bei J . Herz .)

Alvenkräuler-Chee!
Der so berühmte

Atpenkeäutcr -Thce mit einem Kopf zu hoben
Llliseustraßclv , Lade«. _

Akademische Ziisch»eidc-Sümlc
ö. Fel. J * stein . Balmhofstratze6, Hth.

im Aitrinn ’idjfit Hause.
Crste, älteste u . preisw . Fachschule am

Platze f.-d. siimmtl. Domen- und Knideraard..
Berliner. Wiener, Engl. u. Pariser Schrut. Le cht
fotzt. Methode. Äorzugl, prakt. llnt-" . Gun dl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Directr. «oa>m.
Ans«, tügl. Cost. w. zugkschu. °u'g-r,chstt.
Taillenmnst. incl. Futter u. Anpr. I. b̂. Rochch.
75 Pf. bis 1 Mk.
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Gold - , Silberwaaren
_ Kein Laden . — Grosses Lager ._

und Uhren verkaufe durch Ersparniss lioliel
Ladcnmietko zu iiusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann , Goidapbeiter,
tanggasse 3,1 Stiege , an d . MarktstrasSC,

Kaufu. Tausch von altem Goldn. Silber.

Um dem reis. Publikum die Möglichkeit zu
gebe», seine Koffer rc. anstatt als theucres Ueber-
gepäck mit dem bedeutend billigeren Fracht- oder
Eilgntdienst schnell, sicher und bequem befördern
lassen zu können, hat sich der Internationale
GepäcktranSportvcrband(Intern. Bagage-Expreß)
gegründet. Derselbe unterhält an allen besuchten
Plätzen im Zn- und Auslände Vertreter und macht
eS sich zur Aufgabe, dem versendenden Publikum
alle Unannehmlichkeitenund Bemühungen, auch bei
Zollrevisionen. abzuuehmcn und ihm eine ganze
Reihe von Annehmlichkeiten und Erleichterungen
zu biete», die ein einzelner Spediteur nicht, dagegen
ein solcher Verband mit seinem Einfluß auf die
Transvort-Anstaltcn nur allein zu bieten vermag.

Die Vertretung des Verbandes für Wiesbaden
ist der bekannten Speditionsfirmal Ketten-
mnycr , gegründet 1842, Bureau Rheinstraße 21,
übertragen und nimmt dieselbe Bestellungen zur
Abholung von Reisegepäck und sonstigen Gütern
behnss Wciterbcsördernngund Ablieferung entgegen.

Die Liste sämmtlicher Vcrbandsvertretungen
wird ebendaselbst gratis verabfolgt und jede
wünschcnswerthc Auskunft ertheilt.

Bestellungen zur Gnterabholun» können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen:

August En »el , ( Tannnsftraße 12 und 14,
Hoflieferant, \ Rheinstraße 15,

W . H. Birk , Adelheidstrabe 41,
Urogerie Swuter , Oranicnstraße 50,
Bernstein ’« 'Wellritz -Broguerie,
ar. Blitz , Rheinstraße 79,
Tli . Hendrich , Dambachthal 1,
«■g. Heiniraann , Schwalbachcrstraße 29,

welche telefonisch mit dem Hauplbureau(Telefon
No. 12 und No.2876) Rheiustr.21 verkehre». 8085oooooooooooe

Deutsche
Gattenbau-AusftMmg

Mainz
Weintrinker

wollen nicht verfehlen, das Weinrestaurant

Friedrich Fleck,
FlachSmarktstratze 25, anfznsuche«.
Vorzügliche Weine und anerkannt

gute Küche
0000000000000006

Luisen̂irasse 24. ^ Telephon 2352.
Preise für September

per 20 Centn er in losen Fuhren:
wentsclie Authracit , Korn II, Mk. 34.50.

». , ui , , 27.—.
Englische Antliracit , , Q, , 37.50.

Alle übrigen Kohlensorten zu den bekannten
billigen Genossenschaftspreisen des über¬
nommenen Consumvereins. 12433

Friedrich Sander.

Verlan-en 81« ürstis -äluster unserer

Herbst-Neuheiten
m Costüme = Röcken

Hemd-Blousen and
Damen- Kleiderstoffen

Directer Versand an Prieate.
TJ

Versandhaus Gebrüder HartoehX>
ZK>
CD

Düsseldorf 4d. sich
*3
Eto

Wsegepörk
Ion Hans , Hotel, Pension wird abgeholt und
prompt expedirt, sowie täglich zu dem Rheindampfer
in Biebrich durch P 10807

L. Gugel, Reise-BSreau,
Wilhelmstraße.  Telephon 450.

X Alle Arten
Sing - und Ziervögel, Vogel-,
Hühner- n. Taubenfutter, sowie
sammtliche UtensUien empfiehlt

6. Biokmann, 2 Mauergasse 2,
Züchter edler Gesangskanarien.

Änd? Koeh’s Mund-Harmonikas
in allen Preislagen zu haben bei 11754

6. M. Rösch, Webertrasse 46.

^usw erkauf.
Wegen Umzug nach meinem Ilauae Kircligasse 9 verkaufe ich von

heute ab sämmtliehe auf Lager habenden Gegenstände zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.
MÜIfiil 9 Spengler und Installateur,

_ .!<». W ehergasse 36.  _ 12269

Leset Leset Leset
zu zu zu

Hause ! Hause! Hause!
Yon Ende September d. J . an tritt der

littelrheiiiische Zeitscliriften-Lesezirkel
ins Leben . Ausgabe von

reichhaltigen Lese-Mappen
mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmsammmmam

mit den beliebtesten Zeitschriften des In - und Auslandes.

Prompteste Zustellung frei in’s Haus. Grösstniöflielie Ordnung.
Wöchentlich einmaliger Mappen -Unitansch.

Lesegebühr von BMWMä * M. an pro "Woche
Prospekt steht zu Diensten.

Beitritts -Erklärungen nehmen entgegen: 12745

&

Wiesbaden , Barenstrasse 4 . Mainz , Chrästoplistrasse 3.

Frankfurter Würstchen
von Hell . MUller , Hoflieferant.

Den ! 1 MM̂ STmeiner  anerkannt VOT"

zilg l̂icheit UVftPStcflCIl habe wie seit «fahre»
für Wiesbaden mir

Herrn J. C. Keiper , Kirchgasse 52,
übertragen . II181 . IrrtlUlMl zu vermeiden bitte auf meine JFimifl

Heb . Müller , Hoflieferant,
Frankfart - Spretidliiigen , zu achten. riio

Vögel jeder Art
erhalten Sie

bei bester Gesundheit, schönstem Gefieder und höchster Gesangsleistung
bei steter Anwendung meiner 9312

Lliginlll-MttermWMgell
für Körner- u. Insektenfresser. — Vielsach erprobtu. höchst prämii

Sameubandlg. 4Ae»rA Mollath
(Inh .: Briah . Henemann ),

Jß9~  7 . Mauritiusplal ; 7.

Mdel- miä Dtzeorations-ixvsekäkl
Telephon 828. Jean Meinecke Telephon 829.

Schivalbaeherstr . 33 , Wiesbaden , Gehe Wellritzstr.

Grosses Lager in Möbeln,Betten 11.Spiegeln aller Art
in nur guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung completer Musterzimmer
in den hinteren Parterre -Räumen.

Anfertigung siimmtlicher Polstermöbel in eigener Werkstätte.
JSy - Verkauf aller Wobei linier mehrjähriger Garantie.

Braute Ausstattungen.
12681

Dr . X  Fiel,dent.
Barg.

american dentist, Mlheinslr . 103 , 1 . lilt »,
ausgebildet an amerilc. Hocliachnle,

Zalin - und Bundkranhe.
Itünsti . Kalme , speziell

Wurzelstift - tlebisse,
bester Ersatz der natürlichen Zähne. Sie sitzen
beim Sprechen u. Essen durchaus fest u. nehmen

im Muude nicht mehr Kaum ein wie diese.
Umarbeiten schlecht sitzender Gebisse in Kürz*

Zahnziehen schmerzlos in Betäubung
mit LachgasPloinhlren.

Hals-, Magen-, Nerven-, Herz-, Frauenleiden,
Bleichsucht, Blutarmuth u.s.w. heile nach Natur- _

heilkunde. Für Zahnkranke unentgeltlich.
Sprechstund . 9—5, Sonntags 10—12 Uhr. 12930

n. Nährm ittel:
[ gnm aiase . |

Brand’s Beef Tea,
„ Essence of Beef,

Kassler Hafercacao,
Hafercacao, lose, ‘/a Ko. Mk. 1.20,
Maggi’s Suppenwürze,

„ Bouillonkapseln,
Ij » limaiins !*ährsaI .z-Cacao,
B» r.  Tliriuhnrd ' s Hygiama,
Dr. Michaelis Eichelcacao,
Nestle’s Kindermehl,
Kacahout dos Arabes.

[ Trope « . 1
Nälirsalz-Tropon,
Liebig’s Fleischextract,
Fleischextract „Flagge“,

, Toril,
„ Cibils,
„ Bolero,

Liebig’s Fleischpepton,
Yalenfine’s Meat Juice,
Sanatogon,
Plasmon,
Hartenstein ’sche Leguminosen,
Cacao Honten,

„ Prometheus,
„ Suchard,

Kufecke’s Kindermeh],
Theinkard ’s Kindernahrung.

— I' nro fleisehsntt , — -
Opcl’s Kiotlcr-Nälirzwicbaek,

cliein . reiner Milchzucker
lh Ko. Mk. 1.20, 11502

genau nach den Vorschriften des
Deutschen Arzneigesetzbuohes.

Sämmtl. Artikel in nur tadel¬
losen , frischen C| ualitä !ca

vorräthig bei
WiBh . Heinr . Sipck,

Ecke Adelheid- u. Uranienstrasse.
| 85~ fernspr . Bio. 316 .

Astrachan -Caviar,
pr . mild gesalasen , p.Pfd.Mk.10u.12j

Hochfeinsten Beluga Walossol
per Pfd. 3VIk. 18,

Astrachaner Stör per pfd.ml8
empfiehlt in frischer Sendung

Kirchgasse I P
52. « . V.

Kirchgasse
52.

Schweizer
Alpen - Rahm»

tiüsxer Sclilajsrrahsn,
in natürlich . !Bu «laiide conaervirt.

Hält sich während langer Zeit und ersetzt
für alle Zwecke deu frischen Rahm.

Niederlage bei 5196
J , C. Heiprr , birchgassc 53 .

Neues Sauerkraut
per Pfd. 10 Pf., neue Gurken, täglich frische
Frankfurter Würstchen empfiehlt 12982

tkl. Beysiegel , Friedrichstraste 50,
Ecke Schwalbachcrstraße.

Telephon 894._

Häringea Z !Tg.,
gar. neue holl . Veilliiiringe.

C. F. W. Schwanke, ’SÄ
Sehwalbacherstr . 49, geg, d. Emser- u. Platter3tr,

Ziiiiuirttbliiic zu verkaufen. Näh,
Metzgcrgas^ fl, Lai^
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Morgen Donnerstag, von Vorm.7 Uhr ab, wird
bet der Untersuchung ininderwcrthig befundene

" j 1 Ochsen zu 30 Pf . und 1 Kuh zu 25 Pf.3fb. unter amtl. Aussicht der Unterzeichneten
»e auf der Freibank verkauft. An Wieder-
lufcr (Fleischhändler, Metzger, Wurstbcreiter,
Itze) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.
Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Biel Geld!
iencn bessere junge Damen u . Frauen . Person !.

«dellung von 5—7 Uhr Kirchgasse 21, 1
»ad
Pari

1. Ranggalleric, 1. Reihe,
\t,  fast Mitte, L Achtcl-Avonitrmeirt C,

abzugebcn Schöne Aussicht 28, 1 Tr.

Emser Vrsd,
hausener Vrod

in '/» ». V* Laiben,
empfiehlt fortwährend ftisch 13366

Bäckerei Sossong,
Telefon 480 . Kirchgasse 42 » .

Billa wünscht
eine Herrschaft zn kaufen. Dieselbe soll 8 bis
10 Zimuier , außer den Mansarden, haben.
Baar - NuSzahluug . Offerten erbeten unter
8. V. -»« fr an den Tagbl.-Berlag._

Betheilignng.
Slkleinstehender solider Geschäftsmann

bittet zur AnSsührnng größerer Aufträge, auf
Grund seiner inustergeschützten Artikel, ein Dar¬
lehen bei vollkommener Sicherheit. Gefl. Offerten
untern . r -. SS» an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Ein anständigesFräulein sucht in gmer
Familie Kost und Wohnung . Angebote mit
Preisangabe unter X. T . 5* 0 au den Tagbl.-
Verlag erbeten. 6539

8. Iikhling drr8. Klasse 208. Kgl. Kreutz, folttrit. •
BBom 14. dir 18. September 1901.) Nur die Gewinn« über 172 Ml. sind den betretlenden

Nummern in Klammern beigeiügt. <8 >>n» Wrwiffr .)
17. September 1901, vormittags.

1« 67 146 74 855 57 876 725 75 87 1217 59 496 586 614 67 761 2282
809 12 87 452 503 623 74 »050 74 133 247 701 935 69 4280 332 497
764 72 84 813 5059 222 320 541 711 94 800 60 :76 962 0071 606 781
842 49 915 92 7077 512 913 8084 227 33 352 414 99 657 700 805 65
905 55 «025 287 315 544 97 792 945

10195 283 355 436 69 70 646 735 47 11027 107 43 280 330 446 564
688 713 944 12210 374 925 60 84 98 13080 91 111 208 399 512 33
667 767 900 86 14284 354 475 530 615 69 793 800 17 42 60 15022 106
209 476 508 772 98 808 79 10239 621 708 36 984 90 17016 211 320 63
449 [50o£ 711 32 44 64 97 822 60 18001 161 248 79.386 551 70 UOOOJ
79 735 47 941 61 80 [500] 10030 150 251 426 45 62 642 58 853 931 83

20021 43 60 181 278 344 489 [300] 515 21016 102 59 77 210 404
43 514 50 629 84 792 826 22023 69 174 276 544 878 939 51 *3 58
E78 468 654 68. 76 f300] 701 801 46 68 24256 97 350 534 66 817 30 979
85148 211 28 51 433 757 803 64 903 37 26077 200 71 685 805 27018
46 77 192 217 436670 74 783 997 28100 230 87 338 548 69 810 78 «»070
jflOOO] 154 201 27 317 29 642 9-15
! 80062 63 230 364 681 755 75 830 911 81 31141 50 52 95 200 79
854 62 655 724 915 [300] 7t 32254 80 371 446 61 915 69 » 3174 771 93
'» 4587 603 923 85029 72 96 113 92 397 536 36051 171 347 64 458
88 591 678 849 93 931 68 76 87070 98 186 87 255 395 455 573 [500] 82

gjl ! 4| 892 936 88138 50 410 614 794 976 39000 4 62 70 267 309 51
i 40152 289 347 473 550 76 88 94 615 713 824 956 72 41004 31 35 220
83 389 98 451[300] 512 18 94 97 661 773 978 87 42027 368 69 428 573
609 17 882 43031 210 52 87 323 478 546 955 44012 39 112 >9 371
453 634 863 45088 120 84 270 92 840 934 46111 423 867 917 34 43 47051
36 154 214 328 431 641 75 793 804 23 52 915 48246 49 82 435 38 49045
108 49 422 31 727 835 57

50148 67 73 229 440 fe 584 630 87 705 53 832 89 919 34 69 51060 90
85 110 445 624 52040 95 114 233 646 50 670 993 53002 30 40 41
862 500 80 666 879 977 54353 417 21 581 862 900 55143 249 75 532 99
«25 40 845 942.91 5Ö164 359 455 52t 50 649 88 89 704 99 823 25 33 941
I » 57140 54 232 34 99 343 80 499 660 90 817 81 983 58162 201 43 725
So 822 69176 493 623 880  89 971 79 88

60004 8 124 211 64 327 481 528 774 92 976 91 01017 295 431 532
760 64 845 958 61 91 68290 407 44 531 769 86 849 939 78 63093 332 80
98 432 500 619 752 806 [1000] 04035 267 79 623 718 26 28 45 90 861 958
•5115 28 97 270 359 519 611 703 53 86 60206 477 604 784 840 66 942
»7014 108 202 71 409 501 24 81 622 84 93 700 870 995 68271 348 831 38
69 919 68000 315 60 593 889 98

70519 81 981 96 71014.53 77 146 84 256 301 76 415 749 832 8795 901
029' 1O0 57 215 575 601 898 911 [1000] 73075 100 21 215 16 45 450 687

74027 293 415 88 .517 682 75149 524 620 717 25 81 76006 224 426
76 758 964 [8D0] 69 77019 458 530 78067 105 291 381 409 56 73 706
994 78122 94 202 12 26 659 744

80016 32 101 [300] 15 40 309 77 538 91 65t 752 95 940 81101 95
02 7 539 66 901 82136 73 336 404 78 528 611 [300] 79 91 94 838 940
8 83036 45 382 557 688 930 42 84003 92 148 49 54 85 201 71 557
| 852 83 65 [300f 931 85313 86 435 38 525 54 86230 76 659 770 879
fl 87007 16 172 410 37 702 54 805 51 939 88013 66 89 284 455 6464§ 89154 315 495 510 41 694 829 77 958

S 310 87 410 72 512 31 605 706 28 44 850 914 91088 123 41090 960 »2020 73 172 93 403 545 603 7 76 812 902 46 93065
1 389 423 34 86 600 881 «4109 14 32 236 322 52 574 79 754

42 923 05084 143 96 317 417 82 681 86 829 06050 57 126 59 264 378
v 454 625 57 84 900 10 07024 231 39 91 326 403 50 650 875 926 »8273
67 639 49 94 00003 38 50 99 221 330 513 674 77 812 930 34 37 42

100017 120 238 492 569 780 101065 188 889 452 706 894 925 44
»2161 90 212 55 479 556 60 779 908 50 103394 472 522 58 868 104052
) 129 307 43 44 105019 537 797 951 106229 40 697 751 815 900
-7149 80 93 434 35 569 748 980 95 108061 448 546 764 801 986

89 429 565 725 43 934

110123 241 309 543 697 924 58 111024 103 51 432 «04 992 112021
47 90 374 90 422 605 769 850 59 118070 89 153 255 375 482 95 550 56
74 93 708 977 114060 265 340 1677 705 19 115066 258 311 555 631 52
725 822 904 18 32 116314 68 487 510 41 728 818 117069 125 64 235
411 619 79 707 14 59 118014 144 85 235 69 312 93 471 518 95 723 69
893 119085 359 65 482 607 60 764

120207 16 42 409 547 9C7 121008 285 377 448 571 82 603 811 985
122303 87 452 533 680 731 970 123045 207 79 682 723 124234 306 48
58 456 S«4 729 91 828 125157 67 236 57 88 490 545 64 94 883 85 96 926
74 126244 518 703 802 30 39 937 55 80 127141 506 44 604 895 949
128279 464 672 713 946 63 129089 168 95 462 502 79

130019 232 332 901 131245 88 584 691 132511 679 713 66 802 953
133040 131 84 396 452 67 612 771 820 72 926 134014 306 438 677 745
135079 147 61 311 84 87 665 702 84 949 136262 383 620 46 749
187195 203 831 454 73 99 553 [300] 727 800 138131 390 442 605 81 918
139139 209 927 [500]

140122 59 93 206 445 517 692 707 66 871 89 14X112 226 534 646
80 701 53 812 16 956 142023 92 112 200 631 143256 348 418 39 547
667 88 742 144029 93 96 137 65 74 797 807 145417 62 508 692
146120 54 86 332 400 7 87 505 35 73 650 77 754 923 35 147038 41 328
29 90 575 649 837 148014 19 34 112 394 410 524 48 62 628 873 905
149106 45 55 94 211 40 327 497 568 641 888 997

150159 201 304 459 548 686 701 25 [1000] 74 946 52 151051 215 17
72 300 691 842 152184 497 593 996 153120 394 558 616 26 721 843
154043 101 9 711 15 35 831 47 155015 156006 51 205 608 49 870 939
157191 443 45 501 75 842 158230 381 98 [300] 446 504 860 159092 246
716 945 74

160033 46 156 231 73 76 423 525 41 82 627 710 969 161274 363 506
36 601 3 163023 498 537 84 000 19 795 926 163088 116 59 292 435
667 756 97 850 87 164038 168 332 47 99 414 51 507 619 729 98 801 27
99 997 165055 99 100 312 89 427 584 601 38 51 709 27 007 166054
93 210 11 62 384 444 760 107142 200 577 661 761 81 82 889 168113
311 66 822 924 84 169074 [3000] 145 237 46 808 15 52 58

170076 149 64 222 62 370 470 524 52 713 19 922 171385 93 481
686 1500] 744 77 910 173154 78 241 68 99 304 709 805 949 82 173060
150 53 223 56 303 5 24 418 38 728 801 973 174017 61 102 4L 60
70 76 264 420 565 90 605 815 992 175079 154 491 574 624 768 910
34 72 77 176190 533 38 40 624 59 801 41 72 1 77002 161 302 425
610 52 88 835 60 916 178160 224 31 71 475 630 844 908 35 179073
378 504 618 42 78 801 70 920 68 78

186033 123 212 59 313 41 437 506 616 73 787 181004 8 16 97 [300]
199 278 326 826 919 28 182115 281 335 82 479 592 748 59 183131 329
49 401 504 647 58 184007 54 308 93 558 185127 252 412 70 564 642
790 895 186016 58 233 318 46 587 852 949 98 187001 9 381 439 66 519
66 84 730 56 74 188040 46 158 445 82 775 88 828 914 38 189029 37
[300] 52 112 72 86 239 350 496 505 9 774

196051 86 93 [500] 109 26 79 203 14 40 52 380 88 402 39 69 89 538
720 809 74 938 94 101018 159 241 42 44 92 405 36 586 92 702 15 58
192230 90 93 426 581 829 76 984 193115 419 535 38 66 70 672 705 18
872 91 194071 281 319 444 501 29 611 17 [3001 23 740 72 86 865 195045
88 206 34 326 442 544 854 964 196042 53 409 240 387 595 602 51 954
92 197303 75 517 698 744 66 68 909 198123 46 274 383 466 84 518 637
768 199180 346 402 19 35 574 66 751 806 56 920

20 9010 75 161 77 90 279 348 88 415 33 609 756 892 201018 135 316
618 920 43 202132 321 75 77 650 701 14 79 855 93 [3000] 927 97 203114
79 96 227 60 322 53 534 91 854 204215 71 530 31 764 906 68 205004
66 129 249 618 25 89 832 206154 615 772 207160 219 319 647
59 94 95 771 72 86 593 94 208005 137 456 64 75 554 618 753 64 841
925 209017 204 13 355 610 912 [30000]

210044 [500] 61? 175 33t 439 64.8 713 [500] 802 211013 137 563 668
907 91 21 2451 607 97 706 45 47 822 55 71 911 213040 210 57 70 77 432
624 89 930 69 214113 222 85 343 434 82.537 66 662 871 87 932 54 56
69 215074 91 [300] 110 81 350. 465 563 648 739 815 969 72 210003 302
455 560 614 72 886 993 2 17053 [500] 81 145 210 74 300 53 823 35 2 18035
166 81 405 83 504 64 678 85 803 19 902 71 79 219169 325 52 86 476 519
680 731 88 867 937 50 53

220018 67 77 244 61 91 328 53 412 23 561 600 804 971 221024
95 212 2t 336 648 84 725 925 222066 602 70 705 6 58 976 223147 326
«24 720 979 224118 326 449 74 570 640 80 733

Berichtig»»«,): In der BormtttngSliste vom 14-September lies 68014staU 68510-

Z. Ziehung derZ. Klasse 303. Kgl. Kreutz, Kolterir.
Statt 14. dir 18. September 1901.) Nur die Gewinne über 172 Ml. sind den betreffende»

jRuttinern in Klammer» beigefügt. (AI)«« Gemnffr.)
17. September 1901, nachmittags.

66 73 187 318 593 828 35 990 1030 170 204 82 483 534 670 703 903 11
_ 2060 281 93 442 68 71 785 947 8005 20 72 91 196 204 69 415 21 509
bl 706 1 4036 100 81 86 255 373 598 680 738 868 942 5139 209 331 438
* 874 954 «011 187 214 25 49 83 369 540 777 832 94-4 51 82 7146 332
t 98 630 800 44 49 51 57 926 51 98 8067 145 217 77 369 410 23 67 [3001
I649 0038 107 45 W9 427 82 531 837
10144 74 486 530 627 29 706 80 827 28 57 971 11016 102 83 257 321

»2 630 824 961 93 13088 417 746 876 937 54 13193 253 88 437 72 542
#76 931 48 82 14339 498 607 612 50 797 849 900 53 15048 313 27 549
8 878 10136 612 745 940 42 17081 196 212 33 47 420 34 501 50 634 39
Bfe 829 98 959 18351 472 699 767 816 38 61 918 10016 189 226 536 840
W0 6&-
'i «0171 324 769 90 833 938 88 31022 368 74 424 69[500] 616 20 58 63
768 819 32357 59 425 46 49 518 76 773 945 «3000 9 68 172 206 447 548
877 917 19 29 34 « 4025 39 74 159 212 65 501 613 42 51 909 25091 180
263 99 416 566 20177 220 450 517 94 [3000] 601 786 867 27022 73 21666 439 520 55 825 78 88440 46 99 608 818 58 90 942 29090 94 97 443
W 525 79 736 96 811 914
. 80217 823 982 81381 400 501 72 74 707 29 96 32102 23 237 370 512
$8  666[300] 812 18 33017 114 235 393 430 507 674 741 84057 285 416682 63 878 960 85031 404 44 517 707 880 980 82 36848 537 40 717 37003
|2 28 50 59 90 [1000] 244 338 508 13 726 884 916 86 38073 239 74 98 331
52 67 92 97 486 631 778 900 30089 137 210 37 46 600 791 857 59 66 92
8öO 75 76

40029 155 254 377 528 819 41012 192 202 71 340 711 804 930 88
010 25 140 49 52 268 477 648 804 975 43087 177 373 411 521 962
: : _163 140 77 237 89 396 410 620 819 34 986 93 45071 98 215. 308 48
I 520 654 62 728 801 906 8 46128 73 206 67 378 447 966 47005 258
j 486 68092 835 84 90 48023 96 316 518 49 634 37 805 80 911 4S005 31
412 664 718 837 904 73
50008 100 388 600 831 51311 77 479 658 816 980 52315 5 3024 199

74 77 627 723 32 91 [500] 803 64 904 540010 200 96 351 76 440 506 77
Bl 937 54 5 5088 247 465 673 76 704 954 92 56146 404 60 505 67 668
N 98 938;70 5 7006 35 37 322 407 90 747 804 12 58117 230 71 383 441

' 640 775 945 54 60 50172 8-4 271 539 801 34 924 94
60022 25 431 536 705 93 98 864 65 77 914 « 1153 297 351 427 524
605 34 701 61 02261 422 509 609 732 802 940 « 3071 128 369 478

' 40 56 628 83 43 64161 213 82 469 91 523 740 845 967 65043 155 99
J 520 36 «6130 50 97 203 306 413 21 761 67145 217 99 888 83 437
X»J 632 81 735 45 896 961 68012 96 174 376 463 643717 62 905 67 690141368 424 57 514 701 54 88 975

i_ 70089 23-1 39 303 14 32 80 846 71 71058 235 359 407 517 606 773 839
£2008 128 358 514 711 829 87 73078 111 40 69 251 384 522 89 712 34 843
»99 74028 CO 82 516 945 [300] 66 75102 215 76030 200 310 55 63 71
535 623 42 832 84 937 77044 155 250 98 955 78224 426 51 89 98 612 34
722 83 918 79302 11 427 67 92 593 641 752 954

80194 298 343 437 84 COS 21 90 737 952 81083 226 81 327 488 568
44 714 28 952 8207 1 75 99 255 401 597 610 76 711 950 83105 16 31

0] 313 89 425 94 604 7 19 22 881 84106421 61 600 82 757 86 91 818 66
_1 45 85047 69 211 28 90 470 90.93 770 93 945 69 86512 649 786 87082
97 442 98 549 72 622 726 04 847 922 95 88197 286 315 65 077 707 74 868

S9043 119 405 81 700 8
«0147 91 92 309 23 82 598 620 91 732 807 91006 59 150 68 201 54

2 408 500 71 75 664 76 738 52 920C0 494 521 678 881 940 »3135 [300]448 70 520 33 601 73 819 04220 85 598 699 »5066 235 563 75 817
*224 67 650 899 »7078 178 318 641 776 825 73 85 914 08098 269 534

755 836 77 [300] 907 09355 437 57 628 736 890 982
100161 235 329 96 706 883 633 51 96 101088 170 203 92 94 301 8

Ä72 517 56 92 966 102089 238 469 86 551 643 85 87 772 825 951 54
“98130 34 301 597 611 85 796 891 1042 -13 411 83 513 39 50 673 [300J
J4 903 82 105144 341 466 502 42 706 94 842 910 52 86 100116 42 53
800] 211 384 415 562 94 98 637 59 72 107225 443 566 90 735 71 814 17
' ~5129 285 350 418 670 842 50 890 109247 303 554 716 54 830 - ——

110119 295 367 444 [300] 45 551 111138 71 54t 70 605 2t 67 78 730
860 112377 81 689 99 735 [500] 95 822 26 42 949 113345 97 811 114102
8 42 97 236 320 715 806 115023 179 628 713 818 69 118037 43 230 355
433 632 56 66 897 975 117008 43 83 459 76 542 741 814 905 418404 743
813 60 903 119070 [300] 150 320 664 787

120014 115 47 70 97 399 472 600 69 758 75 803 10 121021 50 327 66
508 49 734 96 911 122109 64 402 72 99 551 602 68 802 37 95 128006 14
80 187 373 431 674 706 842 54 56 78 124328 41 79 410 93 048 57 714
[500189690025 43 125053 13148 97 337 466 97 621 799 811 128007 409 46
605 769 93 932 127090 104 45 72 396 598 99 626 824 128282 493 548 627
129151 82 238 486 684 917 75

130050 218 28 317 74 77 480 900 131173 361 467 519 71 77 882 94t
132015 108 223 351 60 534 73 831 98 952 85 183000 129 388 91 423
[3001 565 98 829 70 89 991 134005 7 121 320 [500] 51 478 705 816 31 5293 185087 104 21 30 290 323 424 58 538 640 88 758 836 925 41 62
130407 67 83 563 69 623 990 137063 259 412 20 521 48 72 961 81 [300]
138206 69 310 443 44 584 633 53 997 139016 150 245 93 881 413 79
605 37 940

140080 145 78 349 531 85 623 39 733 827 977 141132 305 540 725 77
142099 179 87 449 65 718 72 929 143028 37 60 80 115 216 376 62!) 61
872 909 18 144060 122 46 56 297 338 05 86 498 714 17 861 [3001 9ll
145167 202 27 350 616 739 86 140041 188 381 443 83 506 037 710 34 86
992 147079 357 63 67 782 844 46 148017 83 262 418 24 622 714 62 865
149024 146 382 594 692 96 785 987 92

150018 24 154 264 451. 56 62 508 22 32 79 739 151088 487 520 750
152058 306 581 925 53 153141 227 49 400 572 777 802 952 154008 45
54 131 83 342 408 34 571 850 982 93 155174 215 503 33 57 87 600 733
75 965 86 156242 356 96 487 595 607834 39 58 903 34 157009 243 750
807 67 158053 74 107 301 633 784 840 159379 517 GOO 778

160058 61 124 36 241 94 379 496 509 56 59 695 702 27 71 835 937 60
161161 210 38 339 428 558 609 743 921 35 56 162102 343 430 33 76
[300] 741 88 890 163051 96 141 431 97 508 83-1 104081 163 246 30-1 50
406 661 957 91 165006 253 61 327 506 644 842 81 97 106030 105 19
66 498 1500] 520 708 167135 289 91 522 76 719 921 54 58 108014 84
138 505 15 620 775 169139 71 405 619 817 956 69

170092 166 245 95 350 92 527 616 73 711 36 828 171006 174 227 347
941 172078 150 69 200 494 520 694 843 56 904 11 178063 105 251 57
320 451 90 515 80 779 800 50 97 903 23 174056 77 05 502 30 708 800 67
99 995 175048 82 3t 1 403 753 [1000] 65 863 914 23 59 176006 34 224
413 505 62 601 957 177177 80 46! 533 61 730 984 178141 42 315 70
[1000] 516 71 712 19 873 906 46 179086 237 55 352 513 97 669 775 978

180022 35 231 327 594 700 32 939 72 181142 [5000] 311 61 421 60
67 589 877 182070 151 243 92 326 95 426 29 53 535 687 803 183006
332 576 057 75 776 844 184125 89 229 336 644 46 53 916 [300] 185012
28 125 226 401 592 603 804 59 73 188051 96 190 213 536 630 713 869 937
54 55 187021 87 99 283 303 48 656 711 89 862 188152 219 25 31 373
444 47 517 757 63 917 24 72 189178 216 18 301 614 81 701 80 825 26

190036 52 398 424 795 896 989 191065 91 131 22172 432 44 53 612 748
947 56 89 192200 2 15 32 91 302 17 74 98 573 98 626 30 721 44 820 959
193095 378 421 556 65 81 631 84 194054 146 405 573 643 716 89 975
195230 52 423 35 63 678 792 948 190069 139 226 363 93 995 197015
139 473 697 777 848 95 905 7 198049 111 359 84 439 500 35 744 73 925
199025 292 515 67 785 872

209025 53 133 39 93 203 40 329 469 511 24 663 793 81151 901 201029
268 416 49 527 601 716 834 973 202143 208 31 316 57 729 816 203213
373 401 541 61 856 73 957 204213 42 81 641 713 78 903 205022 173 252
61 316 96 455 68 797 38 76 946 200318 74 414 747 207001 37 329 590
94 831 208269 307 8 55 417 556 825 82 209070 462 533 94 704 21

210003 177 88 93 253 300 486 562 685 709 74 951 211277 422 594
723 21 2263 307 55 440 83 849 21303 t 44 49 320 95 429 597 613 59 760
802 97 962 214080 328 694 801 21 5177 363 401 632 78 2 10092 105 13
94 408 23 528 56 668 77 84 839 91 2 17073 257 513 776 925 218067 141
65 307 701 3 860 908 31 219281 570 73 630 33 985 4

220193 93 554 815 32 80 930 59 221141 71 443 507 89 669 95 711 859
91 222095 357 74 536 625 43 746 72 880 223060 180 477 88 571 642 799,
897 98 926 40 224041 96 127 63 251 443 85 683 ,-{

I », Gewinnrate verblieben» 4 Gewinn tu 10000. 8.«»SOOä1W
SOOQ, 2 zu looa 6 zu 5QQ SWu

Aufruf.
In unserer bereits im Jabr 1893 von icywerem

Brandiinglück heimgesnchten Gemeinde Hörbach
(Lez. Wicsb.) sind in der Nacht vom 8. auf
9. Sept. tvicdernm 17 Scheunen und Stallnngeil
ein Raub der Flammen geworden; auch mehrere
Wohnhäuser sind stark beschädigt. Eine ganze
Reihe von Familie», darunter auch gering bemittelte
und solche, ivelche bereits nun zum zweiten Mal
eine» Thcil ihrer Habe durch Feucrsbrunst verloren,
haben die «an »« Ernte einarbnßt , soweit st«
cingcbracht ist; ein schwerer Verlust, da der Winter
vor der Thiir steht und das Futter so w>c so
knapp und theuer ist. Wer hilft mit, den hart
Betroffenen die Sorgen zn erleichtern und ihren
Viehstand zu erhallen? Gaben zur Unlcrstützunr
der Bedürftigen nehmen entgegen: *

Weber , Pfr ., Hcrborn.
Kietz , Bürgern !., Hörbach.
CirMn , Lehrer , „

_ l ' ete » Kirchenvorst., .
Behufs Etablirnng einer Heil«

«— ar anstatt der physikalisch-diätische,
Heilmethode wünscht man mit einem geb. vcrmög.
Herrn aus besserem Kreise(event. Haus mit elektv
Anschluß) in Verbindung zu treten. Erfolg sicher.
Off. nur. Cb. M. ■«. »» int Taabl.-Verl. abzug.

werden unter Garantie angefert.
Ollt -lUll Jahnstraße 36. Gartenhaus 1.
Tücht . Schneiderin mit guten Empfcblunger»

sucht noch einige Kunden in und außer dem Hanfs,
Hkllmnndstraße 21, 1 l. _ __ _ _ _

fÄometi brsserer Stände finden in
meiner Privat-Entbiiidungsanstalt

sreuudl. Auftiahme unter Garantie ab-
folitter Verschwiegenheit. Frau Crotto,
deutsche Heb., ruo Lobet 25, Lüttich, Belg.
Bescheidenes Zimmer für sauberen lunge»

Hausburschrn nahe der Nerostraße gesucht. Offerte»
unter A. A. 530 au den Tagbl.-Verlag.

-Dienstmädchen
gesucht Mauergosse 21,1 . 13377

Verloren
Bittet 1. Klasse retour von Charville—Irland-
Eustou—London. — Dem Wiederbringer gut«
Belohnung Augen- Klinik Elisabethcnstraßc 1,
Zimmer No. 11.

Eine goldene Damcn-Uyk verloren. Gegen
gute Belohnung abzugebcn Nerostraße7._

Entlaufen
junger gelber Dachshund.' Gegen Belohnung
abzngcben auf der Fasanerie. _ D264

Warum nicht gef. ?
Erw. Dich des, a. 19. früh 10 u. F. ob. Niieingolft

Ar, »»» . Donnerstag 19. Gruß 27.
« . a . 3 « . Kochbrunnen

damals der meine— Gr.
Brs. liegt wie

Zl«sdrnMir »badrurrTi9»tKand»r«siKr»n
Geboren. 10. September: dem Victualienhändler

Heinrich Balzerc. T., Anna Emilie Henriette;
dem Kaufmann Karl Kühlthau e. T., Amalie.
11. Sept.: dem Taglöhucr Christian Schütze. S .,
Franz Wilhelm. 12. Sept.: dem Schreiuermstr.
Emil Fisclierr. S ., Emil Carl Christian; dem
Gastwirth Christian Friedrich e. S .. Heinrich
Christian. 13. Sept.: dem Eisenbahiiarb. Adam
Jude e. S ., Wilhelm Karl. 14. Sept.: dein
Schlossermeister Karl Kämmerle. S ., Friedrich.
15. Sept.: dem Maschineuarbeitcr Andreas Neu-
manu c. T., Jda Maria. 16. September: dem
Schreinergehülfcn Johannes Wagnerc. S ., Hans
Heinrich.

Aufgeboten. Schnhmachcrgehülfe Heinrich Wahl
hier mit Rosine Klapper hier. Parguctbodcnleger
Bernhard Schmunkamp hier mit Sibilla Blank
hier. Fuhrmann Jakob Knögel hier mit Mar¬
garethe Lenz hier. Eifendrchergehülfe Georg
Bittet hier mit Sophia Kränicr hier. Fabrikarft
Karl Wilhelm hier mit Margarethe Glück hier.
Bildhauer Friedrich Mauz hier mit der Wittw«
des Braumeisters Karl Beck, Solomea, geb.
Schiugs, h'er. Tagczirergcb. Heinrich Bnlborn
hier mit Katharina Kiefer hier. Händler Ernst
Hannccke hier mit Emma Lautenfeld hier.
Manrergcdülsc Philipp Schneider hier mit Mario
Müller hier.

Verehelicht. Königl. Regicr.-Banmeister Friedrich
Wolfs hier mit Hedwig Lang hier. Königl.
Chorsänger Eduard Weikerth hier mit Wilhelmin«
Vesche hier.

Gestorben. 16. Sept.: Reichsgräfin Gabriele Adcl-
niann von Adelmannsfelden, geb. Gräfin Mont»
gelas, Ehefrau des Königl. Württcmbergischen
Kammcrherrun. Königl. Bayrischen Rittmeisters
a. D. Reichsgrafen Gustav Adelmann von Ädel-
viannsfelden' auf Hohenstadt, 32 I .; Friedrich,
S . des Schlossermeisters Karl Kämmerl, 2 Tag.

Aus answärtrgrri Zeitnngrn und nach
dirortkn Mittheilnngru.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Negier.-Nath Marcel
von Wilmowski, Licgnitz. Herrn Major a. D.
Konstantin von Schweinicheu, Pawelwitz. Herrn
Bürgermeister Dr.Hans Küfncr,Weißenburga.S.

Berlolit. Fräul. Else Erlenmeyrr mit Herrn Ober¬
leutnant Walter Klcinschuiitt, Bcndorf(Rhein).§ränl. Elli Reumann mit Herrn Assessor Dr.elix Reiche-Große, Königsbrück. Freiin Luise
von Llltzoiv mit Herrn Landrath Dietrich von
Harlem, Celle.

Verehelicht. Herr Di-, med. Paul Dahlhaus mit
Fräul. Anna Schoeler, Remscheid—Elberfeld.

Gestorben. Herr Sauitätsralh D»-. med. Emil
Haber, Laudsberga. W. Herr Geh. Regier.-
Rnth Johannes Deoüatn« von Hoffman», Obcr-
Rövcrsdorf bei Schönau. Herr Landger.-Nath
von Mnnchom, Bromberg. Herr Königl. Oberst
z. D. Friedrich Kaulbach. Görlitz. Herr Königl,
Dänischer Hoijügernieister Julius von Lcvetzow«

I Edlerslorff. Berlin. ,



8 . 18 . Scprcmver 1S0I . Wi - Sbavener Tagviatt ( Abe « d -A » Sgave ) . Verlag : Langgasse 27.
49 . Jahrgang . Ro . 436.

!17.Sept.1901.
Nach dem öffentlichen Börsen - Coursblatt der Mahlerlcammer zu FranUfnrt a . M.

- - - - - - ■■— - - - — « «a— ^ i fl k Whra. --- A  I 70, 1 Ö»terr .-ungar . Krone =* 0.85, 1 IL holL =* A  1.70; 1 skand . Krone A  1-25; 1 alter GoU -Rubel JS 3 .80|
1 PW. Sterling -- A 20.40-, I Frano , I Lire, 1 Peseta, 1 Let = 0.80; 1 Oaterr. ' Jeutgch ö wbrg . - Ji  tf . 1 Mk .-Bka = A  1.00-, 100l> Osterr. Konv.-Münze = 105 ft.-Whrg . — Rei olisbanh - Discnnto 3 ,e pCt.

1 Rubel, alter Kredit -Rubel — A 2.18; 1 l’eto A  4 ; 1 Dollar — M e -au . _

ft.  Staatspapiere.
kV-
B’/a
B. .
B‘/>
B1/«

8'/-
BV»
i.  .
BV«
8. .
B7*
BV'i
B. .
I. .
1. .
S'/s

ö /a
3'/-

D. R.-Anl. (abg.) JA
» » — »
» » — *

Pr. c. St.-A. (abg-) »
» » » — »
» » , — »

Bad. St.-A. »
» » O. (abg.) »

Bayr. » » »
» E.B.O.u.A.A.»
»E . B.  Anl . »

Hamb. St.-Rente »
» » »

Gr. Hess. »
»(v.99)»

» » » »
» » » »

Sächsische » »
Wiirtt . A. »

» » (abg.). »
» » »
» » »

100.60
100.60
90.20

100.20
100.25
90.20

105.
98.60
93.80

99.20
88.60

98.80

98.10
87.60
88.50

103.60
98 30
93.30
89.

8'/-
},e .
VI*
13,4

8V-
8. .

B‘/i
5. .
8. .
47«
4V»
41/5
4Vs
4V-
47-

87«
37-
37-
3. .
4. .
4. .
37-

4'/-
4'/-
47-

Franz . Beat« Pr.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 »

» Anl. v. 87 »
» » » » (kl.) »

Holl . A. » 1896 h. fi.
Ital . Bentei . G. Le

» » ult . »
» , » lOüOr »
» » kleine »
» » »

Norw. A. v. 92 JA

Oest. Goldrente ö.ll
» E B.c.E.G.stfr. »
» St. Ö. (P.J.) S. »
» (abg. G. C.L.) »
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Bt. Juli ö.fl.
» » » April »
» Pap. » Febr. »
» » » Mai »

Portug. St.-Anl. JA
» Tab.- » »
» äusa. Sch. £

Rum. (alt) v.81-88 JA
» » 92 »
» » 93 »
» Schatzamt'. »
» von 90 »
» » 91 »
» » 01 »
» » 96 »
» » 98 »

Russ. Gons. v. 80 »
» Gold.Av.89 »
» » II » 90»
»St . R.v.94aKRbl.

Scbw.O.v.80(abg.) »
» » » 86 »
» » » 90 »

37.60
43.10

99.
99.

102.20
98.50

101.30

102.40

98.50
98.50

93.70
38.40

90.60
90.90
90.90
94.60

77.70
77.80
77.80
77.80

Serb. amort. v. 95 »
Span.v.82(abg.)Pes.
Türk.-Egyp.-Trb. £

» Zoll-O.v. 86 Pr.
-> Fund. » 88 JA
» priv.stfr. » 90 »
» oons. » »
» conv. Lil. B. Fr.
» » C. »
» » D. »

Ung. Gold-R. JA
» » (kl.) »
» Eis. Thor »
, St.(Kr.)Rt. Kr.
» E.B.v.89stf.G. JA
» » Silber ö. fl.
» Inv.-A. v. 88 JA.

95.80

97.20
89.

98.90

99.50

23.90
100.10
99.90
84.
93.60

3'/-
37-
3V»
3V-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/-
37-
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
87-
4. .
392
4. .
4. .
39s
4. .
4. .
4
4. .
3'/-
39-
3‘/e
37-
4. .
4. .
3'/-
3V«
3V
4.
4.
37-
4.
37-
4. .
39-
37-
3V
3-/
3*/*
3'/i
39-
4.
4. .

39
4V
41/:
4V-
4'/-
4
39-
4. .
3,8.
3,8.
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4
6.
47-

Giessen von 90 JA
do. » 93 »
do. » 90 »
do. » 97 »

Hanau »
Heidelbergv. 1901»
Homburgv. d. II. »
do. von 99 »

Kaisers!, v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhev. 1909 »
do. von 86 »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsh. v. 1900 »

do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Magdeburg v. 91 »
Mainzv. 91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 83 »
do. (abg.) J. »
do. von 91 »

Mannheimv.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 93 »

München v. 1900 »
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »

do. (abg.) v. 83 »
Wiesbadenv.1900 »
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 93 »

'Worms voa 87/39 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

102.

101.50

90 .10

87.99

103.10

96.50

97.
97.
97.
97.

102.30

103.50
103.80
96.60

101.50

97.80

97.

96.50

102.20

|24

7
15
14
16
26

5
12V
5

10
0
7

15
7

11
5

15
10
60-
6
6
9

12
5
9
5

12
4
6V-

10
25
17
10
5

15
10
12

0
6
6

11

24

0
16
14
5

20
0

12V-

10
5'/
0

6 '/-
3
9

0
12
2
0

16
10

10
12

Amsterdam li.fl.
Buk. v. 84 (conv .) JA

do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 93 » »

Cbriatiania v. 94 »
Kopenhagen v.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le

do. (kleine) »
Rom (i. Gold) gr. I »

do. II/YIII »
Stockholm v. 80 JA
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St.Buen.-Air. 92 Pos.
do, £

84.

70.80
90.601

99.
09

ioo !so

96.50

74.50

o
110
17
2
6V
8
4V-
3
5
9
0
6
7
9

15
4

5
9

13

6-

0
0
8

Ch.B. An. U. S. JA
do. 600r »

Gb. BI.8iIb.Br. »
» D.CU .S1.S. »
» Fbr. Gldbg. »
do. Griosh. »

Cli.Ftv.llöchst »
do. Mühlh. »

Chern. Albert »
Uit . Fic. V. »

El. Aco..Berlin »
» Anl . Köln »
» Cont. Nrnb. »
» Ges. AUg. *
» IleliosKöln »
» Labmeyer »
» Lieht u.Kr. »
» Sehuckert *
» Siem . u. H. »
» Utn .Ff .AE »
do. Zürich »

Filzfabr .Pulda »
Gas Frankl . »
Gelsk. Gu.'83t. »
Gum. V.Brl.Ff. *
Kalk Rb. W. »
Kuptw . Heddh.»
Lederf.N. Sp. »
Löhnb .-Mühle »
Masch. A.Hilp. »
do. Klein »

Msch.ßielef .D. »
» Fab .u.Sclil. »
» Gsm.Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher »
» Mot. Oberu. »
» Schp .Frth. »
» Witten . St. »

Mehl- u.Br. H. »
Oelfabr.Ver.D »
Pinselt . Nrnb. »
Prz.8tg .Wess . »
Scbst. V-Fulda »
Siem. Glasind . »
Spinn. Lamp. »

Ettlingen »
Stdtb.Göp. »
Novdd.Jute»
Westd . » »

Tk.Tb .Bg.abg. £
Yerl. Deutsche JA

» Richter »
» Kölner »
» Strassburg »

Verz. Eis Hi lg. »
Zellst .Waldb . »

» Yer .üresd . »

38t.
384.

76.80

zt . Pr .-Obl. v . Transp .-A.

179.
215.50
337.89
83.

154.20
78.

119.59
31.40

175.29
39.10

112.30
96.50

101.20
148.
67.50

116.
103.80

76.75
101.

86.

156.
65.20

106.
173.
123.

209.
130.
165.
35.
91.50

105.30
156.
73.80

134.
234.75

86.
103.
93.
51.50
66.

3*/»
4. .
3‘/«
40-
4. .
3V-
4'/,
4V«
4V«
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4'/-
30-

123.

118.70

220.10

5. .
4V»
6. .
5V-
5. .
47«
4. .
BV*

5. .

Arg.i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 JA

Chin. St.-A. v.95 £

» » v. 96 £
» » » 98 »

Egypt. unific. A. Fr.
» privil . » »

Mex. inn. 1-1Y Pcs.
» äus.v.99stl408 £
» » 2040r »
» eens. Pes.

71.30
101.70

95.50
84.60

41.10

98.
26.30

Divid.
Vorl. L.
1048110b«
9l/sJ 972
7 ' "
7
7
7V-
7

lll
8V.
6
6

10
9
8
8V-
7V-

5
4
6

11
4
5
6
9
8
8
9
7V«

6
8V-
8
87z
7
8
6
7

6
5«9
8
9
7
VI
6
7

Bank - Aktien.
Dtsche. Rb. JA
Frankl . Blc. »
Badische » R.
B. f. ind. U. JA
Berliner Bk . »
Bresl . D.-B. »
Drmst. Bk . s.fl.
Dtsche . Bk . JA
» Eff. u. W. R.
» Gen.-Bk . »
»Yer .-Bk. »
Disk.-C.-A. »
Dresd. Bk. »
» Bankver . »

Frkf .H.-Bk . »
» Hyp.C.-Y. »
Mannb. Bk . »
Mitteid. C.B. »
Oost.-U.B. Kr.
Pfalz . Bk . JA
» Hyp.-Bk . »
Pr.B.-C.-B. R.
Wien .B.Y .ö.fl.
Wrtt.N.-IJ. sfl.
_ Yer.-Bk . »

153.
183.50
114.70
69.30
80.10
72.20

Dirid.
VorL h.
167»

6
21
20
10
11
12
10
16
17

47-
5
9

13
14
10

6

Bergwerks -Aktien.

Bcr.-M.E.-B.L.O JA
Br. Ld.E.B.G. E.2. »
do. Em.I (abj .) »

Homb. E. B. s.fl.
Pfalz. Bx.Mx.Nd. JA
do. (oonvert.) »

09
10950
93.59

103.29
97.20

Allg. D. Klein!),
do. Ser. YIIL
do. » IX
do. von 95 u. 93
do. Ser. IY-Vr
do. » YH

Gass. Strassen!).
D. E.B.G.Frkf.S.I

do. Ser. II
8. E.B.G. Darmst.

61.50
61.50
61.59
55
55;
55.
95.
91.

109.39
91.70

4.

4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4V-

103.69
103.60

95.10

101.50
102.20
115.50
172.99
126.20
103.
181.80
122.20

104.
117.
114.90
162.
130.40

106.
139.40

Vurl.
6V*

101/«
63/<
23/-
7
5V-

vivia.
Voll . h. Industrie-Aktien.

Zf.
4..
8V-
37-
B’/a
3. .
87«
37-
31/«
3 '/-
3'/»
3 V,
8V»
37«
37«
37-
87«

13 I27 -IAl. (507 ° E.) Fr. 1
Provinz - u. Städte -Anl. 0

20 8
B. Zckf. Wh . fl.
S.Ibi.(40°/oE) JA

Rheinpr.XX,XX IJA 104. | do. 6ü0 3000r »
do. X, XII-XVI » 98.60 15 Bleist.Fab .N. » 1
do. XIX » 93.60 5 3 ßrau-V. S.-T. »
do. XVIII » 92. 13 » Binding » ü
do. IX, XI u. XIV » 88.50 7 7 »Duisburg »

Prov. Posen » — 12 12 » Eiche Kiel »
Frkf.a.M.L.N n. Q » — 2 4 » Essigliaus »
do. Lit. K (abg.) »
do. » 8 v. 86 »

— 8 - Hen . Frkft . »
97.40 8 » » Pr . Akt . »

do. » T » 91 » — 9 » Kemplf » |
do. » U > 93 » — 12 13 » Mainz A .B. *
do. » V » 96 » 97.40 77- 77- »Parkbr . »
do. » W » 98 » — 9 9 » Sonne, Sp. »
do. Stv.-B.» 99 » 97.60 13 » Stern, Obrr.»
do. v. Bockenh. » _ 6 6 » Storch,Sp . »

■Berlin von 86/92 » — 77- 7 » Tivoli , Stg . »
Bingen von 1900 » — 57- 6 , »Y .Gr.u.Sg . »

do. » 1901 » 102.10 6 5 » Worger,W. »
do. » 95 » — 6 6 » Nie.,Hofbr . »
do. » 98 » — 7 7 »Nürnberg »

Darmstadt v. 91 » — 67- 67- » Pforzheim »
do. von 88 u. 94 » — 8 8 » Worms Oe. »
do. » 79 u. 81 » — 10 8 Cem.Heideib . »
do. » 97 » 96.10 8 8 »F . Karlst. »

Erlangen v. 1900 » 114. B4 » Lothr. Metz *

81.10

99.50

91.
106.
94.

110.
107.
122.

140.

Boeh .Bb.u.G. JA 163.30
9 Bud. Eisenw . » 94.40

29 Gone. Bergb. » 250.
Esch weiler » 184.

13 Gelsenkirchen » 160.50
Harpener » 151.50

15 Hibernia » 153.25
10 Kaliw .Ascbsl. » —

Laurahütte » 179.50
17 Westereg . Al. » 207.50
47- do. Pr.-A. » 103.50
57- Köit. Marlenh. » 54.

11 Massen » —
10 Obscbl .Eisani. » 93.20
14 '/- Riebeck -Mont. » —
10 Oestr.A.lp.M. ö.fl. —

Dux-Bdb.abg. » —
V Gz.Kfl.EB.uB. »

5i

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
8. .

4.
4.
2d
4.
4.
4.
4.

Akt . von Transp
67

107
67
3
67
57

Braunsch .Lds. JA.
Ludvv.-Bexb . s.fl.
Lüb.B.Hamb. JA
Marienb.Mlaw.R.
Pfalz . Maxb. s.fl.

» Nordb. »

,-Anst
133.
222.50

137.50
126.

77-
10

374
7
8
77-

6
87s
33/j
67

10
87

AUg. D. Klb. JA
» Lolc.-Str. »

Cass. Str.-B. »
Südd. Eis.-G. »
Ilamb .-Am.-P . »
Nordd . Lloyd »

do. ult. »

141.50
92.50

131.40
114 '
113
113.11

6
6
77-

147*6
13
674

57 >«
*/«

5V«
6
1

47 -1
5
5

6
57-
67-

127-
117 -
63/a
67°

7°
53A
674
1

47 2
5
5

Y.Ar.u.Cs.P. ö.fl.
do.St.-A.v.94 »

Böhm . Nordb. »
Busohtebr . A »

do. B. »
Lemb .Gz.Jass . »
Oest .Ug.St.B. Fr.
» Sb. (Lmb.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do . Lit. B »

Raab .Oed.Eb. »
Rchb .-Pb.C-M»
Stuhlw .R.Grz. »
Ung .-Galiz. I »

115.

132.

105.50

6
47-
4
0

5
5

|Gotthard Fr.
47 *!Jur.-Spl. Pr. A »
4 | do. St.-A. »
0 Jr. Genusssoh. JA

Sohw . Centr. Fr.
5 » Nordost »
57 -| Yer. Scliweizb. »

100.
91.59

5
67-
63/s
J30
47-

5*/s
O
0

5
7
63/-
1

57°
0
0

It. Mittelmb. Le
It. Gs. Sic. E.B. »
It. Mr. (Ad.N.) »
Westsieilianer »
Anatol .E.-B.
Ivvang. D. (g.)
Lux . Pr. Hri. .
La VI. Vrz.A. Le

do. St.-Akt. »

22.59
83.5

36.

Böhm. Nb.stf.i.G. JA 100.70
» Wstb. stt.i.S. ö.fl. 97.
do. in Gold JA 100.20
do. von 95 Kr. 97.50

Elwabetlib. st.i.G. JA 98.
do. (kleine) » 93.
do. stf. in Gold » 100.80
do. » (kleine) » 100.80

ICs. F.Nb.v.72i.S. ö.fl.
do. v. 87i . Silb. »

Fr.Jos.-B.i. Silb. »
Gal. K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.v.71stf. i.S. »

. 72 » »
» 63 » »

Ksob.0 .89 » »
do. in Gold JA

Lb.C.-J. stpfl.i.S. ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oest.Lokb.stf.i.G. JA
» Nvb .sf.iG.v74 »
do.Lit. Astf . i.S.ö.fl.
do. » B » »
do.Sb. (L)sf.i.G. »
do. JA
do. Fr.
do. v.71 (neue) »
»ü . S.73/74 sfiG JA
» Br. R. 72 sf. iG R
» St.R.83sf .i.G. JA
do. l -8E . sf. iG Fr.
do. v. 85 stf. i. G. »
do.9Em .sf. i. G. »
do. (Eg. N.) sf. iG »
do. v. 95 stf. i. G. JA
do. 290er sf. i. G. »

Prag-Dux. sf.i.G. »
do. v. 96stfr.i. G. »

R.Oed.Eb. stf.i. G. »
do.v. 91 stf.i. G. »
do.v.97stf . i. G. »

Rudolfb.sti.i.S. ö.fl.
» Salzkg.stf. i.G. JA
do. 400er stf. i. G. »

Ung.Gal. sf.i.S. ö.fl.

9310
103.60

iöo.
103.20

73.701

4.
4.
4.
37*
31/«

4.
4.
4.
4.
4.
37«
37
4. .
4.
4
4
3
37-
87
4
4.
4.
37
37:
4.
4.
37-
4.
4.
37-
37
3V
37:
37-
3.
4.
37
4.
4.
4.
3V
5.

101.70
91.60

83.89

81.70
74.70
71.
70.

101.
101.

Ital. stg.2500er
do. 500er

Ital. Mittelmeer
do. 500er

Liv. C., D.u. D./2
Sardin. Sek.
do. (509er)

Sicilian. v. 89 Gr.
do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd.-Ital. A.-H.
Toscan. Central
Westsizilian .v.79
do. von 80

Le 60.60

94.70

63.10
92.50
92.50
95.20
95.29

109.
109.
63.20
93.80

100.70
97.30

t>.
4V«
4,
4

f
4
37:
37
37
37
4
37
37*
4.
4
4
B1/2V
f
4.
37
37:
4.
4.
3
37-
37-
4.

Fr. II.-B. S. XIV JA 99.60
do.XVf u.XVII » 101.
do. XVIII - 100.29
do. XII u. XIII . 92.40
do. XV » 92.40

Fr.IL-C.-V.(abg.) » 104.
do. 15-19, 21-26 » 93.30
do.27,37,39 u.42 » 99.
do. Ser. 31 u. 34 » 99 .10
do. S.35, 3o u. 38 » 98.40
do. Ser. 40 u. 41 » 100.
do.S.23,30 .32,33 » 92.
do. Sor. 29 » 92.

Fr Lw .C.-B .D.-J. » 97.10
do . N.-P. » 97.20

H.II.-B.S.141-250 » 93.
do. 251-340 » 99.
do. 1-45 (abg .) » 91.
do. 46-190 » 91.50
do. 301-310 » 92.

Mein.Hyp .-B.S.II » 93.
do. Ser. VI . » 99.0-9

do.S.VIIunk .1906 » 100.
do. (abg.) » 92.
do. unk. b. 1905 » 92.

M. B.C.A.(i. Gr.) II » —
do. Ser. III »
do. unk. b. 1903 » —

Nass . Ldsb . Lit . Q.»  —
do. R. » 103.
do. J. » 93.50
do. F . G. H. K. L. » 93.50
do. M. » 98.50
do. N. » 98.50
do. P. » 99.
do. O. » —

Pfalz . Hyp .-Bk. » 109.50
„ » » » 93.80

Pom .H.-A.-B.5u.6 » 73.40
do. VII u. VIII » 73.40
do. IX u. X » 73.40
do. II u. III » 70.

Pr. B.-Cr.-Act.-B. R. —
do. Ser. III JA 107.50
do. » IV »
do. » XVII » 98.25
do. » XVIII » 99.80
do. » 92.25

Pr.C.B.C.A.G.v.90 » 99.20
do. von 99 » 100.
do. » 85 » 92.30

1 do . » 96 » 92 .50
do. » 94 » 92.50
do. » 89 » 92 .30

Pr.0 .-K.-O.v.1901 » 102.60
do. von 87 » 98.
do. » 96 » 96.

Pr. H.-A.-B. 8-12 »
do. XV -XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI n. XXII »
do. XXIII XXIV »

Pr. H.-Vers.-A.-G. »

4* . North. Pae . Prior. L.
5* . Oregon u. Calif. IM.
4* . » Rai Ir. Nav. Gons.
4* . Pac. ofMissouri IM.
6* . do. eons. Mt».
5* . do. Lex . Div . IMtg.
47 -)* Pittsb . Cinc.Ch.St.L.
5* . San.Fr.u.Nrth.P.IM.
6* . South .Pac . S. A. I M.
6* . do. 8. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. cons. I Mtg.
5* . Stockt .GopperCtr.G.
6* . St. Ls. Frc.M.W.Div.
6* . St. Louis Wich. u.W.
4* . Union Pacific I Mtg.

. West.N.-Y. u. P. IM.
4* . » Gen. M.Bds. u. C.

I » ( Inoome-Bds.)
* Kapital und Zins in doli
f Nur Kapital in Gold.

103.20

105.
121.50
105.

101.70

98.20

47«
4. .
4.
4. '
4. ,
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
5. .
3. .
3. .
47*
47»

3. .
3. .

Iwang. Dombr. JA
Kosl. W.v.89sf .g. »
Kursk. Kiew.E.B. »
Moskau Smolenzk »

» Wind.Rb. v.97 »
do. v. 93 stfr. »

Mosk.W. v. 95sf .g. »
Russ. Sdo. v.97 sf. »

do. v. 98 stfr. »
Russ. Südw.(gar.) »
Ryäsan Koslow »

» Uralsk »
do. v. 97 stfr. »
do. v. 93 » »

Wladikawk . gar. »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 93 »

Anat. E.-B.-O.i.G.JA
» » Ser. II»
» » 403er »

P.E.-B. V.862000r»
do. 400er »
do. von 89 I Rg. »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs. »

Salonik-Mon. i. G. »
do. 404r »

93.40
93 20
97.50

98.40

93.10
98.20

93.20
93 20

09.90
96.60
96.60
65.90
65.90
84.50

23.10
56.20

Zf.
4. .
37«
4. .
4. .
37«
4. .
37-
37-
37-
4. .
4. .
37-
4. .
37-
4. .
37-
4. .
37-

Bodenkredil -PfantüH
Bay.V.-B. Müncli. JA 1100.50

. , » » ! 91.50
»BG. VB .Nrnb. » 100.40

100.40
93.80

101.
03.10
93.30
92.10
90.30

100.
02.10

» Hyp.u.W.-Bk. »

D. Gr.-Cr. III u.IV»
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII

D. Gr.-Sch.B.Berl. »

» Hvp.-B. Berl. »

Els. B. u. C.-C.-O. »
Eis. Com.-Obl. »

93.30
91.

100.40
97.

» Pfdbr.-B. 8. 18 »
do. Ser. XIX »
do. » XVIII »
do. » XVII »

Pr. Ldsch . Centr. »
Rhein . Hyp .-B. »

do. verloosbare »
do. Ser. 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/32 34u.43 »
37 - do. bis incl . S.52 »

W. B.C.A.CölnS .I »
do. Ser. II »
do. » V »

37 - d° . * HI »
87 - do. » IV »
4. . W. II.-B.V.90/92 »
4. . do. unk . b. 1903 »
37a Württ. Hyp.-Bk. »
4. . » Crod.-V. v. 90 »
37- do. » K.-U. »
g*/- do. unk . b. 1902 »
4. . W. V.-B. S. 15/20 »
37 - do. S. IV-X (abg .) *
37 - do. Ser. I u. II »
37 - Dän .L.II.u.W.-B. JA
4. . Finnl. Hyp.-Ver. »
472  Ital .Nat .-Bk. stf. Le

» » » »
4, , » Allg.Im. v.99»
37 - Norw. Hp.-B. v.87 JA
4 Pest .E.V.Sp.-V. Kr.
4. . P.U.C.B.stf.iG.S.2 »

Scbw. R.H.B. v.78 JA
4. . do. unk. b. 1904 »
47- Ungar.B.-Cr.-I. ö.fl.
4. do. steuerfrei »
4. . U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
5. . Ungar. Il .-ßk . ö.fl.
4. . I do. Ser. I v. 97 Kr.

84 .60
80.90
74.
73.
96.30
91.30
99.30
99.50
91.80
91.80

100.20
100.
92.80
92.80
93.20

100.60
94.10
98.50
90.
99 .30
91.
91.40

100.70
102.50
94.

402.40
95.40
95.20

100.50
93.
93.

Zf. Diverso Obligationen.
4. . Bank f. ind. Untn. JA 92.80
4. . » Orient. Eisenb. » 94.20
4. . Brauerei Binding » 99,
4. . do. Essigbaus » 2-
4. . do. Nicolay Han. » —
4. . do. Kempf (abg.) » 95.86
47 - do. Storch Spoy. » 103.20
4. . do. Worger » 95.
4. . Buderus Eisenw. » - --
47 « Cementf.Karlst. » 96.70
4. . Cemwk. Heidelb. » 98.70
47 - Ch. B. An.u. Soda. » 103.80
47 - » Fb . Griosh. E. » 103.50
47 * » Farbw . Höchst » 104.30
47 - » Ind. Mannh. » 101.
5. . Dortm. Union »
4. . Esb.-B. Frkf.a.M. » 98.
37 - do. » 92.50
47 - Eisenb .-Ront.-Bk. » 102.10
4. . do. » 97.
47 - El . Allg .G.-Ob.S.4 » 101.
4. . do. Ser. I —III » —
4. . Bk. f. el. Unt. Zur. » 97.
47 - El. G. f.el. U. Berl. » 93.50
4*/- do. Frankf.a. M. » —
47 - do. Helios » 70.
4. . do. » » —
47 - do. Ges. Lahm . » —
4 '/- do. L.u. Kr.Berl . » 98.20
47 - do. Sehuckert » 92.80
47 » do. Siem.u.H. » —
4. . do. Cont. Nürnb. » —
47 - do. Werke Berl. » —
4. . do. » » » rr
4. . Kaliw .Aschersl .H. » 97.
37 - Klb. d.Pr. Pfb.-B. » 92.
47 - Löhnb. Miihle » - *
47 - Oestr. Alp. M. i. G. » —
37 - Palmg .Frkf. a. M. » 91.50
4. . Rb. Met. Düssold. » —
4. . Ung .Lok. E. B. Kr. 93.
4. . do. Ser. II JA 93.71
4. . Yer .D. Oelfabrik » 103.80
47 » » Ultr.Fw . Levk. » 105.50
4. , » » » » 97.60
4. . Westd . I . Sp.u.W. » 83.

Zf. Verz. Loose. In Proe.
4. . Bad. Pr.-Anl. R. 141.
4. . Bayr . Pr.-Anl. R. —
5. . Donau -Iieg . ö.fl. 123.70
37- Gotb. Pr.I. (II . -.-)R. —
3. . Holl . ICom. v. 1871 fl. 101.90
3'/- Köln-Minden R. 129.40
3 '/2 Lübeck v. 1883 R. —
3. . Mad. C. 80/85 Fr. --
4. . Meining. Pr.-Obl. 11. 130.10
47» Np.ab.unab.80G. Fr. —
37« Oesterr.L.v.54 ö.fl. —
4. . » v.60 (ü . -.-) ö.fl. —
3. . Oldenburg R. 130.40
5. . Russ.v. 18 dl a. Kr.K. —
5. . » v.1866 a. Kr.Rbl. —

2'/- Rb.-Gr.-St.LA.-S. fl. 97.10
2'/- » ex. A-S(A-S.-.-)9. —
8. . Türk.(p.St.i.Mk.) Fr. 99.80
3. . do. Uit . do. Fr. —

97.50
87.2)

91.9)
92.50

93.25

89.501

91.

Izf.Unvsrz. Loose. Per st.in JA

zt. Amerik.Eisenb.-Bands. | _
4* . IBrunsw. u.West . IM. 87.10
47a* Calif. Pacific I. Mtg. 104.30
472*1 do . II M. Ctr. Gar. 1.02.50
6* . do. III Mtg.
3* . do.
5* . Calif. u. Oregon IM.
4* . jCentr. Pacif . IRef .M. :103.70
372*1 do . Mtg. 87.
5. . !Cliic.Burl.Qn. (J.D.)
6. . i » Milw. St.P. (P.D.)
4* . » Rock Isl. u. Pac.

jCiuc. u. Spr. IMtg.
472*!DenverRiol oons. M. 107.50

do.
Houst . u. Texas I M.
Louis v. u Nasbv .IM.

do. IL Mtg. 70.70
Mobile u. Ohio IM.
Ne wy ork Erle II Mtg.
Newy. Erle III Mtg.

do. ,jt IV »

4* .
5* .
6* .
3* .
6t-
5* .
47 -*

Ansb.-Gnzh. fl. 7 —
Augsburger fl. 7 —
Braunsehw. R. 20 127.70
Finliindisch . R 10 —
Freiburger Fr 15 —
Genua Le 150 —
Mailänder Le 45 —

_ do. 10 13.80
Meininger s.fl. 7 26.
Neucliätel Fr. 10 —
Oesterr. v. 61 fl. 100 —

do. v. 58 ö.fl 100 341.40
1 _ Pappenheim s.fl. 7 27.
I _ Ung. Staats!, ö fl.100 300.60
1“ Yenetiaaer Ls 30 25.20

Geldsarten. Brief. Geld.
120 Franken -St. . . 16.22 10.18
I do. in 7- . — —
I Dollars in Gold . 4.20 4.18

9.68 9.62
do. al marco 9.62 9.57

I Engl . Sovereigns . 21.39 20.35
i Goldalmarc.p.Ko. 2793 2785
1Ganzf. Sobeideg . » 2804 —
1Ilochh . Silber . . . 81.60 79.60
1Holl . Silber fl. 100 — —
1Oesterr. Silb.11. 100 —
1 ltuss. imperiales . 1 - 16.20

Papiergeld. Brief,
i Am. Bankn . p. D.
Fr. Bkn. p.Fr. 100

I Gest. pr. Kr. 100
IRuss. pr. S.-R. 100

Geld.
4.177«

80.90
85.30

01«30
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* 55  Land- und
bausvittbschsMicbe Mundfcbau

Wiesbadener Tsgbistts.

Neue Nerwerthung städtischer Abfallstoffe.
Von fachmännischerSeite wird uns geschrieben:
Unter Nr . 124984 wurde Herrn Ehr . Kremer hier, Dotz-

heimerstraße 78, ein Patent ertheilt / nach weichem aus
Hotel» und Küchenabsäüen, Abfällen aus Schlachthäusern,
Fisch- und Geflügelhandlungen , aus städtischen Anlagen in
Verbindung mit sonstigen pflanzlichen Stoffen , inbesondere
der als Unkraut wachsenden Brennnesseln 2c.„ nach einem
gcmz einfachen Verfahren ein leicht verdauliches, besonders
für die Allesfresser: Schweine und Hühner geeignetes
Körnerfutter hergestellt werden kann, welches sich auch bei
mehrjähriger Haltbarkeit für den Handel eignet.

Wer die bisherige Verwerthung dieser Stoffe beobachtet
hat , wird erfahren haben, daß bis jetzt nur ein sehr ge¬
ringer Procentsatz derselben zur Ausnutzung kam und dieser
geringe Procentsatz wiederum so wenig rationell , daß der
Nutzen daraus besonders auch noch infolge der mst der direk¬
ten Verfütterung verbundenen Gefahren wenig beachtens-
werth war . Die bis jetzt beispielsweise aus Hotels bezogenen
weichen Abfälle, welche einzeln abgeholt und verfüttert wer¬
den, schwanken in ihrer Nährstoffzusammensetzung, je nach¬
dem an den betreffenden Tagen gerade gekocht wurde, so
sehr, daß es dem Schweinehalter absolut unmöglich ist, jedes¬
mal das Nährstoffverhältniß dem Zweck der Viehhaltung
entsprechend zu reguuren . Zumerst leidet das Näbrstoss-
verhältniß an einem Ueberschuß von Protein und Wasser.
In ersterem Falle trstt bei der nutzlosen Ueberfütterung mit
Protein eine große Verschwendungein, mit welcher sehr oft
noch große Gefahren für die Gesundheit der Thiere umso
leichter verbunden sind, als durch bereits eingetretene
Gährung in dem Futter für die Verdauungsorgane sehr
nachtheilig wirkende Zustände eilstreten können. In
letzterem Falle , also bei Ueberflutz an Wasser, findet das
Mißtrauen der Metzger gegen Mästung der Schweine mit
weichen Küchenabfällen seine Rechtfertigung. Es wird dabei
ein minderwerthiges überwässeriges Fleisch erzielt, welches,
wie der Wurstmacher sagt, in dem Darme nicht Stand hält.
Am deutlichsten trstt dies bei der aus rohem Schweinefleisch
hergestellten Bratwurst zu Tage, indem bei dem Braten der¬
selben das Wasser geradezu aus dem Darme läuft.

Wie viele der sonstigen Abfallstoffe werden aber gar nicht
beachtet. Es läßt sich mit Gewißheit annehmen, daß es in der
Stadt Wiesbaden allein jährlich circa 20,000 Centner
Kartoifelschalen giebt. Es läßt sich aber auch mit Be¬
stimmtheit behaupten, daß' hiervon kaum die Hälfte zur Ver¬
werthung kommt, sondern in den Müllkasten, aus diesem in
den Dreckwagen und aus diesem auf den überfüllten Kehricht¬
platz wandert , um nicht nur keinen Nutzen, sondern nur neue
Arbeit zu bringen . In gleicher Weise oder noch viel
schlimmer geht es mit den Gemüseabfällen.

Wie viele Abfälle aus dem Schlachthauses Blut rc.,
wandern nutzlos in den Kanal und verunreinigen nur noch
mehr die städstschen Abwässer. Reste aus Fisch- und Ge¬
flügelhandlungen belästtgen die Händler,. Ein - und Um¬
wohner und müssen auf Kosten der Händler ehestens ent¬
fernt werden.

Eine unschätzbare Menge von Brennesseln verunziert
unbenutzt Gräben und Raine , ganze Oedländereien, welche
bis jetzt keinen Ertrag bringen , könnten durch Anpflanzung
von Brennesseln rentabel gemacht werden, denn der Nähr-
werth junger Brennesseln übersteigt denjenigen der besten
Kleesorten. Für diese Brennesseln, sowie für das Abfall¬
laub von städtischen Allee- und Anlagenbäume ist in dem
Verfahren eine sehr einfache Verarbeitungsart vorgesehen.
Auch die in manchen Jahren in großen Mengen wachsenden
Roßkastanien finden bei dem Verfahren eine besonders
rentable Verwendung. Wenn auch jetzt alle möglichen und
unmöglichen Verwerthungsarten dieser Frucht zu mensch¬
licher Nahrung be- und versprochen werden, so sind doch
immer die betreffenden Zubereitungsarteniso kostspielig und
umständlich, daß die Verwendbarkeit derselben als mensch
liche Nahrung nur sehr eng begrenzt sein dürfte . Als Vieh¬
futter sind dieselben aber nach entsprechender Verarbeitung
ein sehr werthvolles Material und verwerthen sich, in Fleisch
umgesetzt, sehr viel besser als bei direkter Verarbeitung zu
menschlicher Nahrung.

Außer-den angegebenen Stoffen sind aber auch noch sonstige
billige Materialien zur Verarbeitung vorgesehen, bereit
Nennung vorläufig noch geheim bleiben soll.

Bei einer solchen Auswahl von Rohmaterialien wird
jeder Fachmann sogleich erkennen, daß es mittels derselben
möglich ist, in der Zusammensetzung des Nährstossverhält-
nisses allen rationellen und ökonomischen Ansprüchen gerecht
zu werden.

Es ist aber ferner noch dem Inhaber obigen Patentes ge¬
lungen , ohne nennenswerthe Erhöhung der Herstellungs-
kosten dieses Körnerfutter lediglich unter Benutzung der ge-
nannten Abfälle mit einem Gehalt von 15—25 pCt.
Traubenzucker (Dextrose ) herzustellen, sowie einen großen
Theil des Proteins in leicht verdauliche Peptone überzu¬
führen . Ueber Zuckerfütterung speziell an Schweine schreibt
Herr Professor Dr . Emil Wolf, eine erste Autorität in der
Fütterungsbranche , in seiner Fütterungslehre : „Es könnte
vielleicht von nationalökonomischerBedeutung sein, wenn
dieser Zucker für landwirthschaftlicheZwecke, zunächst für die
Verwendung als Futter der Masstchweine von der Steuer
befreit und somit beträchtlich billiger in den Handel geliefert
würde." Und an einer anderen Stelle : „Bei den Schweinen
wirkt der Zucker gleichsam appetiterregend , sie nehmen ihn
gerne auf und vertragen ihn auf die Dauer auch recht gut?
Nach Professor Wolf können Thieren in vorgeschrittenerMast
neben sonst rationellem Futter täglich bis zu 3 Pfd . Zucker
gegeben werden und allein diese 3 Pfd . Zucker können das
Gewicht des Thieres um 1 Pfd . erhöhen. Die Herstellung
obigen Futterzuckers ist vollständig steuerfrei und geschieht
Hand in Hand mit der rationellen Verarbeitung zu Körnern.

Der Hauptvorzug des patentirten Körnerfutters liegt
aber neben der Möglichkeit, das rationellste Nährstoffverhätt-
niß herzustellen, darin , daß diese Körner sich ohne nennens¬
werthe Kauarbeit im Maule des Thieres alsbald auflösen
und fein zertheilen, wobei die innigste Vermischungmit dem



Speiche: uno so die beste Vorbereitung für die wertere Ver¬
dauung stattfindet, während bei dieser Trockenfütterung das
Verhältniß von Trockensubstanz zu dem nöthigen Wasser so
genau wie möglich geregelt werden kann. Trocken gefüttert
mst der eben gerade nöthigen Reichung von frischem Wasser
wirkt diese Körnerfütterung in gleicher Weise wie die Hafer¬
mast vorzüglich aus die Qualität des Fleisches. Aus all
diesen unscheinbaren, zum Theil als ganz werthlos geltenden
Stoffen , welche sich in großen Städten alljährlich zu mächtig
großen Haufen ansammeln würden , läßt sich ein Futter Her¬
stellen, welches mitzuhelfen geeignet ist, die Klage unserer
Metzger, daß Deutschland bei Weitem nicht in der Lage ser,
das demselben nöthige Fleisch zu produziren, ganz bedeutend
zu entkräftigen. v ,

Zur Ausnutzung obigen Patentes hat sich eme sehr an¬
gesehene Berliner chemische Firma mit dem Erfinder in Ver¬
bindung gesetzt und beabsichtigt, möglichst in allen größeren
Städten Fabriken mit genanntem Verfahren einzurichten.
Auch in der Nähe von Wiesbaden soll eine solche Fabrik als
Centrale für Wiesbaden, Mainz und Frankfurt errichtet
werden. „ , ...

Interessenten für dieses Unternehmen erhalten nähere
Auskunft bei Anfangs genanntem Patentinhaber . Es sollen
dabei auch kleinere Einlagen , von 2000 Mk. aufwärts , be¬
rücksichtigt werden.

(Nachdruck verboten.)

Per Gutskuuf.
Don Professor vr . Guido Krafft -Wien.

Nur zu oft werden bei der Erwerbung von Landgütern von
Seiten fachlich nicht genügend orientirter Käufer arge Fehler ge¬
macht, die oft kaum mehr ohne empfindlichsteVermogensverluste
wieder gut gemacht werden tonnen. Es dürften daher die nach-
stehenden Ausführungen aus meinem „Lehrbuch der Landwirth-
schaft, Band IV , Für Betriebslehre, 6. Auflage, Berlin 1899
bei Gutskäufen ungefähre Aufklärung bieten.

Die Erwerbung des Landgutes durch Kauf , welche gewöhnlich
auf Lebensdauer und darüber hinaus für die Nachkommen er¬
folgt bietet dem Landwirthe vollkommeneSelbständigkeit, Unab¬
hängigkeit und höhere sociale Stellung . Die Verzinsung des m
Grund und Boden angelegten Kapitals ist sehr mäßig, oft nur
3,5 pCt . und weniger, nachdem die Sicherheit des Bodenkapitals
bedeutend ist, und die Preise von Grund und Boden infolge der
das Angebot meist übersteigenden Nachfrage verhältmßmatzig
sehr hoch sind. Herabgekommene Güter sind am billigsten zu
kaufen, aber nur schwer, doch noch eher als bei Zeitpacht, m die
Höhe zu bringen. Jedenfalls erfordert der Gutskauf bedeutendes
Kapital , weil nicht nur das Anlage-, sondern auch das Betriebs¬
kapital erworben und für Mißjahre Reservekapital zu¬
rückbehalten werden muß. Außerdem ist beim Guts¬
kaufe Rücksicht zu nehmen auf Klarheit der Eigenthumsrechte und
auf Befriedigung persönlicher Ansprüche mit Bezug auf Kenntnisse
und Vorliebe des Käufers für besondere Wirthschaftszweigeauf
extensive oder intensive Lage, politische, nationale, gesellschaftliche
und örtliche Verhältnisse.

Der Kaufpreis des Landgutes, welcher bei Inanspruchnahme
von Unterhändlern, die meist 1 pCt. des Kaufpreises verlangen,
unnöthig vertheuert wird, hängt ab von: 1. Große, 2. örtlicher
und wirthschaftlicher Lage, 3. Standortsbeschaffenheck 4 Rein¬
ertrag , 5. Angebot und Nachfrage und 6. Zinsfuß , mid soll dem
zum landesüblichen Zinsfüße kapitalisirten durchschncktllchen
Reinertrag entsprechen. Er steigt mit der günstigeren wnckhschaft-
lichen Lage und Standortsbeschaffenheit oder mit dem Reinertrag,
bei Nachfrage und dem Sinken des Zinsfußes , wenn er nicht etwa
durch Spekulation (Parzellirung ), Liebhaber- und Nothkaufe be¬
einflußt wird. Stellt sich der Kaufpreis höher als der kapitalifirte
Reinertrag, so werden mehr Landgüter zum Verkauf angeboten
werden sinkt dann der Kaufpreis, so wird die Nachfrage sich ver¬
mehren' und damit der Kaufpreis und kapitalifirte Reinertrag
ausgeglichen. Gartenland , welches den höchsten Reinertrag liefert,
steht meist am höchsten im Preise, dann folgen Wiesen-, Acker-
und Waldland. Hopfen- und Weinland unterliegen wegen der un¬
gleichen Erträge und Produktionskosten größeren Preis¬
schwankungen als Wiesen- und Ackerland. Letzteres kann von 120

bis 9000 Mk., 135 bis 10,500 B., pro ha , somit um das 7S-sach«
im Preise je nach Lage rc. schwanken.

Ein Kaufgeldrest ist, wenn möglich, als unkündbare Hypothek
anzulegen. Bei niedriger Bodenrente darf man nicht auf zu viel
Schulden, die höheren Zinsfuß bedingen, kaufen, weil sonst der
Landwirth , besonders in Mißjahren , unfehlbar zu Grunde gehen
mutz. Zu geringe Anzahlung erhöht die Jahreslasten für Ver¬
zinsung des Kaufgeldrestes, zu große schmälert das Betriebs¬
kapital. .

Trägt z. B . ein Gut im Werthe von 100,000 Mk. bei 2 pCt.
Gutsrente 2000 Mk. Reinertrag , so stellt sich je nach der Ver¬
schuldung die Verzinsung wie folgt:

A. 40,000 Mk. Hypothekarschulden zu 4 pCt. — 1,600 Mk.
Schuldzinsen,

60,000 Mk. Baarzahlung . — 400 Mk.
das ist nur % pCt.

B.  60,000 Mk. Hypothekarschvlden zu 4 pEt» — 2,400 Mk.
Schuldzinsen,

*0,000 Mt . Baarzahlung . ~ keine Ver¬
zinsung, sondern 400 Mt . Verlust, welcher
anderweitig zu decken ist.

Die Rechtsgrundlage beim Ankäufe des Landgutes bildet der
Kaufvertrag (Kaufbrief,' Erwerbsurkunde), welcher klar, unzwei¬
deutig und sicher im Ausdrucke abzufassen ist und zu enthalten
hat die: 1. genauen Vor- und Zunamen von Verkäufer und Er¬
werber 2. genaue gewährleistete Angabe des Kaufobjektes (Name,
Flächeninhalt rc.), einschl. Rechte und Lasten, unterstützt durch
Parzellenprotokoll, Gutskarte und Gebäudepläne, 3. Bestimmung
des Kaufpreises, der Baaranzahlung und Restkaufgelder, deren
Verzinsung und Rückzahlung 04 « oder 1/2-jährig postnumerando
ohne, oder mit 1/2- oder f^ -jähriger Kündigung), 4. genaue Fest¬
setzung des Uebernahme-Termins (um so günstiger, je näher der
Ernte) und des Uebergabszuftandes, 5. Bestimmung wegen Mit¬
übernahme von Inventar und Vorräthen zu bestimmter Taxe und
Gewährleistung bis zum Uebergabstage, 6. Bestimmung wegen
Leistung laufender Arbeiten und Versicherungsentschädigung bis
zum Uebergabstage, 7. Zahlung der Gebühren und Stempel,
8. Verzichtleistung auf Einreden gegen die Dispositionsfähigkeit
der Vertragschließenden, Reukauf (Auflösung des Vertrags inner¬
halb bestimmter Reuzeit ohne Grundangabe gegen fixirte Summe ),
Verletzung über die Hälfte rc.

Jeder Besitzwechsel ist gerichtlich anzuzeigen, damit im Grund-
und Hypothekenbuch die UeberschreibuNg(Auflassung) auf den neuen
Eigenthümer vorgenommen wird.

(Nachdruck verboten.)

Pie Färbung der Frucht.
Von Hofgärtner M . Lebl -Langenburg.

Bei einer Versammlung der Kgl. englischen Garienbaugesell-
schaft wurde die Frage gestellt, auf welche Weise eine stärkere
Färbung aus gewissen Früchten, namentlich aus den Aepfeln, er¬
zielt werden könnte. Man versuchte es mit gelöschtem Kalk erster
Qualität ; Kalk und Ruß bilden nämlich einen ergänzenden Thell
des Bodens, auf dem die Bäume, mit welchen experimentirt wurde,
gepflanzt sind. Dieser Boden besteht aus 1 Theil Ruß , 2 Theilen
Kalk, 2 Theilen Kohlenresten und 20 Theilen gewöhnlicher Garten¬
erde Alles gut gemischt. In dieser verhältnihmäßig trockenen
und warmen Mischung machen die Bäume kurzes und gut geresstes
Holz und tragen schon das zweite Jahr Frucht.

Es wurde auch eine Mischung von Kalk und Ruß in pulveri-
fitter Form vor der Entfaltung der Knospen auf den Boden
zwischen die Bäume gestreut, und zwar wurde % Kilogramm
Mischung auf 2 Quadratmeter Fläche verwendet. Der Zweck des
Mittels war, die Bäume zu düngen und zugleich die Insekten oder
deren Larven im Boden zu vertilgen. Diese Stoffe sollen rasch
ausgestreut werden, um den Verlust von Ammoniak zu vermeiden.
Die Verwendung der Mischung erzeugt eine tiefere Farbe bei
Aepfeln und Birnen ; namentlich ist dies der Fall bei den folgenden
Apfelsorten: Lanes Prince Albert, Red Juneting , Mr . Glad-
stone, Irish Peach, Melon Apple, Cox Orange Pippin , Beauty
of Kent, Peasgood's Nonesuch.

Die blaßgrünen Varietäten wie: Lord Suffield werden
dunkler grün, wie dies auch bei Gräsern vorkommt. Birnen und
Aepfel bekommen eine tiefere Färbung , wenn sie auf Bäumen
wachsen, welche in eisenhaltigem, mit Kalk und Ruß verbessertem
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rsoven stehen. Den BirnsorterN Louise Bonne de Jersey, Beurrs
Clairgeau, Clapp's Favorite , Durondeau , Beurre Rance, Cat-
tilac rc. mangelt die Farbe , wenn die Bäume auf talkhaltigem
Thonboden stehen. Die Birnen und Aepfel färben sich glänzender
bei regnerischer, als bei trockener und warmer Witterung. Gewisse
Aepfel färben sich nur auf der Sonnenseite roth.

Es ist bekannt, daß schwarze Trauben sich besser unter den
Blättern und die weißen sich bester in der Sonne färben ; letztere
nehmen dadurch eine bernsteinartige Färbung an. Die Früchte
der Tomaten werden sehr schön roth, wenn sie unter dem Blattwerk
reifen. Gewisse Aepfel erlangen ihre gelb und roth verwaschene
Farbe je nach der Varietät erst in der Fruchtkammer.

Meiner Erfahrung nach färben sich die Früchte mehr oder
weniger je nach dem stärkeren oder geringeren Einfluß der Luft und
des direkten Sonnenlichts. Es ist nicht zu bezweifeln, daß die
Verwendung von Eisenvitriol zur Erhöhung der Farbe beiträgt,
wahrscheinlichist es auch so bezüglich des Rußes. Dieser trägt
überdies durch seine Farbe zyr Erwärmung des Bodens bei. Das
Vorhandensein von Eisen bewirkt das gleiche Ergebniß. Es kam
in der That vor, daß von 100 Bäumen der Sorte Wellington
Pippin ein einziger rothe Früchte entwickelte, und dieser Baum
war es, dem allein Ruß und Eisen zugeführt wurde. Mit diesen
Stoffen und einer Ueberfülle von Licht und Sonne erhält man
sicher die schönste Färbung . Es ist wahrscheinlich, daß die Hinzu¬
fügung von Ruß mehr Wirkung verursacht, als das Eisen und der
Kalk. In der That enthält der Ruß ammoniakalische Salze,
welche zur Erhöhung der rothen Färbung wesentlich beitragen.

Landurirthschaft.
Zur kommenden Weinlese achte man auf Folgendes: Die

Lese wird am zweckmäßigsten in der Vollreife vorgenommen. Diese
erkennt man an der Durchsichtigkeit der Traubenhäute , der leichten
Lösbarkeit der Beeren von den Kämmen, dem Braunwerden der
Stiele und der großen Süßigkeit und Klebrigkeit des Saftes . Früher
soll die Traubenlese nicht vorgenommen werden, weil sonst die Güte
des Weines leidet; die Trauben länger hängen zu lassen, hat aber
auch keinen Zweck, denn dadurch wird die Qualität nicht verbessert,
die Quantität aber vermindert, denn abgesehen davon, daß hier
und da Trauben in Fäulniß übergehen, fällt auch ein Theil der
Ernte den Wespen, Hornissen und dergleichen Liebhabern von
Süßigkeiten zum Opfer. Das Abschneiden der Trauben geschiebt
am besten mit der Rebenscheere, nicht mit dem Messer, da sonst
bei leicht zerbrechlichen Stielen erhebliche Verluste nicht ausbleiben,
da die Beeren durch die beim Schnitt mit dem Messer verursachte
Erschütterung leicht abfallen. Bei hoher Temperatur sollen die
Trauben nicht im Freien, sondern im Keller, bezw. im Kelterhausc
eingestampft werden, da man sonst leicht steichige Weine bekommt,
die dazu an der Farbe Einbuße erleiden. Ueberall, im Weinberge,
wie im Kelterhause, soll die größte Sauberkeit beobachtet werden,
namentlich sind die Gesäße vor dem Gebrauche gründlich zu reinigen.
Das gilt besonders von den Bütten und der Kelter. Faule und
unreife Trauben dürfen unter keinen Umständen mit den guten
Trauben vermischt werden, ja auch schon im Interesse des Winzers
nicht, da sonst das Mostgewicht verringert wird.

Die Herbstpflanzung von Obstbäumen ist der Frühjahrs-
Pflanzung entschieden vorzuziehen und bietet vielfache Vorzüge. So
können die Wurzeln noch vor Beginn der Wachsthumsperiode Zeit
finden, Faserwurzeln auszutreiben, die das Anwachsen des Baumes
wesentlich fördern. Ferner hat der Baum Zeit, sich mit dem Erd¬
reich zu setzen, da Regen und Schnee im Winter das Zusammen¬
sinken der frisch umgegrabenen Erde befördern. Der Frost wird
die Erde lockern und zur Bebauung geeignet machen. Die Wurzeln,
welche auf diese Weise in einer lockeren, den atmosphärischen Ein¬
flüssen zugänglichen Erde sind, bleiben gesünder, entwickeln sich
leichter und kräftiger, während dagegen im Frühjahr nach dem Auf¬
gefrieren und Schneeschmelzen die noch übermäßig mit Feuchtigkeit
geschwängerte Erde schwer und lehmig wird, sich durch Regengüsse
setzt, durch Sonnenhitze zusammenballt und eine zähe Kruste bildet,
welche nicht fähig ist, Luft , Licht, Regen und Thau aufzunehmen.

Moose und Flechten an Obstbäumen und Gesträuchern.
Es gab eine Zeit, wo man der Meinung war, daß die Moose und
Flechten an den Obstbäumen und Gesträuchern wohl zum Schuh
und zur Erwärmung der Bäume und Sträucher nothwendig seien,
denn sonst würden sie eben nicht da sein. Und man ist auch der
Ansich- daß die Moose und Flechten als Schmarotzer von den
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Säften der Pflanzen leben, auf welchen sie sich anstedeln und vayer
sehr schaden. In beiden Fällen ist das Richtige verfehlt. Die
Moose und Flechten sind weder zum Schuhe und zur Erwärmung
da, noch ziehen sie ihren Lebensunterhalt aus den Baumsäften.
Sie gelten allerdings als Schmarotzer, aber ihre Nährquelle ist in
diesem Falle nur die Luft mit ihrer Feuchtigkeit und nicht der Saft
des Baumes und des Strauches . Bis in das lebendige Gewebe
des Baumes bezw. des Strauches reicht das Begehrungsvermögen
zu ihrer Existenz nicht. Sie wuchern nur auf todten Körpern. Die
Rinde oder Borke des Baumes oder Strauches in ihrer Oberschicht
ist abgestorben und blättert ab mit der Bildung neuer Rindenzellen
von innen nach außen. Man sieht die Moose und Flechten am
meisten an solchen Bäumen und Gesträuchern, die entweder mit un¬
günstigen klimatischen Boden- oder Witterungsverhältnissen zu
kämpfen haben oder die infolge mangelhafter Ernährung an Lebens¬
und Wachsthumfreudigkeit eingebüßt, der inneren Rindenschicht
keine hinreichende Nahrung mehr überlassen können, sodaß sie nach
außen abstirbt und den Moosen und Flechten die Unterlage zu ihrer
Ansiedelung bietet. Dieselbe Erscheinung nehmen wir im Walde,
auf Wiesen und Aeckern wahr. Ueberall wo der Boden durch Nässe
in seinen Lebensfunktionen gehindert wird und sozusagen abstirbt,
treten diese „Leichenbewohner" auf. Jedoch schaden die Moose und
Flechten überall, wo sie auftreten, also auch den Obstbäumen und
Gesträuchern. Sie überwuchern Stämme und Aeste und verhindern
den Verkehr des inneren Baumlebens mit der Luft zum Nachtheil
desselben. Sie schaden auch noch in anderer Weise. Eine Anzahl
von schädlichen Insekten findet in den Moosen und Flechten Brut¬
stätten und Schlupfwinkel und verbreiten sich je nachdem von hier
aus über Geäste und Wipfel der Bäume und Sträucher als Blatt -,
Blüthen- und Fruchtschädlinge. Wer etwas auf seine Obstbäume
und Beerensträucherhält , entferne sorgfältig die Moose und Flechten
mit einem geeigneten Baumkratzer und scharfer Bürste.

S . Eckelsdorf.
Die Mispeln sollen so lang wie möglich hängen bleiben.

Sie sind erst nach einem Reif und an einem trockenen Tag zu
pflücken. Man legt sie dann auf dem Speicher auf Stroh oder Heu,
wo sie nach etwa vierzehn Tagen teigig werden. Sie erhalten dann
einen weinsäuerlichen Geschmack, der nicht unangenehm ist. Will
man das Teigigwerden fördern, so braucht man nur die Mispeln
mit Wolle zu bedecken.

Japanischer Hopfen . Um die Mitte der 80er Jahre wurde
aus Japan ein einjähriger Hopfen (Kumulus japonicus ) in
Deutschland eingeführt und in den folgenden Jahren als prachtvolle
Schlingpflanze zu Zierzwecken empfohlen. . Ich ließ mir 1890 eine
Portion Samen schicken und pflanzte diesen im Frühjahr um etwa
3 Meter hohe Pfähle , welche an einer Wand neben einer Garten-
bonk eingegraben und oben durch Draht verbunden wurden. Nach
etwa einer Woche gingen die Samen auf. An jedem Pfahl ließ
ich 4 Pflanzen stehen, welche um Mitte Juni die Spitze der Pfähle
erreichten und bald auch die Verbindungsdrähte umrankt und dach¬
förmig gedeckt hatten. Die Ranken verzweigen sich ungemein stark
und müssen zuweilen angebunden werden, schon deshalb, weil eine
Berührung ihrer zahlreichen gekrümmten, allerdings recht kleinen
Stachelhaken unbedeckten Körpertheilen nicht angenehm ist. Die
großen, schön geformten, den drei- bis fünflappigen Blättern des
gemeinen Hopfens (Humulus lupulus ) ähnlichen Blätter be¬
deckten die Anlage von unten bis oben und behielten ihre dunkel¬
grüne Färbung bis Mitte November, als alles übrige Laub der
blattabwerfenden Gewächse bereits vergilbt und größtentheils ge¬
fallen war . Am längsten hielt sich dos Laub der weiblichen Pflanzen
frisch. Letztere brachten gegen Ende des Sommers massenhaft
wollige, grünlich und graublau gefärbte Trauben , welche zwar
nicht so hübsch aussehen wie die gelben unseres einheimischen
Hopfens, immerhin aber dem Gerank zum Schmuck dienen.
Zwischendurchwuchsen an den männlichen Pflanzen lange, breite
und doch zarte, lockere Blüthenrispen, welche die Zierde wirkungs¬
voll vermehrten. Die Hopfentrauben lieferten in ihren Zapfen
massenhaft Samen , welche nach Abnahme des Gerankes von den
Hühnern wahrhaft gierig gesucht und verzehrt wurden. Wem
daran gelegen ist, Laubengerüste, Veranden, Gemäuer, todtes Busch¬
werk, unansehnliche Hofwinkel ?c., die verdeckt werden sollen, mit
einer ungemein raschwüchsigen, hübsch aussehenden einjährigen
Pflanze zu bekleiden, dem kann ich aus zehnjähriger eigener Er¬
fahrung den japanischen Hopfen als Schlingpflanze empfehlen.
Auch zur Einzelstellung auf Rasenplätzen um drei oder vier hohe
Stangen , welche pyramidenförmig gestellt und in der Spitze zu¬
sammengebundensind, macht sieb der japanische Hopfen bei richtiaev



Platzwahl recht wirkungsvoll; er ist sogar alS BalkongewachS in
schattigen Lagen zum Laubenersatz brauchbar. Bedingung für
üppige Entwickelung ist ein tief bearbeiteter fruchtbarer Boden
und genügende Bewässerung, auch dürfen die Pflanzen nicht zu
dicht stehen, nicht unter 30 Centimeter gegenseitiger Entfernung.
Die Samen werden entweder im April in Töpfe gepflanzt, die
Pflanzen dann im Mai ohne Lockerung der Topferde, also mit
Ballen , versetzt, oder aber im Mai an Ort und Stelle gesäet undSäter vereinzelt. Wo der japanische Hopfen an Gemäuer,Busch¬ätzen rc. Samen getragen hat, bleibt der abgefallene jahrelang
im Boden keimfähig, sodaß alljährlich Nachsäen kaum erforderlich
ist. Nicht überall ist der japanische Hopfen bekannt; da er sich in
Deutschland bewährt hat, sei er empfohlen. L. Dangen.

Die gemeine Teichschleie ist der kleinschuppige Karpfen.
Ihr Verbreitungsgebiet ist der größte unter den Uber tausend Arten
zählenden Karpfen. Sie bewohnen den größten Theil Europas,
von SUditalien bis Miltelschweden. In Rußland zählt sie neben
den Karauschen zu den gewöhnlichstenFischen und kommt da
auch neben der prächtig gefärbten Goldschleie in den größten Exem¬
plaren vor. Obwohl sie im Gebirge bis zu 1000 Meter Seehöhe
aufsteigt, ist sie doch vorherrschend ein Fisch der Ebene. Auf die
Fischmärkte gelangt sie als , mit großem Unrechte, nicht sonderlich
geachteter Speisefisch, in zumeist kleineren Exemplaren, kommt aber
bei ihr zusagendem Wasser, lebendem Jnsektenfutter und Raub¬
fischbeisatz dem Teichkarpfen an Größe gleich, ihn an Fleischesgüte
übertreffend. Seen , Teiche, Tümpel, Sümpfe , Moore, Lehm- und
Mergelgruben, mit recht schlammigem Grund und dicht mit Röhricht
bewachsen, zieht sie allen Gewässern vor. Ihre Trägheit und ihr
sehr geringes Athmungsbedürfniß rechtfertigen ihre Bescheidenheit
betreffs des Aufenthaltswassers, als den Umstand, daß sie neben dem
Winter- auch während der heißesten Zeit einen Sommerschlaf, im
Schlamm vergraben, hält . Deshalb und als Schlammfisch, gleich
dem Aal, kommt sie nur selten an schönen, warmen Tagen und zur
Laichzeit an die Wasseroberfläche. Die letztere fällt , je nach Oert-
lichkeit, zwischen März und Juli , zumeist zur Zeit der Weizenernte.
Ein 2 bis 3 Kilogramm schwerer Rogener erzeugt ca. 300,000 Eier.
Die Jungen wachsen ziemlich rasch und erreichen im ersten Jahre
ca. 200 Gramm , im zweiten ca. 700 Gramm und im dritten Jahre
1 bis 1% Kilogramm Gewicht, werden aber erst im vierten Jahre
fortpflanzungsreif . Da die Schleie alle die den Karpfen beliebt
machenden Eigenschaften in erhöhterem Matze besitzen, so verdienten
sie wohl mit Recht, daß ihnen der heutige Teichwirthschaftsbetrieb
im Großen, noch mehr aber im Kleinen mindestens die Aufmerk¬
samkeit widmet, die ihnen der vormärzliche Teichbetrieb unter
großen Vortheilen widmete; zumal sie unter den Satzungen des
modernen Fischkulturbeiriebes leicht, billig und mühelos unter den¬
selben Beziehlichkeiten, wie die Karpfen, binnen drei bis sechs
Monaten auf 2 bis 3 Kilogramm aufgezogen werden können.

Kirche und Hauswirihschaft.
Ragout von Feldhühnern. Nachdem die Feldhühner aus¬

genommen, rein gewaschen, wieder ausgetrocknet, Pfeffer , Salz und
ein Stück Butter hineingesteckt und schön dressirt worden sind, legt
man sie in eine Kasserolle, drückt Citronensaft darauf , giebt ein
großes Glas weißen Wein, von der für die Sauce bestimmten
Jüs und etwas Butter dazu, deckt die Kasserolle zu und läßt die
Hühner, wenn sie noch jung sind, nur eine kleine y2 Stunde
dämpfen. Hierauf werden die Hühner auf ein Brett gelegt, die
Beine, die unteren Filets und die Brust , aber ohne Knochen, davon
abgeschnitten, die Knochen in einem Mörser fein gestoßen und wieder
in die Sauce gelegt, worin die Hühner gedämpft haben, ein Glas
guter rother Wein und einige Löffel voll gute Jüs dazu gethan.
worauf man die Knochen y2 Stunde lang kochen läßt und dann
durch ein Haarsieb passirt, wobei man sie mit dem Kochlöffel tüchtig
durchtreibt. Von dem Durchgetriebenenwird das Fett abgenommen,
mit einemLöffel voll Mehl in einer Kasserolle ein wenig abgedämpft,
mit der durchgetriebenenSauce aufgefüllt und langsam kochen ge¬
lassen, wonach man noch ein Weinglas voll Madeira oder Sherry
hinzugiebt und die Sauce über den in einem Kranz geordneten
Feldhühnern anrichtet.

Hasenpastete . Ein großer Hase wird gespickt und gebraten,
dann das Fleisch vom Ziemer gelöst und in kleine Scheiben ge¬
schnitten; das Fleisch von den Keulen hackt man sehr fein und treibt

es vurch em grobes Sieb. Eine frische Kalbsleber wird gekocht,
sodaß sie saftig bleibt, dann gerieben und mit 250 bis 375 Gramm
Schweineschmalz, einem Stück Butter , Gewürz und Salz gut heif
gemacht. Nun nimmt man eine Schüssel, legt die Hälfte der Farc»
hinein, dann die Bratenstücke und zuletzt die übrige Farce. Eine
kräftige Sauce , Kapern, Champignons und die aus den Knochen
des Hasen gekochte Bouillon giebt man darüber, läßt die Pastete im
Ofen recht heiß werden und trägt sie mit einer starken sauren
Sauce auf.

Zubereitung von Senfgurken. Man schält große, reife,
recht fleischige Gurken, schneidet diese der Länge nach durch, nimmt
die Samen mit einem silbernen Löffel aus und theilt sie dann über
die Quere in 2 bis 3 Stücke. Dann giebt man zu jedem halben
Kilo Gurken 65 Gramm Salz in eine irdene Schüssel, worin sie
12 Stunden liegen bleiben, legt sie auf einen Durchschlag, trocknet
sie recht fest ab und verpackt sie mit folgenden Sachen in Kruken.
Zu jeder Gurke nimmt man 3 bis 4 Schalotten, zu % Kilo
30 Gramm Senfsamen , 30 Gramm gemischte Gewürze, als : weißen
Pfeffer , etwas Muskatblüthe, Nelkenpfeffer, y2 Schote spanischen
Pfeffer , ferner etwas Dill , saure Kirschenblätter, grüne Lorbeer¬
blätter, einige Radieskapseln, junge Weinblätter, und, wenn man sie
hoben kann, grüne Trauben . Man legt eine Lage Gurken in die
Kruke, überstreut sie mit den angegebenen Sachen, legt
wieder Gurken darauf und so fort, bis Alles eingepackt
ist, dann übergießt man sie mit gekochtem und gänzlich erkaltetem
Weinessig.

Saure Gurken einzulegen. Hierzu nimmt man eine recht
fleischige, nicht zu viele Kerne habende, ungefähr fingerlange Art
Gurken; die Schlangengurken sind die tauglichsten. Diese legt man
nun, sauber gewaschen, mit Salz in ein Behältniß , vermeidet jedoch
das Versalzen, weil sie in diesem Falle nicht allein ihren guten
Geschmack verlieren, sondern auch sehr bald verderben. Mit dem
Salze läßt man sie 24 Stunden lang ruhig stehen, trocknet sie dann
rein ab, schichtet sie zwischen Sauer -Kirschenblätter und Tüllstauden
trocken in einem Fasse auf, gießt kochendes Wasser darauf und läßt
sie einen Tag lang stehen. Am zweiten Tage läßt man das Wasser
ab und giebt es kochend wieder darauf ; sobald das Wasser noch nicht
den gehörigen Grad von Salz besitzt, schüttet man etwas zu, wieder¬
holt das Aufgietzen des kochenden Wassers 3 Tage nacheinander
und spundet sodann das Faß fest zu. An einem trockenen Orte
wird es aufbewahrt.

Perlztviebeln in Essig einzumachen. Kleine weiße Zwiebeln
thut man in ein Tuch, dessen vier Zipfeln man in der Hand be¬
hält und taucht sie so in kochendes Wasser; schnell nimmt man sie
wieder heraus und läßt sie ablaufen. Dann nimmt man eine Hanv
voll Salz , reibt die noch heißen Zwiebeln durcheinander, bis sich nach
1 bis 2 Minuten die Schalen ablösen. Die gereinigten Zwiebeln
legt man sofort in frisches Wasser; wenn alle Zwiebeln fertig sind,
wird dasselbe abgegoffen und nun werden sie in kochendem Wasser
mit Salz blanchirt, d. h. man läßt sie nur einmal aufkochen und
legt sie gleich darauf in frisches Wasser. Sind die Zwiebeln kalt
geworden, so schüttet man sie auf ein Sieb zum Abtropfen. Dann
thut man die Perlzwiebeln in vorher mit etwas Salz abgekochten
weißen, jetzt kalten Weinessig und läßt sie darin liegen. Am
ruderen Tage wird der Essig von Neuem abgegoffen, aufgekocht
und kalt auf die Zwiebeln gegossen. Beim Einfüllen der Zwiebeln
lege man auf jedes der kleinen Gläser 10 bis 12 blanchirte Estragon-
Blättchen. Dann verschließt man die Gläser mit einem Kork.

Einmachen von Fliederbeeren . Die schwarzen Flieder¬
oder Hollunderbeeren werden von den Stielchen gepflückt, langsam
aufgekocht, durch ein Tuch gegossen, der Saft mit etwas Zucker bei
beständigem Rühren dick eingekocht, in Steintöpfe gefüllt und erkaltet
zugebunden.

Gewöhnliches Kochsalz in Wasser gelöst wirkt bei Hals¬
entzündungen und Diphtheritis genau soviel, wie das nicht unge¬
fährliche Chlorkalium, welches wiederholt Vergiftungen, besonders
bei Kindern, veranlaßt hat. Es hat den großen Vorzug der Un-
schädlichkeit und die gute Eigenschaft, den Schleim zu lösen und den
Auswurf zu erleichtern. Bei heftigen Schleimkartarrhen mit festem,
zähen Auswurf , der sich nur unter äußerster Anstrengung mittelst
Räusperns und Hustens mangelhaft löst, ist das Kochsalz trocken
oder mit Wasser genommen ein vortreffliches Erleichterungsmittel.
Bei Blutungen aus der Lunge, aus dem Magen, leistet es als Haus¬
mittel, bevor ärztliche Hülfe kommt, gute Dienste als Blutstillungs¬
mittel.

Leranm -rlllch !ür die Schriftleitung: C. H. Diesenbach tn Wiesbaden. — Druck und Verlag der L Schelleuber, ' wen Los,» > ''druckere, in Wiesbaden.
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